
Am 27. Oktober findet im
Budox Sportpark eine

Halloween-Tanz-Show statt.
Seite 6

Kultur
Rehburgs verletzter Stürmer

Martin Bauerschäfer
hat wieder Hoffnung.

Seite 15

Sport

Polizei sucht Zeugen
Der am Samstag vergange-
ner Woche in der Weser ge-
fundene Tote wurde vorsätz-
lich getötet. Bei dem Toten
handelt es sich um einen
49-jährigen Nienburger.
Die Polizei hofft nun auf
Hinweise aus der Bevölke-
rung. Seite 5

Gegen Kinderarmut
Bis zum 14. Oktober finden
im Landkreis Nienburg die
„Mitmachtage 2012 – Ak-
tionen gegen Kinderarmut“
statt. Gefördert werden die
Projekte vom Land Nie-
dersachsen im Rahmen ei-
ner vernetzten Zusammen-
arbeit. Seite 4

Secondhand-Markt
Die Elterninitiative, unter-
stützt durch die Förderver-
eine der Grundschule Mar-
klohe und des Kindergartens
Lemke, veranstaltet am
Sonntag, 21. Oktober, wie-
der einen Secondhand-Markt
„Rund ums Kind“. Seite 4

Nienburg (DH). Am kom-
menden Wochenende, 29. und
30. September, von 11 bis 17
Uhr findet an drei verschiede-
nen Veranstaltungsorten in
der Innenstadt von Nienburg
die 1. Seniorenmesse unter
dem Motto „Mitten im Le-
ben“ statt. In Kooperation
zwischen der Stadt Nienburg,
dem Familien- und Senioren-
büro des Landkreises und der
Veranstaltungsagentur Stadt
Events aus Hannover ist es ge-

lungen, mehr als 60 Aussteller
zu gewinnen, die über ein
breites Informationsspektrum
für die immer älter werdende
Bevölkerung informieren. Die
Kombination aus Fachvorträ-
gen im Kreishaus, Vereinsan-
geboten im Rathaus und
Dienstleistungsunternehmen
im „Weserschlößchen“ (aus-
schließlich am Sonntag) lädt
zu einem Informationsrund-
gang durch die Stadt ein.

Seite 3

Viele Informationen
rund ums Alter
1. Seniorenmesse am kommenden Wochenende

Nienburg (DH). Der
Hunde-Erziehungsbera-
ter Holger Schüler ist am
kommenden Freitag, 28.
September, um 20 Uhr
gemeinsam mit seinen
Hunden zu Gast im Nien-
burger Theater. „Men-
schen an der Leine“ - so
lautet die Überschrift sei-
nes aktuellen Vortrags.
Die Veranstaltung soll die
richtige Arbeit von
Mensch und Hund auf
ganz neue Weise zeigen.

Seite 4

„Menschen an
der Leine“

Heute verkaufsoffener Sonntag in Nienburg
Mit dem verkaufsoffenen
Sonntag von 13 bis 18 Uhr
geht heute das 42. Nienbur-
ger Altstadtfest zuende. Zu-
dem findet von 12 bis 18 Uhr
im Nienburger Rathaus der
Kunsthandwerkermarkt statt.
Los geht es bereits ab 11.30
Uhr mit dem Jazz-Frühschop-
pen auf dem Kirchplatz. Peter
Petrel und Band werden für
den musikalischen Rahmen

sorgen. Zudem ist am Südring
von 11 bis 18 Uhr der „Family
Day“. Es ist also viel los in
Nienburg. Wie bereits ges-
tern. Etliche Tausend genossen
trotz Herbstanfang bei herr-
lichem Spätsommerwetter
die ausgelassene Stimmung
des Altstadtfestes. Die Straßen
waren voll, wie beispielsweise
in der Leinstraße (Foto), denn
die Besucher wollten beim

Flohmarkt ein Schnäppchen
schlagen, Live-Musik hören,
Freunde treffen und in ent-
spannterAtmosphäredasFest
genießen. Ein paar Schnapp-
schüsse vom gestrigen Alt-
stadtfest-Samstag sehen Sie
auf den Seiten 6 und 7. Einen
ausführlichen Bericht lesen
Sie in der morgigen Ausgabe
der Tageszeitung Die Harke.

Foto: Duensing

In dIeSer AuSgAbe

Gericht öffnet Türen
Einnmal hinter die Kulissen
der Justiz schauen: Das gab es
noch nie in der 160-jährigen
Geschichte des Amtsgerichts
Nienburg. Ein Tag der offenen
Tür am Sonntag, 30. Septem-
ber, von 14 bis 18 Uhr im Ge-
richtszentrumamBerliner Ring
98 macht es möglich. Seite 5

Gegen sozialen
Rückzug
Nienburg (DH). Wenn das
Gedächtnis nachlässt und die
alltäglichen Dinge des Lebens
allein nicht mehr zu bewälti-
gen sind, mag der Betroffene
oft nicht an den bisherigen
Freizeitaktivitäten teilnehmen.
Ob es die Wandergruppe oder
der Klönnachmittag mit
Freunden ist, alles ist be-
schwerlich geworden und
Scham stellt sich ein. Um ei-
nem sozialen Rückzug entge-
gen zu wirken, bietet das Rote
Kreuz besondere Nachmitta-
ge für Menschen mit soge-
nanntem zusätzlichen Be-
treuungsbedarf an. Seite 4
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im Landkreis Nienburg

KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

An-/Verkauf
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Bruchgold · Zahngold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · 6 0 5021 \ 61442

Edelmetalle
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Palladium · Zahngold

05021-16265

Heizung SolarSanitär Elektro

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Lange Straße 19 – 23
31582 Nienburg
Tel. (05021) 8941900

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2
31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de
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…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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Heute verkaufsoffener Sonntag von 13 bis 18 Uhr
49,9949,99

29.99
49,9949,99

Kombi-
Hochstuhl
Kiefer, teilmassiv

39,9939,99 29.9929.9939,9939,99

Buggy
verschiedene
Farben, mit
verstellbarer
Fußstütze

189,-189,-189,-189,-

129.-129.-

Reisebett
verschiedene Farben

Lauflern-
wagen
Fisher-Price

5265 Playmobil
Ferienhotel

39,9939,99 29.9929.9939,9939,99124,99124,99 99.9099.90124,99124,99

l

NEUHEITNEUHEIT
Farben

auf alle Autositzell Autositze
2020%%

20% auf die gesamte Bekleidung

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Gepflegtes Reihenhaus
in Bahnhofs-
nähe
ruhige Lage am
Ende einer

Sackgasse, stets gut unterhal-
ten, 4 Zi., Garage, Vollkeller,
Wfl. 110 qm 119000,– €

. . . .



25JAHRE TREUE 25JAHRE DANKE
HRE TREUE 25JAHRE DANKE TRE
25JAHRE TREUE 25JAHRE DANKE

Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

VHS stellt Museen vor
Nienburg (DH). In einer lo-
ckeren Folge bietet die Volks-
hochschule die Möglichkeit,
die verschiedenen Nienburger
Museen und geschichtlichen
Vereine kostenlos kennen zu
lernen. Den Anfang macht das
Ostdeutsche Heimatmuseum
in der Leinstaße/Ecke Neue
Straße. Am kommenden Diens-
tag, 25. September, um 18.30
Uhr wird ein Mitglied des Mu-
seums die Ausrichtung des Mu-
seums erläutern und die ver-
schiedenen Sammlungen
vorstellen. Dieses Museum
konzentriert sich auf die Ge-
schichte der ehemaligen Deut-
schen Ostgebiete. Die Ausrich-
tung des Museums ist unter
anderem von der Partnerschaft
mit dem polnischen Bartoszyce
(früher Bartenstein) geprägt.
Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Infos zur Reihe und
den folgenden Veranstaltungen
stehen im VHS-Programm,
das in Geschäften, Stadtkontor,
Landkreis etc. erhältlich ist,
und im Internet unter www.
vhs-nienburg.de . Telefonische
Auskünfte sind unter (0 50 21)
967-600 erhältlich.

tipps & termine

Landkreis (DH). Bereits zum
dritten Mal wird es unter der
Beteiligung zahlreicher Part-
ner am 10. Oktober einen
kreisweiten Chancengebertag
geben. Landrat Detlev Kohl-
meier übernimmt für den dies-
jährigen Chancengebertag die
Schirmherrschaft. Auszeich-
nung durch die bundesweite
Initiative „Deutschland – Land
der Ideen“ ist geplant – Chan-
cengebertag auch für den Deut-
schen-Engagement-Preis 2012
nominiert.

Die Bürger von Nienburg
haben sich entschieden, Hilfs-
bereitschaft aktiv zu leben. Seit
2010 findet jährlich einen
Chancengebertag statt. Viele
hundert Menschen bieten an
diesem Tag ihren Mitbürgern
Unterstützung an: Sie beglei-

ten ältere Menschen beim Ein-
kauf, helfen Schülern bei den
Hausaufgaben oder arbeiten
im Tierheim mit. Die Nien-
burger greifen einander unter
die Arme und erfahren, dass
Hilfsbereitschaft auch den Hel-
fer bereichert.

Am Chancengebertag zeigt
sich, dass das Zusammenleben
in einer Gemeinschaft durch
gegenseitige Hilfe einfacher
und schöner wird. Zudem dient
der Tag dazu, den Bürgern die
Tugend der Hilfsbereitschaft
ins Bewusstsein zu rufen.

Zu einem letzten Vorberei-
tungs- und Organisationstref-
fen hatte das CJD (Christliches
Jugenddorfwerk Deutschlands
e.V.) die Partner des diesjähri-
gen Chancengebertag 2012
eingeladen. Wie berichtet, ist

der diesjährige Chancengeber-
tag ein ausgewählter Ort durch
die Initiative „Deutschland –
Land der Ideen“. Bei dem Vor-
bereitungstreffen wurden un-
ter anderem der feierliche
Ablauf der Pokalübergabe
durch die Initiative geplant und
bereits die verschiedensten Ak-
tionen vorbereitet. So wird es
wieder in der Nienburger In-
nenstadt einen Infostand ge-
ben, an dem die Nienburger
Bürgerinnen und Bürger spon-
tan Hilfe abrufen können, steht
doch der Chancengebertag un-
ter dem Motto: „Helfen Le-
ben, Chancen geben – Hilfsbe-
reitschaft zu verschenken!“.
Zahlreiche Aktive sind unter-
wegs und werden Ihre Hilfe
anbieten, so wird es zum Bei-
spiel eine Pumpstation für

Fahrräder geben, wobei natür-
lich auch das Erfrischungsge-
tränk nicht fehlen wird. Die
Auszubildenden der Mittelwe-
ser Kliniken werden sich in den
Tierheimen des Landkreises
Nienburg engagieren, und so
lässt sich die Liste weiter füh-
ren. Aber natürlich freuen sich
die Initiatoren auch auf weitere
zahlreiche Beteiligungen aus
der Bevölkerung. Ob aktives
Mitwirken oder Unterstützun-
gen anderer Art – alles ist hilf-
reich und lässt den Chancenge-
bertag zu einer festen Größe in
Stadt und Landkreis werden.
Interessierte können sich unter
den Telefonnummern (0 50 21)
9711-11 oder -71 melden. Wei-
tere Informationen gibt es auch
unter www.cjd-jugenddorf-
nienburg.de.

Bald ist wieder Chancengebertag
Initiatoren hoffen auf weitreichende Beteiligung / Erste Vorbereitungen laufen

Die Partner des Chancengebertages 2012, der am 10. Oktober kreisweit stattfindet. Foto: privat

Bratwurst und Waffeln der Nienburger in Hannover heiß begehrt
5000 Menschen aus ganz Nie-
dersachsen feierten anlässlich
des 50. Jubiläums der Lebens-
hilfe Niedersachsen ein fröhli-
ches und vielseitiges Fest in der
Landeshauptstadt. Stark ver-
treten: Die Lebenshilfe Kreis-
vereinigung aus Nienburg.
Die sorgte mit Künstlerischem
wie Kulinarischem für große
Resonanz. Die Niedersächsi-
sche Ministerin für Soziales,

Familie, Frauen, Gesundheit
und Integration, Aygül Özkan,
dankte der Lebenshilfe Nieder-
sachsen für ihren 50-jährigen
Einsatz für Menschen mit Be-
hinderungen. Die Ministerin
hob besonders die Rolle der
Ehrenamtlichen hervor und
würdigte die Lebenshilfe als
einen „verlässlichen, aber kri-
tischen Partner“ der Landes-
regierung. Zur Aussage Aygül

Özkans, dass der Ausbau der
Krippen für das Land hohe
Priorität habe, mahnte der
Geschäftsführer der Lebens-
hilfe Niedersachsen, Kersten
Röhr, die vorgesehenen fi-
nanziellen Rahmenbedin-
gungen für den Betrieb von
inklusiven Krippen zu über-
denken, da die entsprechen-
de Verordnung hinter der
bisherigen Finanzierung weit

zurückfalle. Die Kreis-Nien-
burger beteiligten sich am
Fest mit der Tanz- und der
Theatergruppe. Als eine gute
Idee erwies es sich auch, mit
reichlich Waffeln, Kaffee und
zwei Bratwurstwagen in die
Landeshauptstadt zu reisen:
Der Umsatz soll in erster Linie
dem Seniorenwohnheim der
Lebenshilfe in Nienburg zu-
gute kommen.

Nachfolge-Sprechtag
Nienburg (DH). Am 11. Ok-
tober bietet die Industrie- und
Handelskammer Hannover in
der Geschäftsstelle Nienburg
einen Nachfolge-Sprechtag an.
In Einzelgesprächen können
sich dabei Gründer, die den
Schritt in die Selbstständigkeit
im Rahmen einer Unterneh-
mensnachfolge bestreiten wol-
len, sowie Unternehmer, die
ihren Betrieb abgeben wollen,
von Experten der IHK Hanno-
ver und der Steuerberaterkam-
mer Niedersachsen lassen. Der

Nachfolge-Sprechtag findet
am 11. Oktober von 10 bis 16
Uhr in der IHK Geschäftsstel-
le Nienburg (Marktplatz 1a,
31582 Nienburg) statt. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Eine
Anmeldung erbittet die IHK-
Geschäftsstelle Nienburg, Leo-
nard Bebing, Telefon (0 50 21)
6023-0, E-Mail: bebing@han-
nover.ihk.

Nienburg (DH). Am Samstag,
29. September, wird sich das
Nienburger Bündnis „umFAIR-
teilen“ von 10 Uhr bis 11 Uhr
vor dem Fundus-Kaufhaus, Lan-
ge Straße 96 in Nienburg, am
bundesweiten Aktionstag beteili-
gen. Das Nienburger Aktions-
bündnis besteht aus den Ge-
werkschaften ver.di und GEW,
der Awo, dem CJD, der Fundus
gGmbH, dem Diakonischen
Werk Nienburg sowie dem Ver-
ein Herberge zur Heimat Nien-
burg e.V.

Die Organisatoren teilen mit:
„Der aktuelle Armuts- und
Reichtumsbericht der Bundesre-
gierung macht einmal mehr
deutlich, dass wachsendem pri-
vatem Reichtum eine steigende
Armut gegenüber steht. Davon
sind inzwischen auch die öffent-
lichen Haushalte betroffen, die
zunehmend nicht mehr adäquat

auf gesellschaftliche Probleme
wie Bildungsnot, Wohnungsnot,
prekäre Beschäftigung und Ar-
beitslosigkeit reagieren können.“
Das Nienburger Aktionsbündnis
fordert eine Umsteuerung durch
Einführung einer Vermögens-
steuer und einer Vermögensab-
gabe für Superreiche. Am Sonn-
abend wird aus einer
Luxuslimousine eine reich aus-
sehende Person mit einem Pla-
kat „Vermögenssteuer ist mein
Ruin“ aussteigen. Die aufrufen-
den Organisationen werden
Statements abgeben. Außerdem
sollen Armutsbetroffene zu Wort
kommen.

Die aufrufenden Organisa-
tionen des Nienburger Bünd-
nisses präsentieren sich bis 12
Uhr mit Infoständen auf dem
Platz vor Fundus und laden In-
teressierte zur Information und
Diskussion ein.

Protest für die
Vermögenssteuer
Nienburger Bündnis organisiert Aktion

– Anzeige –

Mühlenstraße 84
Schwarze Heide · 31613 Wietzen

Telefon (0 50 22) 8 91 02 51
E-Mail:

hundehotel.bowes@t-online.de
www.zum-bellenden-hotel.de

Dachsanierung
zum Festpreis!
André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachsanierung
zum Festpreis!

André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachreparaturen
aller Art!

Dachreparaturen
aller Art!
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seit über 28 Jahren

Beispiel-Rechnung:
Sie besitzen z.B. 15 Gramm

585er Goldschmuck, dafür erhalten
Sie von uns

Wir suchen dringend
Zahngold

B
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ausschneiden
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m
itbringen

www.goldxl.de

Wir kaufen alles aus
Gold + Silber

Bargeld für Ihr Gold/Zahngold,
Schmuck, Münzen

GoldXL GmbH
Inh. M. Ahlden

+0,30 € pro Gramm Feingold

Wertcoupon
Zertifizierter

"

"

"

"

GoldXL.de

Hannoversche Straße 67
31582 Nienburg
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon (0 51 61) 9 85 80

Pro Gramm Feingold 35,00 €

304,50 €
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Hartholzbriketts
10 kg !

mind. 85% Laubholz

2,25 EUR
209,- € Palette 1000kg

04252-93230
www.hoyaholzhandel.de

. . . .. . . .



tel 05764-941340
www.oekologgia.de

Jetzt machen wirJetzt machen wir

unseren Strom selbst.

8% Rendite mit Photovoltaik
20 Jahre Erfahrung

Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Jeder Haarschnitt
12,– €

Montagsangebot am 24.9.:

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

ße21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

edrich dwi ahn ßß

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

tung an. Jedes Objekt wird als
Einzelfall betrachtet und indi-
viduell an die Bedürfnisse und
Wünsche des Kunden zuge-
schnitten.

Weitere Schritte zu mehr
Mobilität bieten auch die E-
Bikes eines regionalen Händ-
lers. Vor dem „Weserschlöß-
chen“ können die Besucher
eine Proberunde fahren und
sich über die Möglichkeiten
der unterschiedlichen Modelle
informieren. Fachleute geben
Tipps bezüglich der Voraus-
setzungen einer Inanspruch-

nahme und Bezuschussung
durch die Krankenkassen.

Den Lebensabend in einem
anderen Land verbringen und
mit dem kompletten Haushalt
auswandern? Älter werden und
nicht mehr alleine wohnen
können? Ein internationales
Logistikunternehmen bietet
hierfür die entsprechenden
Lösungen. Gerade für ältere
Menschen ist es sehr von Vor-
teil, wenn sie sich in solchen
Fällen um nichts kümmern
müssen. Ein weiterer The-
menschwerpunkt der Senio-
renmesse liegt auch in der

selbstständigen Lebensfüh-
rung im eigenen Haushalt,
denn gerade ältere Menschen
haben oft körperliche Beein-
trächtigungen und sind bei der
Tagesstrukturierung auf frem-
de Hilfe angewiesen. Im Be-
reich der alltäglichen Haus-
haltsführung werden eine
Vielzahl praktischer Hilfsmit-
tel vorgestellt. Darunter fallen
z.B. Seniorenstaubsauger mit
spezieller Ultraleichtbauweise,
vollautomatische Roboter-
Staubsauger bis hin zu Ess-
und Trinkhilfen, Thermoge-
schirr für Demenzkranke
sowie spezielles Zubehör zur
Erleichterung der Nahrungs-
aufnahme.

Natürlich wird es auf der
ersten Seniorenmesse in Nien-
burg auch sportlich zugehen.
Neben Seniorensport- und
Tanzvorführungen, dem spe-
ziellen Tanzen im Sitzen oder
Workshops der Musikschule,
kann auch ein Alterssimulati-
onsanzug vor Ort bestaunt
werden. Die meisten Aktivitä-
ten sind zum Mitmachen und
können nach Wunsch von je-
dem Besucher ausprobiert
werden. Gerade für die jünge-
re Generation bietet sich der
Alterssimulationsanzug an, um
einmal ein Gefühl dafür zu be-
kommen, wie schwierig es für
Senioren sein kann, sich im
Alltag zu bewegen.

Viele weitere Fragen kön-
nen auf der Messe geklärt wer-
den, zum Beispiel:
Welche Pflegeeinrichtung
passt zu meinen Wünschen
und Bedürfnissen? Was ist un-
ter Wundmanagement zu ver-
stehen? Welche Unterschiede
bestehen zwischen Verhinde-
rungs-, Kurzzeit-, Tages- oder
Beatmungspflege? Was bringt
eine Notfall- und Nachlass-
Mappe? Wie funktioniert ei-
gentlich der Hausnotruf?

Die Ausstellung „Bewegte
Lebenswege“ und eine Vor-
tragsreihe ergänzen die Senio-
renmesse als umfangreiches
Rahmenprogramm. Die Vor-
träge im Kreishaus am Schloß-
platz dauern jeweils circa 30-
60 Minuten und bedürfen
keiner Voranmeldung.

Mitmach-Aktionen wäh-
rend der beiden Veranstal-
tungstage runden das Angebot
ab. Während der gesamten
Öffnungszeiten bietet das Brü-
ckenrestaurant den Besuchern
neben Speisen und Getränken
zahlreiche Sitzmöglichkeiten
zum Ausruhen an. Darüber hi-
naus sorgen im Außenbereich
des Rathauses ein Grillstand,
Kaffee und Kuchen sowie kuli-
narische Spezialitäten für das
leibliche Wohl.

Am Samstag begrüßen der
Landrat Detlev Kohlmeier
und die stellvertretende Bür-
germeisterin Hedda Freese die
Besucher um 11 Uhr im Rat-
haus. Der Eintritt zur 1. Nien-
burger Seniorenmesse ist
frei.

Mit diesem Plakat wird für die am kommenden Wochenende statt-
findende 1. Nienburger Seniorenmesse geworben.

Verkehrsbehinderungen
Nienburg (DH). Von Montag,
24. September, bis Dienstag, 2.
Oktober, muss der Kraftfahr-
zeugverkehr auf der B 215 beim
Bauvorhaben „Kreisel B 215/
Südring“ einspurig mit Ampel-
regelung an der Baustelle vor-
beigeführt werden. Dadurch
kann es zu erheblichen Ver-
kehrsbehinderungen kommen,
teilt die Stadtverwaltung Nien-
burg mit.

tipps & termine

Mit dem
heutigen
verkaufsof-
fenen Sonn-
tag von 13
bis 18 Uhr
und dem
Kunsthand-
werker-

markt im Nienburger Rat-
haus von 12 bis 18 Uhr geht
das 42. Nienburger Alt-
stadtfest zuende. Auf dem
Kirchplatz gibt es ab 11.30
Uhr anlässlich des traditio-
nellen Jazzfrühschoppens
noch eimal Musik mit dem
bekannten Sänger Peter
Petrel. Das Altstadtfest ist
und bleibt eine absolute
Kultveranstaltung in Nien-
burgs Terminkalender. Die
besondere Stimmung und-
das vielfältige Musikange-
bot machen dieses Fest aus.
Und vor allen Dingen trifft
man viele Leute. Als gebür-
tiger Nienburger bin ich
quasi mit dem Altstadtfest
aufgewachsen. Und man
weiß, dass man an den vier
Tagen alte Freunde und
schon aus den Augen verlo-
ren geglaubte Weggefähr-
ten trifft. Das macht das
Fest aus. Aber auch die ge-
löste, lockere Atmosphäre.
Auch heute noch ist es für
viele ein Muss, sich mit den
außergwöhnlichsten Acces-
soires und Kleidungsstü-
cken zu dekorieren oder die
Nacht von Freitag auf Sonn-
abend durchzumachen. An
ein Ereignis aus der Vergan-
genheit kann ich mich noch
gut erinnern. Vor einigen
Jahren viel mein 30. Ge-
burtstag auf den Altstadt-
fest-Samstag...und ichmuss-
te, wie es sich gehört,
„fegen“ - und zwar um
15 Uhr vor der St. Martins-
kirche. Ich kann sagen: Das
war kein Spaß, denn nicht
nur die Augen der befreun-
deten Gratulanten waren
auf mich gerichtet, sondern
auch die der zahlreichen
Altstadtfestbesucher.

Michael Duensing

GuteN taG

Nienburg (DH). Am kom-
menden Wochenende, 29. und
30. September, von 11 bis 17
Uhr findet an drei verschiede-
nen Veranstaltungsorten in der
Innenstadt von Nienburg die
1. Seniorenmesse unter dem
Motto „Mitten im Leben“
statt. In Kooperation zwischen
der Stadt Nienburg, dem Fa-
milien- und Seniorenbüro des
Landkreises und der Veranstal-
tungsagentur Stadt Events aus
Hannover ist es gelungen,
mehr als 60 Aussteller zu ge-
winnen, die über ein breites In-
formationsspektrum für die
immer älter werdende Bevöl-
kerung informieren.

Die Kombination aus Fach-
vorträgen im Kreishaus, Ver-
einsangeboten im Rathaus und
Dienstleistungsunternehmen
im „Weserschlößchen“ (aus-
schließlich am Sonntag) lädt
zu einem Informationsrund-
gang durch die Stadt ein.

Menschen im Rollstuhl oder
mit körperlichen Beeinträchti-
gungen haben es besonders
schwer, in den eigenen vier
Wänden mobil zu bleiben. Ei-
nen ersten Schritt gegen ein-
geschränkte Mobilität bieten
barrierefreie Wohnumbauten.
Ein Unternehmen aus der Re-
gion Hannover stellt hierzu
seine Angebote vor. Interes-
sierte Besucher können sich
am Stand über verschiedene
Umbaumaßnahmen in den ei-
genen vier Wänden beraten
lassen. Zudem bietet das Un-
ternehmen verschiedene
Dienstleistungen wie die
Schimmelsanierung, Wärme-
dämmung, Fugen-/Fassaden-
sanierung oder Kellerabdich-

„Mitten im Leben“
1. Seniorenmesse mit über 60 Ausstellern an drei verschiedenen Orten

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 24. 9. 2012:
Currywurst
Kartoffelecken, Salat 5,00
Dienstag, 25. 9. 2012:
2 Hähnchenkeulen
Sauce, Reis, Erbsen 5,00
Mittwoch, 26. 9. 2012:
Wirsingeintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 27. 9. 2012:

gek. Eisbein
Sauerkraut, Püree 5,00
Freitag, 28. 9. 2012:
Hackbraten
Bohnen, Kartoffeln 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Gefülltes Schweinefilet
frische Salatplatte mit Dressing,
Kartoffelgratin pro Person 9.00

€
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Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

DMG
David M. Gough, MSc.
Physio- u. Manualtherapeut

Wir sind umgezogen.

Einladung
zum Tag der offenen Tür

Freitag, 28. September 2012,
von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Industriestraße 5 in Lahde.

Feiern Sie mit uns die Neueröffnung
meiner Praxis.

Ganz besondere Angebote warten auf Sie.

Informationen unter
Telefon 05702/8399144

Endlich ist es soweit: seit Montag, 17. September 2012,
bietet der Physio- und Manualtherapeut David M. Gough
seine Leistungen in den neuen und modernen Räumen an.
Herr Gough ist seit fast 20 Jahren als erfahrener Therapeut
im Kreisgebiet bekannt. Er und sein Team versorgen Pa-
tienten mit allen krankengymnastischen und physiothera-
peutischen Behandlungen, die nötig sind, um wieder ein
möglichst beschwerdefreies Leben zu führen.
Darüber hinaus hat sich David M. Gough auf die Behand-
lung von Kopfschmerzen, Migräne und Kiefergelenkstö-
rungen spezialisiert. Weit über die Grenzen Petershagens
hinaus hat er sich damit sowohl bei Patienten als auch
Ärzten einen ausgezeichneten Ruf erarbeitet. Als Koopera-
tionspartner von Ifu med (Institut für funktionelle Medizin)
kann er außerdem auf die Unterstützung und das Wissens-
spektrum von Allgemeinmedizinern, Zahnärzten, Orthopä-
den und Neurochirurgen zurückgreifen. Selbst schwierige
Krankheitsfälle mit jahrelangem Leiden können so oftmals
geklärt und erfolgreich behandelt werden.

Ergänzt wird das Angebot noch durch besondere Kurse.
Die Gruppen sind sehr klein, sodass jeder einzelne Teil-
nehmer seinen Bedürfnissen entsprechend betreut und ge-
fördert wird. Die Mitarbeiter der Praxis David M. Gough
haben hierfür besondere Weiterbildungen absolviert, um
diesen hohen Standard leisten zu können. „Jeder Patient
wird in meiner Praxis als Mensch mit individuellen Bedürf-
nissen gesehen. Mit diesem Therapieangebot können wir
Menschen bei akuten Beschwerden bis zu nachhaltigen
Folgemaßnahmen betreuen.“ sagt David M. Gough.

Am Freitag, 28. September 2012, von 10.00 – 18.00 Uhr
lädt Herr Gough alle Interessierten zum Tag der offenen
Tür ein. Bei einem Glas Sekt können Sie sich informieren
und die Räume besichtigen. Außerdem hält die Praxis ganz
besondere Angebote bereit, die nur an diesem Tag gebucht
werden können. Ein Besuch lohnt sich.

Telefonisch erreichen Sie die Praxis unter
05702/8399144.

„Praxis für Physiotherapie zieht um“
David M. Gough ist mit seiner Praxis in die Industriestraße 5 in Lahde umgezogen

Anzeige

Ohne Umleitung
zu Ihren Ersatzteilen!
Winterreifen

Stück ab 24,95 €
Mindener Landstr. 21 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 6 68 86
Mo.– Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

AUTOBEDARFAUTOBEDARF

www.TurboTecRSRS.de

40 Jahre40 Jahre
1972 – 2012
1972 – 2012

Lange Str. 42 + Georgstr. 4 · 31582 Nienburg
Tel. 05021 /63027 · www.hagedorn-nienburg.de

11 Tage
22% Rabatt*

19.9.2012 -29.9.2012
Außerdem unsere besonderen Geburtstagsangebote :

11 Tage
22% Rabatt*

19.9.2012 -29.9.2012

*ausgenommen Waffen, Munition, Optik und bereits reduzierte Ware

Lange Str. 42 + Georgstr. 4 · 31582 Nienburg

Spieluhr
mit Schmuckfach,18-tönig
5 versch. Motive

statt 89,- jetzt 49,-

Fernglas
8 x 26
statt 69,- jetzt 29,-

Küchenschere
blau
statt 17,90 jetzt 9,90

Messerblock
„Vier-Sterne“

6-tlg.
statt 303,- jetzt 169,-

Holz
Tablett
44 x 35 29,90 19,90
Tranchierbrett
36 x 28 16,95 9,95

Leder-Maniküretui
z.B.
3-tlg. ( 1 Schere ) 24,90 15,-
6-tlg. ( 2 Scheren) 59,90 39,-

... hat Geburtstag 1924 - 2012
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Institutionen beteiligen sich in
diesem Jahr daran. Der Sprot-
te Verein bietet eine Trom-
melgruppe an, Babyschwimm-
kurse und ein
Delfi-Schnupperkurs werden
in den Heimbetrieben Schnee-
ren als Aktionspunkt instal-
liert. Im Bereich Gesundheit

wird gemeinsames gesundes
Kochen im Jugendhaus Nien-
burg und Jugendzentrum Reh-
burg angeboten. Vorlesenach-
mittage bei der Nienburger
Tafel sowie der Chancenge-
bertag des CJD Nienburg sind
im Bereich Bildung angesie-
delt. Weitere Aktionspunkte
sind eine Waveboardparty in
Rehburg-Loccum und der Tag
der offenen Tür im Kinder-
garten Tausendschön in
Hoya.
Einen Vortragsabend im Rah-
men der „Mitmachtage 2012“
bilden die Impulsreferate von
Volker Dubberke über die
Bürgerstiftung im Landkreis
Nienburg und von Prof. Dr.
Windorfer, Vorsitzender der
Stiftung „Eine Chance für
Kinder“, zum Thema „Kinder
ohne Wurzeln - fehlende Für-

sorge, fehlende Bildung und
fehlende Chancen“.
Darüber hinaus beteiligen sich
auch feste Gruppen an den Ak-
tionswochen. Kinder der Pa-
tenschaftsfamilien der Bürger-
stiftung fahren gemeinsam in
den Dinopark nach Münche-
hagen. Das Sprotte-Zentrum
fährt mit Kindern zu einem
Biobauernhof, MiMi-Gesund-
heitsmediatorinnen werden
muttersprachliche Elternaben-
de zum Thema „Kinderge-
sundheit“ anbieten.
Alle Aktionen sind kostenlos,

eine Voranmeldung allerdings
ratsam. Information zu den Ak-
tionen gibt es unter www.lk-
nienburg.de in der Rubrik „Ak-
tuelles aus dem
Familienservicebüro“ oder bei
Lutz Sommerfeld vom FSB
unter (0 50 21) 967 683.

Umzug in neues Gebäude
Nienburg (DH). Vom 24. Sep-
tember bis zum 5.Oktober zie-
hen der Arbeitnehmerbereich
und die Kraftfahrzeugsteuerstel-
le des Finanzamtes Nienburg/
Weser vom Hauptgebäude in
das ehemalige Amtsgericht am
Schloßplatz 1. Durch die damit
verbundenen Arbeiten kann es
zu Beeinträchtigungen bei der
telefonischen Erreichbarkeit
kommen. Auch die Auskunft für
die Kfz-Steuer und für Arbeit-
nehmer sowie die Bearbeitung
von Änderungen auf der Lohn-
steuerkarte sind nur einge-
schränkt möglich. Es wird da-
rum gebeten, das Finanzamt nur
in ganz dringenden Fällen per-
sönlich aufzusuchen. Am Mon-
tag, 8. Oktober, nehmen beide
Dienststellen ihren Betrieb in
den neuen Räumlichkeiten auf.

tipps & termine

Landkreis (DH). Bis zum 14.
Oktober finden im Landkreis
Nienburg die „Mitmachtage
2012 – Aktionen gegen Kin-
derarmut“ statt. Unter der Ko-
ordination des Familienser-
vicebüros des Landkreises
werden die Aktionen gebün-
delt, begleitet und beworben.
Gefördert werden die Projekte
vom Land Niedersachsen im
Rahmen einer vernetzten Zu-
sammenarbeit.
Ziel der Aktionswochen ist es,

das öffentliche Bewusstsein für
Armutsrisiken von Kindern zu
sensibilisieren sowie Möglich-
keiten und Konzepte zur Be-
kämpfung von Kinderarmut
darzustellen. Sie sollen aber
auch Anstoß geben, sich mit
der Situation benachteiligter
Kinder auseinander zu setzen.
Schwerpunktthemen sind Bil-

Für Armutsrisiken sensibilisieren
Bis zum 14. Oktober im Landkreis Nienburg zahlreiche Aktionen gegen Kinderarmut

dung, Gesundheit und Grund-
bedürfnisse von Kindern.

Während der Mitmachtage
werden überall im Landkreis
Nienburg Aktionen und Pro-
jekte gegen Kinderarmut initi-
iert. Insgesamt elf Vereine und

tipps & termine
Computerkursus
Heemsen (DH). Ab Montag,
24. September, beginnt um
18.30 Uhr über vier Abende
der Kursus „Einladungen ge-
stalten“. Es werden Einladun-
gen, Flyer oder andere Texte
mit Textverarbeitungspro-
grammen erstellt und mit Zier-
elementen verschönert. Dieser
Kursus wird unter der Leitung
von Andreas Könemann im
Computer-Raum des Schul-

zentrums Heemsen stattfinden.
Um vorherige Anmeldung wird
dringend gebeten. Anmeldun-
gen nimmt die VHS-Arbeits-
stelle Heemsen telefonisch un-
ter Telefon (0 50 21) 91 66 91
entgegen.

Flohmarkt in Steimbke
Steimbke (DH). Zum mittler-
weile zehnten Mal soll am 14.
Oktober von 14 bis 17 Uhr in
den Räumen der Steimbker
Grundschule ein Flohmarkt
stattfinden. Die Einnahmen,
die durch die Standmiete er-
zielt werden, erhält die Schule.
Die Standgebühr beträgt fünf
Euro. Kinder, die sich an dem
Flohmarkt beteiligen möchten,
müssen keine Standgebühr ent-
richten. Angeboten werden
sollen ausschließlich Sachen
„Rund ums Kind“. Weitere In-
formationen unter (0 51 65)
2 91 75 99 (ab 18 Uhr).

An Rhein, Mosel und Ahr
Nienburg (DH). Vom 1. bis 5.
Oktober bieten der MTV und
Kneipp-Verein Nienburg für
Mitglieder und Gäste eine
Rhein-Mosel-Ahr-Busreise an.
Weitere Informationen bei An-

gelika Frei unter (01 72) 1 03 38
06.

NABU-Fahrrad-Exkursion
Nienburg (DH). Auf einer
rund vier- bis fünfstündigen,
von Dr. Manfred Schliestedt
(NABU Nienburg) kostenfrei-
en geleiteten Fahrradexkursion
durch das Wesertal südlich von
Nienburg werden typische
Landschaftsbestandteile des
Flusstals gezeigt, die durch den
Kiesabbau hervorgerufenen
Landschaftsveränderungen er-
läutert und ein Blick in eine ak-
tive Kiesgrube geworfen. Los
geht es am Sonntag, 30. Sep-
tember, um 14 Uhr, ab dem
überdachten Parkplatz vor Fa-
mila in Nienburg. Um festes
Schuhwerk wird gebeten. Bei
Regen oder sehr starkem Wind
fällt die Fahrradtour aus.

Kuhlmann in Heemsen
Heemsen (DH). Das DRK
Heemsen lädt am 8. Oktober
zum Kaffeenachmittag ins Ge-
meindehaus ein. Heidrun
Kuhlmann wird um 15 Uhr
zum Thema „Frisch, fromm,
fröhlich, frei“ referieren. An-
meldungen bis 2. Oktober un-
ter (05024) 783.

Marklohe (DH). Die Eltern-
initiative, unterstützt durch
die Fördervereine der Grund-
schule Marklohe und des Kin-
dergartens Lemke, veranstal-
tet am Sonntag, 21. Oktober,
wieder einen Secondhand-
Markt „Rund ums Kind“. In
der Aula der Realschule Mar-
klohe werden von 12.30 bis
14.30 Uhr Kinderwinterbe-
kleidung bis Größe 176, Un-
terwäsche bis Größe 98,
Spielsachen, CDs, Bücher,
DVDs, Sport- und Regenbe-
kleidung, Autositze mit TÜV
und zulässiger ECE-Norm 03
und 04, Erstlingsausstattung
und Babyzubehör, Kinderwa-
gen sowie Umstandskleidung
zum Verkauf angeboten. Für
Schwangere besteht nach

Vorlage des Mutterpasses die
Möglichkeit, von 9.30 bis 11
Uhr den Basar mit einer Be-
gleitperson zu besuchen. Für
das leibliche Wohl der Gäste
ist mit einem reichhaltigen
Kuchenbuffet, Herzhaftem
und verschiedenen Getränken
gesorgt.

Um Missverständnisse im
Ablauf des Basars auszuschlie-
ßen, sollten die Kunden keine
Rucksäcke, eigene Körbe oder
andere verschlossene Taschen
mitbringen, da diese zum
Einkauf in der Realschule
Marklohe gestellt werden.

Interessierte Anbieter kön-
nen sich telefonisch am Sams-
tag, 29. September, von 10 bis
11 Uhr unter der Telefon-
nummer (0 50 21) 91 38 94

für den Basar anmelden. Inte-
ressenten aus der Samtge-
meinde Marklohe melden
sich unter den Nummern
(0 50 21) 60 56 06 oder (0 50
21) 9 03 72 44 an. Die Orga-
nisatoren nehmen jedoch nur
Waren an, die vorab mit ver-
einseigenen Etiketten ausge-
zeichnet wurden. Die dazu
benötigten Geräte und Eti-
ketten erhalten Sie nach An-
meldung beim Organisations-
team. Die Anzahl der
Verkaufsplätze ist begrenzt.

Die Anbieter erhalten 80
Prozent des Verkaufspreises,
der verbleibende Verkaufser-
lös sowie die Einnahmen aus
der Cafeteria kommen ge-
meinnützigen Zwecken zu
Gute.

„Rund ums Kind“
Secondhand-Basar in der Realschule Marklohe

Wenn das Gedächtnis nachlässt
Geselliger Nachmittag für Menschen mit demenziellen Veränderungen
Nienburg (DH). Wenn das
Gedächtnis nachlässt und die
alltäglichen Dinge des Lebens
allein nicht mehr zu bewälti-
gen sind, mag der Betroffene
oft nicht an den bisherigen
Freizeitaktivitäten teilnehmen.
Ob es die Wandergruppe, der
Kegelverein oder der Klön-
nachmittag mit Freunden ist,
alles ist beschwerlich geworden
und Scham stellt sich ein bei
der auftretenden Konzentrati-
onsschwäche und den Wortfin-
dungsschwierigkeiten. Um ei-
nemsozialenRückzugentgegen
zu wirken, bietet das Rote
Kreuz besondere Nachmittage
für Menschen mit sogenann-
tem zusätzlichen Betreuungs-
bedarf an. Eines dieser Treffen
findet regelmäßig einmal wö-
chentlich, immer dienstags in
der Zeit von 15.00 bis 17.30
Uhr im Sprottezentrum statt.
„Dienstag ist für mich der
schönste Tag der Woche“. Das
hören die Helferinnen immer
wieder, so weiß Sylvia Kaiser
zu berichten. Sie ist eine der

ehrenamtlichen Helferinnen,
die nun schon seit vier Jahren
mit Freude und viel Elan im
Einsatz ist. „Uns Ehrenamtli-
chen machen die Nachmittage
viel Spaß, darum kommen wohl
auch unsere Gäste so gerne“
meint Sylvia Kaiser. Die Helfe-
rinnen haben nicht nur für Kaf-
fee und Kuchen gesorgt. Sie
haben Lieder, Gedächtnis- und
Bewegungsübungen und noch
so allerlei mitgebracht. Die
Nachmittage sind themenori-
entiert zum Verlauf der Jahres-
zeiten, der Feste und Bräuche
gestaltet. Das Gedächtnis wird
spielerisch angeregt. Es soll zu
keiner Überforderung kom-
men, darum werden die Ange-
bote nach den Bedürfnissen
und Fähigkeiten der Gäste aus-
gerichtet. Um den Teilneh-
mern die nötige Sicherheit zu
geben, steht jedem eine ge-
schulte Helferin zur Seite. Die
Überschrift eines jeden Tref-
fens lautet: Lachen und Wohl-
fühlen. Weitere Treffen finden
regelmäßig einmal in der Wo-

che auch in der Ziegelkamp-
straße 20 und in den Gemein-
dehäusern der ev. Kirchen in
Erichshagen, Marklohe und

Steyerberg statt. Informatio-
nen dazu erhalten Interessierte
bei Marlies Wienert unter Te-
lefon (0 50 21) 9 03 88 71.

Organisieren einen geselliger Nachmittag für Menschen mit de-
menziellen Veränderungen (von links): Marianne Kapahnke, Sylvia
Kaiser und Marlies Wienert.

Nienburg (DH). Der Hunde-
Erziehungsberater Holger
Schüler ist am kommenden
Freitag, 28. September, um 20
Uhr gemeinsam mit seinen
Hunden zu Gast im Nienbur-
ger Theater. „Menschen an der
Leine“ - so lautet die Über-
schrift seines aktuellen Vor-
trags. Die Veranstaltung soll
die richtige Arbeit von Mensch
und Hund auf ganz neue Wei-

se zeigen. Holger Schülers Ziel
ist es, ein Team aus Mensch
und Hund zu bilden und in
harmonischen Einklang zu
bringen. Seit 16 Jahren arbeitet
Holger Schüler intensiv mit
Hunden. Seine Arbeit basiert
auf dem Grundgedanken, dass
Mensch und Hund ein Team
bilden sollten, in dem Kommu-
nikation und Bindung zueinan-
der die entscheidende Rolle

spielen. Die Show soll dem
Menschen das Wesen und die
Sprache der Hunde verständ-
lich machen. Auf dieser Grund-
lage wird die Bindung des
Teams gestärkt und alle wichti-
gen Abläufe trainiert, die für
ein entspanntes und geregeltes
Miteinander nötig sind. Natür-
lich arbeitet Holger Schüler
auch mit Hunden, die Angst,
Aggressionen oder andere pro-

blematische Verhaltensweisen
zeigen, die das Zusammenle-
ben erschweren oder gar un-
möglich machen. Karten sind
noch erhältlich an der Thea-
terkasse im Stadtkontor, Kirch-
platz 4, 31582 Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73
56, Fax: (0 50 21) 8 75 83 56,
theaterkasse@nienburg.de,
www.theater.nienburg.de thea-
ter.abendkasse@nienburg.de.

Rund um den Hund
Hunde-Erziehungsberater Holger Schüler gastiert am Freitag im Theater

II.Wahl-Produkte · Auslaufmodelle
Cronsbostel 5 · 31515 Wunstorf-Bokeloh · Tel. 0 50 31/70 44 60

Mo.- Fr. 10:00-18:00 Uhr · Sa.: 9:00-14:00 Uhr

SCHNÄPPCHENTAGE!
am 28.+ 29.09.2012

Vormerken: Fitnesswoche 08.– 13.10.2012
Bis zu 50% EXTRA-RABATT auf den OUTLET-PREIS für Einzelstücke!

Gartenmöbel, Fahrräder, Outdoor-Spielgeräte
und Fitnessgeräte!und Fitnessgeräte!

RIESEN AUSWAHL + TOP-PREISE

Antonio Gambuzza & Bozena Bode
Loccumer Str. 35 · 31633 Leese

Tel. (05761) 902088-0
oder (0170) 3300789

Tanzvergnügen
im Luigi Pirandello

in Leese
Am Freitag, dem 28. 9. 2012,

ab 17.00 Uhr
lädt das Luigi Pirandello

zum Tanzvergnügen.
Für Unterhaltung und Musik

sorgt Entertainer Udo Engelking
und für Ihr leibliches Wohl

ein abwechslungsreiches Buffet
aus deutscher

und italienischer Küche.
Wir bitten um Anmeldung.

Eintritt mit Buffet 16,00 € p.P
Eintritt ohne Buffet 5,00 € p.P
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Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Reiseprogramm 2012
Berlin … immer eine Reise wert!
Auf Wunsch buchen wir für Sie
Karten für den Friedrichstadtpalast.
12. 10. 2012 – 14. 10. 2012 239,– €
2 Tage Saisonabschlussfahrt
ins Blaue!…
03. 11. 2012 – 04. 11. 2012 145,– €
3 Tage Prag im Advent
30. 11. 2012 – 02. 12. 2012 165,– €
3 Tage Lübeck – Schwerin –
Hamburg
märchenhafte Vorweihnachtszeit
10. 12. 2012 – 12. 12. 2012 295,– €

Silvesterfahrten:
7 Tage Oberpfälzer Silvestergaudi
28. 12. 2012 – 03. 01. 2013 679,00 €
7 Tage Silvester am Kaiserstuhl
28. 12. 2012 – 03. 01. 2013 639,00 €
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Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de
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Nienburg (DH). Der am ver-
gangenen Samstag in der We-
ser gefundene Tote wurde vor-
sätzlich getötet. „Das haben
sowohl die Obduktion des
Leichnams als auch die Ermitt-
lungen des Fachkommissariats
1 der Polizei Nienburg erge-
ben“, sagt Gabriela Mielke,
Polizeipressesprecherin. Die
Polizei hofft nun auf Hinweise
aus der Bevölkerung.

Am Samstagmittag hatte ein
Angler nördlich der Weserbrü-
cke der B6 am Weserradweg in
Verlängerung des Marschwe-
ges einen menschlichen Kör-
per in der Weser treiben seben.
Von Kräften der Nienburger
Feuerwehr wurde die leblose
Person geborgen. Bei dem To-
ten handelt es sich um einen
49-jährigen Nienburger.

Aufgrund unklarer Verlet-
zungen wurde die Leiche von
der Rechtsmedizin in Ham-
burg obduziert. „Festgestellt
wurde der Tod durch Ertrin-
ken und Verletzungen, die sich

nicht ausschließlich mit einem
Sturz erklären ließen“, so die
Pressesprecherin.

Ermittlungen im Umfeld
des Opfers führten zu konkre-
ten Hinweisen, dass der Ertun-
kene getötet wurde. Die poli-
zeilichen Ermittlungen richten
sich gegen zwei 44- und 35-jäh-
rige Nienburger. Der Ältere
hat bereits ein Geständnis ab-
gelegt.

Zum Tathergang: Am Diens-
tag, 11.September, während das
Länderspiel Österreich gegen
Deutschland im Fernsehen über-
tragen wurde, soll es in der Woh-
nung des Opfers zu einem Streit
mit den Tatverdächtigen gekom-
men sein, bei dem der 49-Jähri-
ge bewusstlos geschlagen wurde.
Anschließend habe das Duo den
bewusstlosen Mann in einem
Fahrradanhänger quer durch
Nienburg bis zum Schiffsanleger
hinter dem Industriepark trans-
portiert. Dort sollen sie den Be-
wusstlosen samt Fahrradanhän-
ger indieWesergeworfenhaben.

Die Staatsanwaltschaft Verden
beantragte Haftbefehle wegen
Mordes, weil das Opfer getötet
worden sein soll, um die voran-
gegangenen Körperverletzun-
gen zu verdecken. Die Haftbe-
fehle sind von dem
Ermittlungsrichter des Amtsge-
richts Verden am vergangenen
Mittwoch erlassen worden. Bei-
de Tatverdächtige wurden in die
Justizvollzugsanstalt Oldenburg
überstellt.

Die Ermittler des Fachkom-
missariats 1 hoffen jetzt auf Hin-
weise aus der Bevölkerung. Ins-
besondere wird nach Zeugen
gesucht, die im Bereich des
Schiffsanlegers hinter dem In-
dustriepark in Höhe der Firmen-
zufahrt Chr. Hansen an der
Marschstraße ihre Lkw abge-
stellt hatten. Möglicherweise hat
ein Fahrer die Täter mit dem
Fahrradanhänger beobachtet.
Hinweise nimmt die Polizei in
Nienburg unter der Telefon-
nummer (05021) 97780 entge-
gen.

Wasserleiche ist Mordopfer
Polizei Nienburg sucht Zeugen / Vorsätzliche Tötung

Überfall – Zeugen gesucht
Husum (DH) In den frühen
Morgenstunden des Mitt-
woch, 19.September, überfiel
ein bislang unbekannter Täter
die Postfiliale mit Toto-Lot-
to-Annahmestelle in der Reh-
burger Straße, erbeutete Bar-
geld in noch unbekannter
Höhe und flüchtete uner-

polizeinotizen

kannt. Der Geschäftsinhaber
hatte die Räumlichkeiten di-
rekt an der Ortsdurchgangs-
straße, kurz vor dem Ortsaus-
gang in Richtung Rehburg,
gegen 6 Uhr aufgeschlossen.
Etwa 15 Minuten später be-
trat der Täter das Geschäft,
trat von hinten an den 42-Jäh-
rigen heran und überwältigte
ihn. Der Räuber erbeutete ei-

nen unbekannten Bargeldbe-
trag und konnte unerkannt
entkommen. Von dem Opfer
kann der Unbekannte nicht
näher beschrieben werden.
Die Ermittler des Polizeikom-
missariats Stolzenau hoffen
daher auf Zeugen, denen an
dem Morgen verdächtige Per-
sonen oder Fahrzeuge aufge-
fallen sind. Hinweise werden
unter (0 57 61) 9 20 60 entge-
gengenommen.

tipps & termine

Rote Bete ist heute Thema
Nienburg (DH). Rote Bete –
die vergessene Knolle auf un-
serem Speiseplan. Sie soll
wieder in Erinnerung gerufen
werden anlässlich einer Akti-
on im naturnahen Schau- und
Lehrgarten des BUND am
heutigen Sonntag, 23. Sep-
tember, von 15 bis 18 Uhr. Es
gibt Kostproben von traditio-
nellen Gerichten als auch von
nicht alltäglichen Formen der
Zubereitung. Rezepte können
mitgenommen werden.

Stadtbus wird umgeleitet
Nienburg (DH). Die Stadt-
busgesellschaft Nienburg/We-
ser mbH teilt mit: Aufgrund
der Umleitung der Stadtbus-
Linie 3 gab es in der letzten
Woche Kapazitätsprobleme
und Verspätungen auf allen
Stadtbuslinien.

Ab Montag, den 24. Septem-
ber, wird ein Verstärkerbus auf
der Linie 3 eingesetzt. Die
Fahrt 6.55 Uhr ab City-Treff
sowie zurzeit über den Horster
Kamp stadteinwärts, zur 1.
Schulstunde, wird damit unter-
stützt. Die Fahrgäste werden
geben, das zusätzliche Angebot
zu nutzen.

Nienburg (ah). Einnmal hin-
ter die Kulissen der Justiz
schauen: Das gab es noch nie in
der 160-jährigen Geschichte des
Amtsgerichts Nienburg. Ein Tag
der offenen Tür am Sonntag, 30.
September, von 14 bis 18 Uhr im
Gerichtszentrum am Berliner
Ring 98 macht es möglich. Wer
eine Gerichtsverhandlung mit-
erleben will – ganz realistisch,
nicht so wie in Fernsehshows –
hat an dem Tag gleich mehrmals
die Möglichkeit. Zwei Anlässe,
weshalb das Amtsgericht und das
Arbeitsgericht einladen: Zum ei-
nen besteht das Amtsgericht in
Nienburg 160 Jahre. Zum ande-
ren wird der neue Standort des
Amtsgerichts und des Arbeitsge-
richts am Berliner Ring im ehe-
maligen Kreiswehrersatzamt
präsentiert. Amtsgerichtsdirek-
tor Bernd Bargemann: „Wir ha-
ben oft Anfragen: Könnt ihr
nicht mal einen Tag der offenen
Tür machen?” Jetzt soll der
Wunsch in Erfüllung gehen.

„Seit August nennen wir uns
Gerichtszentrum”, sagt Barge-
mann. Stellvertretende Amtsge-
richtsdirektorin Ines Kertzinger:
„Wir sind aber zwei selbstständi-
ge Gerichte – das Amtsgericht
mit 55 Mitarbeitern, darunter
acht Richter – und das Arbeits-
gericht mit fünf Mitarbeitern
und zwei Richtern.” Mehrere
Tausend Fälle im Jahr hat allein
das Amtsgericht zu bewältigen.

Im November 2010 zog das
Amtsgericht vom Schloßplatz an
den Berliner Ring. Das Arbeits-
gericht zog im August dieses
Jahres um – vom Amalie-Tho-
mas-Platz 1, wo es seit einigen
Jahren neben der Polizei in der
sanierten ehemaligen Englän-
der-Kaserne untergebracht war.

Sechs nachgestellte Gerichts-
verhandlungen sind zu sehen:
zwei Zivilprozesse (14.30 Uhr
und 16 Uhr, Saal 4), zwei Straf-
prozesse (15 Uhr und 16.30 Uhr,
Saal 1) und zwei Arbeitsgerichts-
prozesse (14.30 Uhr und 16 Uhr,
Saal 5). Außerdem zwei Zwangs-
versteigerungen (15.30 Uhr und
17 Uhr, Saal 4). Die fiktiven Ver-
handlungen sind nach echten
Fällen nachgestellt. Gerichts-
mitarbeiter spielen Staatsanwalt,
Verteidiger und Richter. Die
Richter schlüpfen dabei auch in
eine andere Rolle, spielen An-
wälte. Bargemann und Kertzin-
ger moderieren die Fälle, die
nicht länger als 30 Minuten dau-
ern sollen. „Anschließend kön-
nen Fragen gestellt und disku-
tiert werden”, sagt Bargemann.
Er nennt einen typischen Fall ei-
nes Zivilprozesses, der vorgetra-
gen wird: Der Kauf eines Mo-
torrads mit Mängeln.

Außerdem stellen sich Institu-
tionen vor, die mit dem Gericht
zusammenarbeiten: Bewäh-

rungshilfe, Betreuungsverein,
Jugendamt, Landkreis Nien-
burg, „Der weiße Ring”, Stif-
tung Opferhilfe, Polizei, Ge-
richtshilfe, Schuldnerberatung,
Gerichtsvollzieher. Auch die Bil-
der von Klassen der Nienburger
Gymnasien sind zu sehen. Sie
hängen auf den Fluren des drei-
geschossigen Gebäudes. „Die
Bilder verändern die Atmosphä-
re des Hauses zum Positiven”,
sagt Bargemann. Auch Einlass-
kontrollen werden simuliert.

Hoher Besuch hat sich ange-
sagt.WährendderBegrüßungum
14 Uhr im Saal 1 werden Jürgen
Oelerking, Staatssekretär im Nie-
dersächsischen Justizministerium,
Dr. Peter Götz von Olenhusen,
Präsident des Oberlandgerichts
Celle, und Rüdiger Lengtat, Prä-
sident des Landgerichts Hanno-
ver,dabei sein.Parkplätze stehen
nur begrenzt zur Verfügung.
Empfohlen ist, auf dem Kran-
kenhausparkplatz (Amalie-
Thomas-Platz Ecke Ziegel-
kampstraße) zu parken.

Nienburger Justiz lädt ein
Premiere: Sonntag „Tag der offenen Tür“ im neuen Gerichtszentrum

Amtsgerichtsdirektor Bernd Bargemann und seine Stellvertreterin
Ines Kertzinger laden am 30. September zum Tag der offenen Tür
ein. Foto: Hildebrandt

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 24. 9. bis 29. 9. 2012:

Wochen-
knüller

Hausmacher
Mettwurst Stück4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Mo.: Mettbällchen
in Kohlrabigemüse, Kartoffeln 4,20

Di.: Schweinesteak „Mango-Chili“
auf Kartoffel- od. Reisgemüsepfanne 4,50

Mi.: Erbsensuppe
2 kleine Wiener Würstchen 3,50

Do.: Rahmschnitzel
Röstinchen, Salat 4,50

Fr.: Rohe Zwiebelbregenwurst
Kartoffelbrei, Sauerkraut 4,50

Sa.: Fleischer-Hamburger 3,95

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Bierschinken
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Schweinebraten-
Aufschnitt . . 100 g 1,29
Rauchenden
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Eiersalat. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

Thüringer Mett
frisch . . . . . . . . 100 g –,59
Nackensteaks
versch. gewürzt 100 g –,69
Paprika-Zwiebel-Gulasch
. . . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Kasseler Lummerbraten

. . . . . . . . . . . . . 100 g –,75

Bratwurstrondell zu vermieten
Ideal für Ihre Garten-, Straßen-
oder Betriebsfeier inkl. Auf- und Abbau
Holzkohlegrill einschließlich Holzkohle
Nähere Informationen bei uns! 89,–€

Nur Samstag, 29. 9. 2012, 11 – 13 Uhr

Matjes
Hausfrauensauce,
Pellkartoffeln Portion nur 4.50 €

Bitte

vorbestellen.

Täglich von 11.30 bis 13 Uhr im Geschäft
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,50 €
2 kl. Schnitzel, Zigeunersauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,50 €
2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,50 €
Bitte 30 Min. vorbestellen!

Hähnchengeschnetzeltes
„Bombay“
Butterreis, Karottensalat 79,–
Kräuterbraten
mit Zwiebeln u.
frischen Champignons,
Kartoffelgratin, Butterbohnen 85,–
Entenkeulen
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl o.
Rosenkohl 99,–
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Pflanzsteine zu Flohmarkt-Preisen!Pfl anzsteine zu Flohmarkt-Preisen!Pflanzsteine zu Flohmarkt-Preisen!
Auf alle
Pflanzsteine
vom Lager
15% Rabatt
z. B. Pflanzstein,
klein, grau,
H 20 cm, D 35/28 cm
statt 1,39 € jetzt nur

1,18 € / Stück
(Nur solange der Vorrat reicht)

A
ll
e

P
re

is
e

in
k
l.

M
w

St
.
a
b

La
g

e
r.

N
u

r
so

la
n

g
e

V
o

rr
a
t

re
ic

h
t!

Uchte + '(#!%$-,"&*% )

Jetzt NEU
in Uchte!
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Hannoversche Str. 73
31582 Nienburg
Tel. (05021) 910622

Freitag, 5. Oktober, ab 18.30 UhrFreitag, 5. Oktober, ab 18.30 Uhr
Oktoberfest-Oktoberfest-BüfettBüfett

12,90 €12,90 € p. P.p. P.
Freitag, 19. Oktober, ab 18.30 UhrFreitag, 19. Oktober, ab 18.30 Uhr
Schnitzel-BüfettSchnitzel-Büfett

12,90 €12,90 € p. P.p. P.

Samstag + Sonntag ab 11.30 UhrSamstag + Sonntag ab 11.30 Uhr
MittagstischMittagstisch
Jeden Mittwoch ab 17.00 UhrJeden Mittwoch ab 17.00 Uhr
Schnitzel sattSchnitzel satt 6,– €6,– € p. P.p. P.
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Die Laune ist gut - mit Hut!

Der Verkauf läuft gut. Fotos: Duensing Auf demAltstadtfest-Flohmarkt gibt es die schönsten Dinge zu erwerben.

„Hot Wire“ sorgte gestern Mittag für beste Stimmung. „Andy Lee“ und Band begeisterten gestern bereits ab 10 Uhr morgens.

Bei Sonnenschein macht das Verkaufen besonders viel Spaß.
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... genauso wie die Gäste vor der „Rake“-Bühne.

„Wir haben die Haare schön.“ Fotos: Duensing

Die „Farmers of Love“ traten am Spargelbrunnen auf.

„Cern“ sorgte in der Leinstraße für Stimmung.

Auf der „Rake“-Bühne machten „Mad & Stubborn“ es sich erstmal gemütlich ...

Aufgepasst - Holzhasen im Angebot!

Tausende Besucher lockte es gestern in die Innenstadt.

„Wir haben auch die Haare schön.“
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Während im
Westen Aber-
tausende für
ein Ende der
Gewalt in Vi-
etnam de-
monstrierten,
mussten sich
am anderen
Ende der Welt

Matterhorn

junge Männer in einem Krieg
behaupten, dessen Gründe ih-
nen niemand erklären konnte.
Karl Marlantes, der Autor die-
ses Romans, war einer von ih-
nen. Dies ist die Geschichte
von Second Lieutenant Waino
Mellas, der 1969 im Alter von
19 Jahren nach Vietnam kommt
und dort mit seinen Männern
den Befehl erhält, einen abge-
legenen Hügel an der Grenze
zu Laos und Nordvietnam zu
einer Feuerunterstützungsbasis
auszubauen. Die Soldaten tau-
fen die in kalten Monsunregen
und Wolken gehüllte Kuppe
auf den Namen Matterhorn.
Nachdem Matterhorn befes-
tigt ist, werden Mellas und sei-
ne Männer abgeordert, in
Nordvietnam die Nachschubli-
nien der Vietcong zu unterbre-
chen. Diese Mission führt die
jungen Männer auf eine Odys-
see des Grauens, auf der sie
sich einer gnadenlosen Natur
ausgeliefert sehen und gegen
einen unsichtbaren Feind be-
haupten müssen. Als Waino
Mellas schließlich zurückkehrt,
muss er erfahren, dass die Viet-
cong Matterhorn besetzt ha-
ben - und erhält den wahnwit-
zigen Befehl, die einst selbst
ausgebaute Stellung zurückzu-
erobern.

Karl Malantes: „Matterhorn“
Gelesen von Hendrik Burghardt

Buchhandlung Leseberg
Arche Verlag

669 Seiten
€ 24,95

Prof. Dr. Volker Neuhoff
würdigt die kulturellen
Verdienste des vor
wenigen Tagen verstor-
benen Heinz Intemann.

Die Martinskirche war innen
und außen renoviert, vor dem
Portal ein ziemlich großer,
kleinteilig gepflasterter Halb-
bogen rechts und links von
kleineren quadratischen Ba-
saltsockeln begrenzt. Dieser
irgendwie leer wirkende Vor-
platz inspirierte wohl Stadtdi-
rektor Heinz Intemann zu
dem Vorschlag einer Skulptur
von Widukind. Das daraufhin
angefertigte Modell ergab
konsequent das Fehlen von
Karl dem Großen. Nachdem
die Modelle vom Hausherrn,
Dr. Werner Monselewski, vor
dessen Tür die beiden Figu-
ren einmal stehen sollten, sein
Plazet zu der Idee erteilt hat-
te, denn mehr war im Som-

mer 1990 noch nicht vorhan-
den, ging es an den weit
schwierigeren Teil der Reali-
sierung, den Heinz Intemann
mit dem Rat zu bewältigen
hatte.

Die beiden Figuren waren
in etwas über Lebensgröße
aus je eineinhalb Zentnern
Gips in der großzügig bereit-
gestellten Werkstatt von Ma-
lermeister Günter Runge in-
zwischen entstanden und
wurden von etlichen interes-
sierten Ratsherren inspiziert,
um nach der letztendlichen
Freigabe in die Bronzegieße-
rei Richard Barth nach Rin-
teln gebracht zu werden. Das
verbleibende gravierende
Problem der Aufstellung wur-
de an Hand von zwei gleich-
großen Pappkameraden in ei-
ner längeren Diskussion mit
dem nahezu vollständigen Rat
auf dem Kirchplatz gelöst.

Die zunächst hochgehen-
den Protestwogen haben sich

bald wieder geglättet, bis im
Herbst 1992, beim Aufräu-
men nach dem Altstadtfest,
mit einem um die linke Hand
von Karl dem Großen ge-
schlungenen Tau und einem
Traktor versucht wurde, die
Figur vom Sockel zu reißen,
was nicht gelang, weil die
Hand mit dem Reichsapfel
abriss, die bis heute verschol-
len ist.

Mit der gut aufgehobenen
Gipshand vom Original wur-
de ein Nachguss veranlasst,
am Armstumpf sehr solide an-
geschweißt, und der leicht
wackelige, aber standhafte So-
ckel auch wieder befestigt.
Seither sind Widukind und
Karl der Große, die ihre
Nienburger Existenz dem ge-
schichtsbewussten Stadtdirek-
tor Heinz Intemann verdan-
ken, zu einem obligaten
Anziehungspunkt bei jeder
Stadtführung geworden.

Volker Neuhoff

Bleibendes Denkmal
Nachruf auf den verstorbenen ehemaligen Stadtdirektor Heinz Intemann

Sopran trifft Klavier
Bad Rehburg (DH). Am heuti-
gen Sonntag, 23. September,
um 19:30 Uhr erwartet die
Konzertbesucher in der Ro-
mantik Bad Rehburg ein au-
ßergewöhnlich vielseitiger
Kulturgenuss. Die Freiburger
Künstler Anja Steinert (ehe-
mals Loccum), Gesang, Wer-
ner Kolbinger, Horn, und Olga
Tomilov, Klavier, gestalten ei-
nen abwechslungsreichen ang-
lo-amerikanischen Lieder-
abend. Das Programm spannt
einen weiten Bogen von origi-
nalen irischen Folksongs über
das so genannte klassische Re-
pertoire bis hin zu populäreren
Stücken von Gershwin und
Szenen aus berühmten Broad-
way-Musicals des frühen 20.
Jahrhunderts.
Karten sind für 15 Euro an der
Abendkasse erhältlich.

Nienburg (DH). Am Samstag,
29. September, um 20 Uhr
bringt Anny Hartmann ent-
staubtes, politisches Kabarett
auf die Bühne des Nienburger
Kulturwerks. Bissig, ohne bös-
artig zu sein und stets aktuell,
bietet Anny Hartmann Plaude-
rei mit großem Inhalt. Mit alt-
bekannten Witzen über Angela
Merkels Frisur, fehlenden Eng-
lischkenntnissen von Wester-

welle, Öttinger & Co. und an-
deren persönlichen Schwächen
der Politiker hält sich die sym-
pathische, hellwache Kabarettis-
tin nicht lange auf. Ihr Verbalan-
griff zielt auf das große Ganze
und trifft damit genau ins
Schwarze.

Kritisch und pointenreich er-
läutert sie aktuelle, gesellschaft-
lich relevante Themen mit einer
ansteckenden Leidenschaft. Da-

bei beschränkt sie sich nicht auf
die Aufzählung und Anprange-
rung gesellschaftlicher Missstän-
de. Sie bietet gleich kreative Lö-
sungen an: Zu wenig Geld für
Frauenhäuser? Warum nicht mit
einer Misswahl die Finanzen
aufbessern? Fußballer verdienen
mehr als Krankenschwestern?
Dann müssen Krankenschwes-
tern eben mehr Tore schießen.
Ein Abend mit Anny Hartmann

garantiert Gesellschaftskritik mit
hohem Unterhaltungswert. Sie
ist überraschend anders, weib-
lich und charmant.Der Eintritt
beträgt 17 Euro, ermäßigt 12,50
Euro. Weitere Informationen
und Kartenvorbestellungen im
Kulturwerk unter Telefon (0 50
21) 92 25 80, E-Mail info@nien-
burger-kulturwerk.de oder im
Internet unter www.nienburger-
kulturwerk.de.

Humor hat, wer trotzdem wählt
Kabarett mit Anny Hartmann am 29. September im Kulturwerk

Sonderkonzert mit dem Beethoven Duo am Sonnabend
AmSonnabend,29.September,
um 20 Uhr gastieren die aus der
Ukraine und Russland stam-
menden Jungstars Alina Kaba-
nova (Piano) und Fjodor Elesin
(Violoncello) im Giebelsaal der
Albert-Schweitzer-Schule. Das
bevorstehende Konzert des
Beethoven-Duos mit dem Titel
„Tänze der Welt“ bildet eine

chronologische Reise durch
die Geschichte der Tanzmusik
vom Barock zur Avantgarde.
Es werden Werke von Haydn,
Beethoven, Brahms, Chopin,
Bizet, Piazzolla und einigen
mehr konzertiert.Karten sind
noch erhältlich: Theaterkasse
im Stadtkontor, Kirchplatz 4,
31582 Nienburg, Telefon (0

50 21) 8 72 64 und 8 73 56,
Fax (0 50 21) 8 75 83 56, thea-
terkasse@nienburg.de, www.
theater.nienburg.de (Online-
Tickets) theater.abendkasse@
nienburg.de. „Last-Minute-
Theater-Tickets“ für junge
Leute (16 bis 25 Jahre) sind 30
Minuten vor Beginn an der
Kasse im Giebelsaal erhältlich.

Arbeiten von
Ingeborg Berger
Im Rahmen der 1. Nienburger
Seniorenmesse eröffnet die
Stadt Nienburg im Vestibül des
Rathauses am 27. September
um 18 Uhr die Ausstellung
„Bilder und Worte“ der Künst-
lerin Ingeborg Berger. Inge-
borg Berger, Jahrgang 1929,
lebt seit 2008 in Nienburg.
Sie stellt ihre Arbeiten unter
dem Motto „Aktiv im Alter“
vor. Bereits in ihrem früheren
Wohnort gehörte Ingeborg
Berger zu einer Gruppe von
Künstlerinnen und Künstlern.
Die Darstellung von Frauen in
unterschiedlichen Stilrichtun-
gen– teils realistisch, teils abs-
trakt sowie in großformatigen
Bildschnitten aus Papier – ist
ihr Lieblingssujet. „Die bunten
Frauengesichter in Pastell zei-
gen die selbstbewusste Frau
von heute, wobei die Pastell-
technik den Arbeiten einen
besonderen Ausdruck ver-
leiht“, verdeutlicht Ingeborg
Berger. In der Ausstellung ist
ein Querschnitt ihrer Bilder,
vor allem aus der letzten Zeit
in Nienburg, zu sehen. Die
Ausstellung ist bis zum 11. Ok-
tober geöffnet.

Nienburg (DH). Musik ist gu-
ter Freund, Lebensbegleiter
und Spaßquelle – so sieht es
der Singer/Songwriter Robert
Carl Blank, der am Freitag,
dem 28. September, um 20
Uhr seine selbst kreierten
Songs in der besonderen At-
mosphäre eines Hutkonzertes
im Bistro des Nienburger Kul-
turwerks hören lässt.

Jeder Song, ein Unikat – ob
funkig, klassisch, rockig oder
vom Soul inspiriert. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten.
Ein Gefühl von Leichtigkeit

und Lebensfreude erzeugt der
leidenschaftliche Musiker bei
seinen Konzerten schnell. Bei
den knapp 200 Auftritten pro

Jahr überzeugt Robert C.
Blank durch absolute Authen-
tizität und die Fähigkeit, das
Publikum zu packen und auf
eine Reise um die Welt mitzu-
nehmen. Gitarrensound und
Gesang gehen unter die Haut.
Zwischendurch unterhalten
seine augenzwinkernd erzähl-
ten Geschichten, machen gute
Laune und schaffen eine per-
sönliche Stimmung im Raum.
Weite, Sehnsucht und Fern-
weh begleiten seine Zuhörer
nach jedem Konzert nach Hau-
se, heißt es in der Pressemittei-
lung des Veranstalters. Weite-
re Informationen zum
Programm des Kulturwerks
sind unter www.nienburger-
kulturwerk.de erhältlich.

Soul, Rock und Pop
Hutkonzert mit Robert Carl Blank

Irish Bastards
Rethem (DH). Die Hambur-
ger Originale „Irish Bastards“
machen am Samstag, 29.Sep-
tember, ab 20 Uhr bei ihrem
Auftritt im Rethemer Burghof
kurzen Prozess mit dem Image
des eher besinnlichen, gemütli-
chen Irish Folk.

Karten gibt es für 12 Euro im
Vorverkauf in Rethem (Mode-
Wulff, Knips- und Kritzelkiste,
Hol Ab Getränkemarkt) sowie
für 14 Euro an der Abendkas-
se.

tipps & termine

Nienburg (DH). Bereits zum
zweiten Mal wird der Boxring
des Budox Sportparks, Im
Meerbachbogen 8 in Nien-
burg, am Samstag, 27. Okto-
ber, zur Bühne. Die Tanz-Show
„Dark & Delicious“, was soviel
heißt wie „düster & köstlich“,
zog im Herbst 2011 bereits
zahlreiche Zuschauer aus vie-
len Teilen Norddeutschlands
an. Und für dieses Jahr ver-
sprechen die Veranstalter des
„Midnight Circus“ (Bianca
„Fire“ Mann, Sabine und Sven-
ja „ZsaZsa“ Balint) wieder ein
spektakuläres und abwechs-
lungsreiches Programm. In
Zusammenarbeit mit dem Bu-
dox Sportpark, dem Tinten-
haus Nienburg und Weserton
& Weservideo Nienburg ver-
wandeln die Künstler die sport-
liche Umgebung in ein Varie-
te-Theater.

Die Halloween-Show „Dark
& Delicious“ ist aber nicht nur
düster und schaurig. Zum The-
ma „Oriental Dance & Tribal
Fusion“ lassen sich die Künst-

ler immer wieder fantastische
Performances einfallen: Pup-
petstyle, Hip Hop, Gothic &
Robo treffen auf modernen
Bauchtanz. Dieses Jahr sind
mit dabei: Anyana, Gauhara &
Ensemble, Nadine Fernández,
Elena Sapega, die Gruppe Son-
dante, Xahira aus Köln, die
Tänzerinnen und Tänzer des
Midnight Circus und viele wei-
tere Gäste. Atemberaubende
und für diesen Anlass maßge-
schneiderte Kostüme sorgen
für einen hohen Glamour-Fak-
tor. Und auch die Zuschauer
dürfen sich hinsichtlich der
Kleidung gerne dem Thema
Halloween anpassen. Die Show
beginnt um 20 Uhr, Einlass ist
ab 19.30 Uhr. Der Eintritt be-
trägt 15 Euro im Vorverkauf,
17 Euro an der Abendkasse
(nummerierte Sitzplätze). Kar-
ten gibt es bei Top Girl in
Nienburg und unter der Tele-
fonnummer (01 74) 6 33 23 91

Weitere Informationen sind
unter www.midnight-circus.de
erhältlich.

Fantastische Performances
Halloween-Tanz-Show „Dark & Delicious“ im Budox Sportpark

Der „Midnight Circus“ mit orientalischem Tanz findet am 27. Ok-
tober im Budox Sportpark statt. Foto: privat

„Haggis“ spielt im Binderhaus Rodewald
Haggis, das schottische Natio-
nalgericht, bestehend aus zig
Zutaten, geliebt, verschmäht,
vomschottischenGoetheRobert
Burns heroisch besungen, gab
auch einer Nienburger Band ih-
ren Namen. Seit gut fünf Jahren
hat sich die Vierergruppe in der
Irish Folk-Szene Nienburgs eine
feste Fangemeinde gesichert.
Aber nicht nur im Landkreis

Nienburg stehen Jana, Thomas,
Mirko und Hartmut auf der
Bühne. Bis ins Erzgebirge führ-
ten bisher die Konzertreisen der
Hobbymusiker. Im Binderhaus
in Rodewald zu hören ist „Hag-
gis“ am 13. Oktober um 20 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf für
zwölf Euro bei der Sparkasse,
der Volksbank und in „Happen
Bauernladen“ in Rodewald.
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Brandmelde-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation
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spaß-Konto auch zwei, drei
Fläschchen Sekt zur Steige-
rung der ohnehin schon guten
Laune bei.

In ihrer Begrüßung skizzier-
te Edda Hagebölling kurz Ur-
sprung und Entwicklung dieser
Gemeinde übergreifenden Ak-
tion. Sie betonte unter ande-
rem, dass es den Organisatoren
nach wie vor wichtig sei, das
Augenmerk der Kinder auf die
kleinen Attraktionen vor Ort
zu lenken. Darum sei man in
diesem Jahr beispielsweise im
Dinopark Münchehagen, auf
dem Milchhof Grimmelmann
in Schweringen oder im Poli-
zeimuseum gewesen, habe in
Holtorf Minigolf gespielt, in
Nienburg eine Stadtführung
unternommen, das Nienburger
Kino und die Feuerwehrleit-
stelle an der Verdener Land-
straße besichtigt oder hinter
die Kulissen der Sparkasse in
Rohrsen geguckt. Und man

habe auch Dauerbrenner im
Angebot gehabt wie Kerzen-
ziehen, Glasmalerei, Polizei
Nienburg und Schach in der
Mensa.

Einig waren sich alle Anwe-
senden in ihrer Einschätzung,
dass die Kinder von heute
durchaus noch begeisterungs-
fähig und auch problemlos zu
leiten sind.

Im weiteren Verlauf des Aus-
tausches kam man zu der Über-
zeugung, dass das eine oder an-
dere Angebot durchaus auch
im kommenden Jahr wieder
angeboten werden sollte. An-
derseits wurden aber auch
schon die ersten neuen Ideen
gesammelt: Tagesfahrt nach

Cuxhaven mit Führung durchs
Wattenmeer sowie Mofa- und
Fahrradwerkstatt. Aber die
Verantwortlichen sehen auch
der 13. Ferienspaß-Aktion
noch aus einem weiteren
Grund vollen Zuversicht ent-
gegen: Mit Elena Kluttig aus
Anderten und Irene Dellemann
aus Drakenburg haben bereits

zwei weitere engagierte Frauen
ihre Unterstützung zugesagt.

Henry Koch betonte, dass er
der Einladung gerne gefolgt sei
und ebenso gerne auch schon
vor dem Jubiläum „20 Jahre

Ferienspaß Heemsen/Rohr-
sen“ wiederkommen würde. Zu
hören, dass hier schon so lange
ehrenamtlich und ohne nen-
nenswerte Zuschüsse aus dem
Gemeindesäckel und ohne per-
sonelle Unterstützung aus der
Verwaltung und der bezahlten
Jugendpflege gearbeitet werde,
bestärkte ihn in seiner eigenen
Überzeugung, dass das Ehren-
amt durchaus auch Spaß ma-
chen könne.

Der Bürgermeister riet den
Organisatoren aber auch, sich
nicht zu scheuen, im Rathaus
um Geld zu bitten, wenn bei-
spielsweise einmal ein teurer
Reisebus oder ähnliches zum
Einsatz kommen sollte.

Flohmarkt in Rodewald
Rodewald (DH). Der Schüt-
zenverein Rodewald u.B. veran-
staltet am 3. Oktober von 12 bis
17 Uhr auf dem Schützenplatz
wieder einen Flohmarkt. Anmel-
dungen bei Heidi Herburg unter
(0 50 74) 738 oder (01 72) 5 45
16 63. Für die Besucher gibt es
kalte Getränke, Kaffee und Ku-
chen und Leckeres vom Grill.

Heemsen (eha). Mit einem
Dankeschön-Grillen für die
Helferinnen und Helfer endete
auch dieses Mal der Ferienspaß
für die Kinder aus Heemsen
und Rohrsen. Und weil die
Aktion in diesem Jahr zum
zwölften Mal stattfand, hatten
die Verantwortlichen um Kers-
tin Bösch vom Förderverein
der Schule und Edda Hageböl-
ling vom Sportverein Heemsen
auch Heemsens Bürgermeister
Henry Koch eingeladen. Er
steuerte neben einer kleinen
Finanzspritze für das Ferien-

Kinder mit kleinen Highlights begeistert
Zwölf Jahre Ferienspaß Heemsen-Rohrsen: Sekt und kleine Finanzspritze vom Bürgermeister

Sekt für die ohnehin schon gut gelaunte Runde und eine kleine Finanzspritze fürs Ferienspaß-
Konto gab es von Heemsens Bürgermeister Henry Koch (Mitte) für Michael Voigtländer, Monika
Timke, Antje Schaardt, Kerstin Bösch, Gudrun Profenna, Edda Hagebölling, Elena Kluttig (verdeckt)
und Irene Dellemann (von links).

DRK Lemke-Oyle aktiv
Lemke (DH). Der DRK Orts-
verein Lemke-Oyle lädt am
morgigen Montag um 19.30
Uhr ein zum Abendtreff in der
DRK-Sozialstation Lemke. San-
dra Rettig referiert über das
Thema „Grauer Star“. Gäste
sind willkommen. Anmeldungen
nimmt Ursula Wesely unter Te-
lefon (0 50 21) 92 33 30 entge-
gen. Am Donnerstag, 27. Sep-
tember, geht es zum
Thermalbaden nach Bad Nenn-
dorf. Abfahrt ist um 13.40 Uhr
ab Denkmal Lemke. Weitere In-
formationen bei Christa Ger-
king unter (0 50 21) 6 45 08.

tipps & termine

Ortsbürgermeister Hauschildt dankte Ferienpass-Team
Zu einem Dankeschön-Grillen
zum Abschluss der diesjähri-
gen Ferienpassaktion „Erichs-
hagen macht Spaß“ lud die
Volksbank Organisatorinnen
und alle Mitwirkenden ein.
Rund 40 Aktionen für Kinder
ab sechs Jahren hatte das
Organisationsteam um Meike
Müller aus Erichshagen-Wölpe
in diesem Jahr mit Hilfe von
Vereinen, Institutionen, Ge-
schäften und Privatpersonen
aufgestellt. Der Ortsbürger-

meister von Erichshagen-
Wölpe, Tim Hauschildt, nutzte
die Gelegenheit und sprach
seinen Dank an das Organi-
sationsteam aus und dankte
allen, die am Zustandekommen
der Ferienpassaktion beteiligt
waren. In dem Zusammenhang
dankte er auch der Erichshage-
ner Kirchengemeinde, die die
organisatorischeGesamtverant-
wortung sowie den Druck der
fünfhundert Ferienpasshefte
übernommen hatte. Über 100

Kinder nutzten die Gelegenheit
innerhalb der Sommerferien an
einer oder an mehreren Veran-
staltungen teilzunehmen. Das
Foto zeigt die Vertreterinnen
und Vertreter von Vereinen,
Institutionen sowie Privatleute,
die die rund 40 Veranstaltun-
gen der Erichshagener Ferien-
passaktion auf die Beine ge-
stellt haben. In der Bildmitte:
Ortsbürgermeister Tim Haus-
schild mit Meike Müller vom
Organisationsteam

Beschilderungen · Rohrbiegearbeiten · Metallbau
Bremer Straße 6 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 9089400 · Fax 9089404
E-Mail: info@penger-gmbh.de · www.rpenger.de

!allg. Metallbau
(Zäune, Treppen, Tore)

!Reparaturarbeiten
!Statik und Konstruktion

Neu in Stolzenau
www.rpenger.de

FÜR S IE & IHN
ÖFFNUNGSZEITEN:
DI., MI., FR. 8.00 - 18.00 UHR

DO. 8.00 - 18.00 UHR

SA. 8.00 - 13.00 UHR

NACH VEREINBARUNG

TEL.: 05021-4736

STETTINER STRASSE 2B

31582 NIENBURG

-Strähnen
Ein Highlight setzen

Schick in den Herbst
Probierpreis 22,50 €

Julia Kuhlenkamp
Top-Stylistin

Mir liegt es am Herzen,
Ihnen mit einer

kleinen Veränderung
eine große Freude

zu bereiten.
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Kaffeenachmittag später
Binnen (DH). Der DRK-Orts-
verein Binnen-Bühren-Glissen
teilt mit, dass der nächste Kaf-
feenachmittag im Hofcafé Mey-
er in Balge nicht am 2. Oktober,
sondern am 10. Oktober statt-
findet. Gäste sind willkommen.

Liebenau (DH). Am kommen-
den Sonnabend, 29. Septem-
ber, um 7.30 Uhr beginnt der
öffentliche Badebetrieb des
Hallenbades in Liebenau. Die
erste Kursserie der beliebten
Schwimm- und Aquakurse
läuft allerdings bereits am
morgigen Montag an. Mit ei-
nem erweitertem Kurspro-
gramm und zusätzlichen Ange-
boten im öffentlichen
Badebetrieb freut sich das Team
des Hallenbades, zahlreiche Be-
sucher in der kommenden Sai-
son begrüßen zu können. Das
Kursprogramm bleibt in dieser
Saison mit wöchentlich drei
Schwimmkursen, drei Aqua-
Gymnastik-Kursen und elf
Aqua-Jogging-Kursen unver-
ändert bestehen.

Weiterhin wird vom 4. Ja-
nuar bis 8. März freitags von
20.15 bis 21 Uhr wieder ein
Schwimmkurs für Erwachsene
angeboten. Bei Interesse sollte
sich schon jetzt hierfür ange-
meldet werden. Die Gebühr
für diesen Schwimmkurs be-
trägt 80 Euro.

Als weitere Verbesserung
werden die Aqua-Kurse mit
Beginn dieser Hallenbadsaison
in Kooperation mit dem Verein
zur Förderung und Erhaltung
öffentlicher Bäder e.V. unter
dem Qualitätssiegel „Sport pro
Gesundheit“ angeboten. Mit
diesem Siegel werden die Kur-
se von den meisten Kranken-
bzw. Ersatzkassen anerkannt.
Anmeldungen zu den Kursen
werden vom Schwimmbadper-
sonal ab dem 29. September
gerne unter 0172/5496243

oder 05023/568 entgegen ge-
nommen.

Für Kleinkinder von drei
Monaten bis drei Jahren wird
jeden Samstag von 9.30 bis
10.30 Uhr während des Eltern-
und-Kind-Badens unter Anlei-
tung Babyschwimmen angebo-
ten. Anmeldungen sind hierfür
nicht erforderlich.

Kinder von drei bis fünf Jah-
ren können montags um 14.45
Uhr den Kurs „Wassergewöh-
nung“ besuchen, bevor sie dann
mit fünf Jahren montags um
15.45 Uhr und um 16.45 Uhr
die Möglichkeit an der Teil-
nahme eines Anfänger-
Schwimmkurses haben. Mit
dem Seepferdchen-Abzeichen
kann dann mittwochs um 14
Uhr der Schwimmkurs für
Fortgeschrittene besucht wer-
den. Weitere zusätzliche Ange-
bote im Hallenbad Liebenau
sind die Warmbadetage von
Freitag bis Sonntag mit 30 Grad
Celsius Wassertemperatur, so-
wie das Sonnenbaden im Sola-
rium. Die Eintrittspreise für
den öffentlichen Badebetrieb
sind unverändert. Die Einzel-
karte kostet für Erwachsene
2,50 Euro und für Kinder und
Jugendliche 1,50 Euro. Die
Zehnerkarte kostet für Erwach-
sene 22 Euro und für Kinder
und Jugendliche 12 Euro.

Der Eintritt für Kleinkinder
bis zur Vollendung des 3. Le-
bensjahres ist frei. Jedoch be-
steht für diese Kinder die
Pflicht, wasserdichte Windeln
zu tragen. Diese können am
Kiosk des Hallenbades gekauft
werden.

Hallenbad-Saison
in Liebenau beginnt
Ab Sonnabend wieder öffentlicher Badebetrieb

Sprachen lernen
Nienburg (DH). Die Volks-
hochschule Nienburg bietet
wieder die Möglichkeit an, un-
terschiedliche Sprachen zu er-
lernen: Türkisch, Italienisch,
Portugiesisch, Spanisch, Neu-
griechisch, Englisch und Fran-
zösisch. Die Kurse starten in der
kommenden Woche. Anmel-
dung werden unter (0 50 21)
967-600 entgegengenommen.

tipps & termine
Spielzeug-Börse
Siedenburg (DH). Am Sams-
tag, 20. Oktober, von 14 bis
16.30 Uhr findet in der Grund-
schule Siedenburg, Schulstraße
6, eine Spielzeug-Börse statt.
Verkauft werden Spielwaren,
Bücher, Lego, Playmobil, Bar-
bie, Spiele, Inlineskates und al-
les, was den Kindern sonst
noch Spaß macht. Für das leib-
liche Wohl ist mit einer Kaf-
feetafel gesorgt. Veranstalter
ist der Förderverein GS Sie-
denburg, dessen Mitglieder die
Sachen für die Anbieter ver-
kaufen. Die Anlieferung ist am
Freitag, 19. Oktober, von 16.30
bis 18 Uhr, die Abholung am
Sonntag, 21. Oktober, von 11
bis 12 Uhr. Informationen, An-
meldung und Verkäufercode-
vergabe: Sonja Küfe, (0 42 72)
3 94 und Volker Sudmann, Te-
lefon (0 42 72) 9 40 84.

tipps & termine

Historische Gesellschaft reiste zur ehemaligen Klosteranlage nach Schinna
In einigen Jahren wird voraus-
sichtlich in unmittelbarer Nähe
zum mittelalterlichen Gebäu-
de-Ensemble der ehemaligen
Klosteranlage in Schinna Kies
abgebaut werden. Dass das
Areal mit der Fachwerkkirche
aus dem 16. Jahrhundert und
mit den ehemaligen Kloster-
gebäuden mit Mauern aus
dem 12. Jahrhundert nicht den
Baggern zum Opfer fällt, ist ei-
ner Stiftung und einem Förder-

vereins zu danken, die dieses
mittelalterliche Kleinod für die
Nachwelt retteten. Gästeführe-
rin Inge Branding (Foto links)
breitete vor den Mitgliedern
und Freunden der Historischen
Gesellschaft Nienburg ein ge-
schichtliches Tableau mit Über-
raschungen: Heinrich der Löwe
war der erste Wohltäter des
Benediktinerklosters, er schen-
ke Ländereien. Graf Wilbrand
von Hallermund als Stifter des

Schinnaer Klosters gründete
gleichfalls das „modernere“
Zisterzienser-Kloster Loccum,
wo sich auch seine Grablege
befindet. Der Niedergang
Schinnas spiegelt Strukturen
der Reformation. Der Graf von
Hoya ließ die Steinkirche des
Schinnaer-Klosters abtragen,
um sein Schloss in Stolzenau
bauen zu können. Für die ver-
bliebenen Mönche baute man
eine Behelfskirche. Dieser Fach-

werkbau sollte bis zum Neubau
der Neogotischen Kirche 1886
als „Notkirche“ genutzt wer-
den. Heute kann man dieses
restaurierte Gebäude, das vor
knapp 500 Jahren als Provisori-
um gebaut wurde, bewundern.
– Der Präsident der Historischen
Gesellschaft, Hinrich Rübenack,
und die über 30 Teilnehmer
der Exkursion waren beein-
druckt und bedankten sich mit
einer Spende.

Erichshagen-Wölpe (DH).
Der Herbstflohmarkt „Rund
ums Kind“ der Kirchenge-
meinde Erichshagen-Wölpe
findet am Tag der Deutschen
Einheit, 3. Oktober, in beiden
Sporthallen auf dem Gelände
der SVE in der Waldstraße
statt. Von 13 bis 16 Uhr stehen
rund 80 Stellplätze zur Verfü-
gung.

Wenn der Platz es zulässt,
werden wieder kostenlose De-
ckenstellplätze für Kinder an-
geboten. Eine Anmeldung ist
hierfür auch erforderlich.

Das Angebot des Flohmark-
tes reicht von Herbst- und
Winterbekleidung für Kinder

bis zu Büchern, PC-Spielen,
Gesellschaftsspielen sowie den
Klassikern Lego und Playmo-
bil.

In der Cafeteria werden
selbstgebackenen Torten und
auch Würstchen und Salat an-
geboten. Die Anmeldung für
die Stellplätze erfolgt am heu-
tigen Sonntag, 23. September,
von 17 bis 20 Uhr sowie Mon-
tag, 24. September, von 8 bis
12 Uhr und 17.30 bis 20 Uhr.
Die Telefonnummer für die
Anmeldung lautet (01 52) 03
37 32 15. Der Erlös aus dem
Kaffee und Kuchenverkauf
kommt dem Kinder-Diakonie-
fond zu Gute.

tipps & termine

Für Herbstflohmarkt anmelden

Zwei Kirchen besichtigen
Binnen/Bühren (DH). Die
Volkshochschule und der Kir-
chenkreis Nienburg setzen
ihre Reihe der Kirchenbe-
sichtigungen am 29. Septem-
ber fort. Als erstes wird die
Kirche in Binnen besichtigt.
Um 15 Uhr treffen sich dort
alle Interessierten. Vom 17.
Jahrhundert an betreute der
Pastor von Binnen auch die
Nachbargemeinde Bühren;
darum wird diese Kirche am
selben Tag gegen 16 Uhr. Dr.
Christian Ravenstein wird
die Geschichte beider Kir-
chen darstellen. Alle Interes-
sierten sind willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

auf einen
Artikel
Ihrer Wahl

auf einen
Artikel
Ihrer Wahl15 % 15 %

So funktioniert’s:
Den Coupon abtrennen und vor dem Bezahlen an der Kasse in Ihrem OBI Markt
abgeben. Der Coupon ist nicht mit anderen Rabattaktionen/Coupons kombinier-
bar, einmalig und nicht nachträglich einlösbar. Ausgenommen sind Kaution,
Pfand, Mietmaschinen, Zeitschriften, Bücher, Service und Geschenk-Gutscheine.
Darüber hinaus nicht einlösbar bei Einsatz von OBI Kunden-Karten und im
OBI Online-Shop.

So funktioniert’s:
Den Coupon abtrennen und vor dem Bezahlen an der Kasse in Ihrem OBI Markt
abgeben. Der Coupon ist nicht mit anderen Rabattaktionen/Coupons kombinier-
bar, einmalig und nicht nachträglich einlösbar. Ausgenommen sind Kaution,
Pfand, Mietmaschinen, Zeitschriften, Bücher, Service und Geschenk-Gutscheine.
Darüber hinaus nicht einlösbar bei Einsatz von OBI Kunden-Karten und im
OBI Online-Shop.
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Coupon nur gültig
am 23.09.12
In Ihrem OBI Markt Nienburg

Coupon nur gültig
am 23.09.12
In Ihrem OBI Markt Nienburg

Sonntags-JokerSonntags-Joker

"

Dies ist eine Werbung der OBI-Heimwerkermarkt Fr. Gosewisch jr. GmbH & Co. KG, Oyler Str. 10, 31582 Nienburg. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Nur solange der Vorrat reicht. Alle Artikel ohne Dekoration.

✁

OBI Markt Musterstadt
Musterstr. 220

OBI NIENBURG
Oyler Straße 10
31582 Nienburg

Setz die OBI
Sonntags-Joker

Nur am 23.09. von 13 bis 18 Uhr

in Ihrem OBI Markt Nienburg

Elektro-Astsäge LUX EAS 710-20
710 W. Nur ca. 4,5 kg. Inkl. Teleskopstiel, Zusatzgriff, Schultertragegurt.
Teleskop-Höhenverstellung 230 – 290 cm.

Freiland-Alpenveilchen
Midi, verschiedene Farben. Standort hell,
keine direkte Sonne. Topf-Ø ca. 10,5 cm (o. Übertopf).keine direkte Sonne. Topf-Ø ca. 10,5 cm (o. Übertopf).

99,99

59,99
1,99

1,,-

32,99

19,99

710 Watt

Heckenschere CMI 450
Verstellbarer vorderer Griff und flexibel anwinkelbarer hinterer Griff, Schnittstärke 16 mm, 450 Watt, ITS/GS-geprüft

Schwertlänge20 cm

bis zu 30° abwinkelbar

✃✃
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Erfolgreiches Pilotseminar Atemschutznotfalltraining
Unter der Leitung des stellver-
tretenden Kreisausbildungs-
leiters Klaus Kortum aus
Stolzenau führte die Kreis-
feuerwehr erstmals ein Atem-
schutznotfalltraining durch.
Das Seminar wurde in der
Feuerwehrtechnischen Zentra-
le an zwei Samstagen durch-
geführt. Unterstützt von den
Atemschutzausbildern Cord
Reineking und Torsten Hahn
(Stolzenau), Jörg Kleine (Oyle)
und Thomas Wente (Leeserin-
gen) wurden 16 Feuerwehr-

Frauen und -Männer aus den
Ortswehren Balge-Holzbalge,
Leeseringen, Lemke, Oyle und
Stolzenau ausgebildet. Laut
Lehrplan umfasste das Seminar
je acht Stunden theoretische
und praktische Ausbildung.
Im theoretischen Teil wurden
Kenntnisse vermittelt über die
Ursachen von Atemschutznot-
fällen, die Ausrüstung und Tä-
tigkeiten des Sicherheitstrupps,
Suchen und Retten, Kommuni-
kation und Atemschutzüber-
wachung. Ferner wurden Tipps

und Anregungen zum Thema
Schlauchmanagement und
Strahlrohrtechnik vermittelt.
Die praktischen Übungen be-
gannen mit Grundübungen,
der Handhabung von Notfall-
tasche und Notsignalgeber so-
wie Techniken der Atemschutz-
versorgung. Als Übungsobjekte
dientendie Atemschutzübungs-
strecke und die Räumlichkeiten
der ehemaligen Polizeiwerk-
statt. Zum Seminarabschluss
wurden die Räumlichkeiten
mit der Nebelmaschine ver-
nebelt, so dass die Lehrgangs-
teilnehmer unter realistischen
Einsatzbedingungen arbeiten
konnten. Es wurde auch Rauch-
verschlüsse und Hohlstrahlroh-
re eingesetzt. Für alle war das
eine sehr schweißtreibende An-
gelegenheit, die eine gewisse
Fitness voraussetzte. Der Land-
kreis hatte für die Ausbildung
eine Reihe von Gerätschaften
wie Notfalltaschen, Notsig-
nalgeber und Übungspuppen
beschafft. Klaus Kortum, seine
Ausbilder und auch die Semi-
narteilnehmer waren mit der
Ausbildung sehr zufrieden. Im
nächsten Jahr soll das Seminar
jeweils im Frühjahr und Herbst
erneut angeboten werden.

Foto: Schiebe

Am 6. Oktober wieder Zumba-Party bei der Holtorfer SV
Bei der Holtorfer SV beginnt
wieder Zumba. Das beliebte,
von Lateinamerika inspirierte
leichtverständliche kalorien-
verbrennende Dance–Fitness-
Workout findet immer don-
nerstags von 20 bis 21 Uhr in
der Sporthalle am Dobben
statt. Ab dem 9. Oktober wird
es eine weitere Zumba-Stunde
geben. Diese sollte vor allem
für die Einsteiger gedacht
sein. Also alle, die sich noch
nicht an Salsa, Mambo und
ChaChaCha herangetraut ha-
ben, sind eingeladen, diens-
tags von 17.30 bis 18.30 Uhr in
die Sporthalle am Dobben zu
kommen. Dieses ist ein zehn-
maliger Kurs. Da die Plätze be-

grenzt sind, wird um Anmel-
dung gebeten. Zumba ist bei
der HSV in der Mitgliedschaft
enthalten, kann aber auch als
Zehnerkurs gebucht werden.
Geleitet werden diese Kurse
von Inge Balland, ausgebildete
Instruktorin von Zumba. Als
Spezial gibt es in den Herbst-
ferien am 26. Oktober von 16
bis 17 Uhr im Rahmen der HSV-
Ferienaktion eine Zumbatomic-
Stunde mit Maria Forrester.
Kinder, die Lust haben, sich zu
lateinamerikanischer Musik zu
bewegen, sind eingeladen mit-
zumachen. Eine Mitgliedschaft
und Anmeldung ist hier nicht
erforderlich. Außerdem gibt
es nach dem großen Erfolg

der letzten Zumba-Party eine
Neuauflage. Am 6. Oktober
heißt es wieder: Let´s Party. Die
gesamten Einnahmen dieser
Veranstaltung kommen den
Kindern und Jugendlichen des
HSV zugute. Weitere Infos un-
ter www.holtorfer-sv.de, inge.
balland@googlemail.com oder
0173/ 6159008. Auf dem Foto
sind die Zumba-Trainer Roxi
Shawki, Sarah Flade, Katharina
Egerer, Christiana Haas, Elke
Frey, Sabine Balint, und Sascha
Richter (hinten von links) sowie
Inge Balland, Maria Forrester,
Ute Dischinger, Simone Conrad
(vorne von links) zu sehen. Sie
sind bei der Zumba-Party eh-
renamtlich im Einsatz.

Erfolgreicher Nordic-Walking-Tag in Haßbergen
Der MTV Haßbergen ver-
anstaltete kürzlich erstmals
einen Nordic-Walking-Tag
und konnte dazu über 50 Teil-
nehmer auch aus anderen Ge-
meinden begrüßen. Es wurden
drei Walking-Strecken mit un-
terschiedlichen Schwierigkeits-
graden angeboten: ca. 8,5 km

unter Anleitung von Marion
Flade, 5 km mit Christa Hassel
und 3 km mit Elke Lübke. Bei
idealen Wetterbedingungen
wurde nach der Begrüßung
durch die 1. Vorsitzende Ma-
rion Flade und Aufwärmung
durch Übungsleiterin Christa
Hassel um 14.15 Uhr gestartet.

Nach dem Wiedereintreffen
der jeweiligen Gruppen wur-
den bei Kaffee und Kuchen
Erfahrungen ausgetauscht
und geklönt. Alle waren sich
einig, dass es ein gelungener
Nachmittag war und solche
Veranstaltungen wiederholt
werden sollten.

WASSERBETTEN
Spitzen-Wasserbett komplett mit Sockel in 22 cm oder 
27 cm Höhe, Buche-Optik oder schwarz beschichtet, Verbin-
dung durch aluminiumfarbene Steckelemente, Wasserkern aus 
hochwertigem Vinyl, hochwertige Heizung, Mesamol 2 Folie,
ca. 0,6 mm stark, Doppel-Jersey-Bezug mit Kunstlederborder.

Beruhigungsstufen F2, F4, F6 und F8 preisgleich 
Extrastarke Beruhigung F10       Aufpreis je 100,-
Textiltopliner                             Aufpreis     100,-
180 / 200 x Sonderlänge 220 cm  Aufpreis     100,-
Andere Sockelfarben auf Anfrage.

MONO    ca. 140 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1299,-

DUO       ca. 180 x 200 cm          
Voll-Servicepreis 1499,-

DUO       ca. 200 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1499,-

Beim Kauf eines
LIFE WASSERBETTES

erhalten Sie zusätzlich
1 Aqua-Spannbettlaken
und 1 Pflegeset (s.u.)

GRATIS

5 Jahre
Hersteller-
Garantie

auf die komplette
Wassertechnik!

ideal für
TOP-SERVICE INKLUSIVE

Schlafkomfort für höchste Anspüche!

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

BeBeBBe
ExExExExtrtrtrtrrasasasas
TeTeTeTeTeTeT xtxtxtxtxttililillltotototootopppplplpp
181818818180000000/////202020202000000000 xxxxx
AnAnAnAnnA dededededeerererereere SSSSSSococcocckekekekk

MOMOMOMOMOM NONONNONONOOOO cacacacacc ... 14144141400000 xxxxx 222
Voll-Servicepr

DUDUDUDDUUD OOOOO cacacacacaa.... 18888188181 000000 xxxxxx 20202020000000 cmcmcmcmcm
Voll-Servicepr

DUDUDDDUDUD OOOOOO cacacaca 202020200000 xxxx 202020202000DUDUDUDUDDUUOOOOOO cacacaca... 202020202 0000 xxxx 20202220
Voll-Servic

TOP-STOP-

Schlafkom

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

Preisbeispiel: DUO ca.
180 x 200 cm, inkl.
Lieferung, Aufbau, 1. Service,
1 Aqua-Spannbettlaken und
1 Pflegeset

Voll-ServicepreisVoll-Servicepreis
inkl. Lieferung, Aufbau, 1. Service,

1 Aqua-Spannbettlaken und 1 Pflegeset
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WASSERBETT LIFEWASSERBETT LIFE
Voll-Servicepreis

1499.1499.––
oder 12 x 124,92*

z.B.: hoch-
ERIERIE

140 x 200
160 x 200
180 x 200
200 x 200

in den Farben grau, beige, braun,
schwarz, anthrazit-grau meliert,
grau-beige meliert, braun meliert, weiß

statt ab 1499.-

ab999.-999.-

12
3L

1gesges nnn er scer sc aaa en –en esseresser eee enengesünder schlafen – besser leben

Schlafsysteme

2.2.
GRATISGRATISGRATIS

2 Stück nur

Im Standardmaß

Klassische Qualitätsmatratze
mit hochelastischem 14 cm-Komfortschaumkern, 
beidseitig mit Klimafaser versteppt,
Bezug aus hautsympathischem Verbundstoff
nach Ökotex Standard 100, abnehmbar,
bis 60°C waschbar, Schulterkomfortzone
und Lendenwirbelstütze.

Festigkeit F2 + F3 preisgleich
lieferbar!

ca. 90/100 x 200 cm

LIFELIFE

Ideal auch

als Kinder- und

Jugendmatratze!

299.-299.- statt 598.-598.-

BOXSPRINGBETTENBOXSPRINGBETTEN
BS9010
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Fahrt zum Awo-Konzert
Landkreis (DH). Das 37.
Großkonzert der Awo findet
am Sonntag, 18. November,
um 16 Uhr im NDR-Funkhaus
in Hannover statt. Diesmal
konnte die Awo sogar zwei Or-
chester gewinnen. Das Bun-
despolizeiorchester Hannover
und das Blasorchester der
Stadt Langenhagen unter der
Gesamtleitung von Matthias
Höfert werden gemeinsam für
die passende Stimmung sor-
gen.Die Awo-Ortsvereine
Nienburg, Hoya, Liebenau
und Steyerberg laden alle in-
teressierte Bürger zu dieser
Großveranstaltung ein. Sie or-
ganisieren wieder die passende
Busanreise. Der Eintritt liegt
zwischen 14 und 18 Euro.

Anmeldungen im Büro des
Awo-Kreisverbandes unter
(0 50 21) 6 62 00.

Der Erlös des Konzertes
kommt der „Awo mit Herz“-
Stiftung zugute. Stiftungs-
schwerpunkte sind der Kin-
derfonds der Stiftung, der
Projekte zur Prävention von
Kinderarmut fördert, und der
neue Hospiz- und Palliativ-
fonds, der dazu beitragen soll,
den Menschen in den Hospi-
zen, Palliativdiensten und Al-
tenpflegeeinrichtungen der
Awo helfen.

tipps & termine tipps & termine

Wietzen (DH). Unter dem
Motto „Im Herbst beginnt
die Lesezeit“ lädt der Förder-
verein der Grundschule Wiet-
zen am Sonnabend, 13. Ok-
tober, von 12.30 bis 16.30
Uhr zu einer Bücher- und
Spielebörse in die Pausenhal-
le der Grundschule ein. Ver-
kauft werden auf Kommissi-
onsbasis Kinder-, Jugend- und
Erwachsenenbücher, Koch-
und Urlaubsbücher, Fachlite-
ratur und ähnliches. Weiter-
hin werden auch PC- und
Gesellschaftsspiele, Kassetten
und CDs sowie Videos und
DVDs und zudem Spiele für
Spielkonsolen (Nintendo,
Wii, Playstation und Game-
boy) angeboten. Gut sortiert
nach Themen und Lesealter
reicht die Angebotspalette
vom Bilderbuch über Romane
und Krimis. 20 Prozent des
Erlöses kommen dem Förder-
verein der Grundschule Wiet-
zen zugute. Nach dem Stö-
bern können sich die Gäste
am Kaffee- und Tortenbüfett
stärken. Wer gut erhaltene
Bücher und Spiele verkaufen
möchte, sollte sich bis zum 1.
Oktober per E-Mail bei bu-
echerboerse-wietzen@arcor.
de oder telefonisch ab 15 Uhr
bei Heike Bockhop, Telefon
(05022) 1019), Gisa Kunst,
Telefon (05022) 891057, oder
Svenja Necker, Telefon
(05022) 1897 anmelden. Dort
gibt es die Kundennummern
sowie weitere Infos.

Aggression bei Demenz
Marklohe (DH). Im Rahmen
einer Vortragsreihe in der
Samtgemeinde Marklohe fin-
det am Donnerstag, 27. Sep-
tember, um 18 Uhr ein Infor-
mationsabend zu dem Thema
„Aggression bei Demenz“ statt.
Jutta Willke, Altenpflegerin
mit Tätigkeit in der Beschäfti-
gungstherapie, geht der Frage
nach, ob aggressives Verhalten
als typische Begleiterscheinung
bei demenziellen Veränderun-
gen auftritt. Der Vortrag ist
kostenfrei. Im Anschluss ste-
hen Mike Krüger vom Awo-
Seniorenzentrum Goldberg
und Marlies Wienert von der
Alzheimer Gesellschaft Land-
kreis Nienburg als Initiatoren
der Veranstaltung für Gesprä-
che und Beratung zur Verfü-
gung und bieten die Möglich-
keit, über individuelle
Problematiken ins Gespräch zu
kommen.

Der Vortrag findet im Ge-
meindehaus der ev. Kirchenge-
meinde Marklohe, Hoyaerstra-
ße 59, statt. Für weitere
Informationen stehen Marlies
Wienert unter Telefon (0 50
21) 9 03 41 81 und Mike Krü-
ger unter Telefon (0 50 21) 80
41 10 zur Verfügung.

Literaturgottesdienst
Marklohe (DH). Am Sonntag,
30. September, findet in der St.
Clemenskirche der 9. Marklo-
her Literaturgottesdienst statt.
Henning Mankells Roman
„Die italienischen Schuhe“ ist
kein Krimi, und er spielt auch
nicht in Afrika. Es geht viel-
mehr um die Geschichte zwei-
er Menschen – Fredrik und
Harriet -, die nach langen Jah-
ren wieder zueinander finden.
Todkrank kehrt Harriet zu Fre-
drik zurück, der sie vor 40 Jah-
ren verlassen hat. Angestoßen
durch Harriets Wunsch, Fre-
drik möge ein altes Verspre-
chen bei ihr einlösen, kehren
sie um, beschreiten Wege der
Vergebung und neues Leben
wird möglich. Wer darüber
mehr hören möchte, ist herz-
lich eingeladen zum 9. Marklo-
her Literaturgottesdienst am
Sonntag, 30. September um 18
Uhr in der St. Clemenskirche.

Thema Grundeinkommen
Nienburg (DH). Am Diens-
tag, 25. September, um 19.30
Uhr veranstaltet die „Bürger-
initiative bedingungsloses
Grundeinkommen Nien-
burg“ einen öffentlichen
Diskussionsabend im Kul-
turwerk Nienburg.

Die Veranstalter schreiben
in der Ankündigung: „Ar-
beitsministerin von der Leyen
hat mit ihrer Voraussage mas-
senhafter Rentnerarmut ab
2030 (unter Grundsiche-
rungsniveau von 688 Euro)
einen Schock und mit ihrem
Vorschlag einer aus der allge-
meinen Rentenkasse finan-
zierten Aufstockung auf 850
Euro (Zusatzrente) eine kon-
troverse Debatte um Alterna-
tiven zur drohenden Altersar-
mut ausgelöst.“

Zu Beginn der Veranstal-
tung soll das Rentenkonzept
von der Leyens dargestellt
und mit den Kriterien des
Grundeinkommens vergli-
chen werden. Anschließend
soll über Auswege aus der Al-
tersarmut diskutiert werden.
Der Eintritt ist frei.

Yoga-Kursus
Haßbergen (DH). Am Frei-
tag, 28. September, startet
beim MTV Haßbergen ein
neuer Yoga-Kursus. Der Kur-
sus besteht aus zehn Übungs-
einheiten und findet jeweils
freitags von 16 Uhr bis 17 Uhr
unter Leitung von Michail
Philippidis statt. Die Kursge-
bühr beträgt 45 Euro. Anmel-
dung nimmt Christa Hassel,
Telefon (0 50 24) 10 57 entge-
gen. Per E-Mail sind Anmel-
dungen unter MTVHassber-
gen@web.de möglich.

Schulungskurs Demenz
Nienburg (DH). Die Alzhei-
mer-Gesellschaft Landkreis
Nienburg bietet Schulungskur-
se zum Thema Betreuung und
Begleitung bei Demenz an. Ein
zweiter Kurs in diesem Jahr be-
ginnt am 24. Oktober. Die
Schulung findet einmal wö-
chentlich, immer mittwochs
von 9 bis 12.30 Uhr, in der Zie-
gelkampstraße 20 statt. Die ins-
gesamt 28 Stunden umfassende
Schulung vermittelt Kenntnisse
über das Krankheitsbild, den
Verlauf der Erkrankung, das
seelische Erleben der Erkrank-
ten, Orientierungshilfen und
unterstützende Begleitung.
Auch werden besondere For-
men der Kommunikation und
Beschäftigungsmöglichkeiten
vorgestellt. Der Kurs richtet
sich an Helferinnen und Helfer,
die in der Betreuung von De-
menzkranken tätig sind oder
zukünftig tätig sein möchten,
an betroffene Angehörige, Pfle-
gekräfte und sonstige Interes-
sierte. Weitere Informationen
erhalten Interessierte bei der
Alzheimer Gesellschaft Land-
kreis Nienburg unter Telefon
(0 50 21) 9 03 41 81.

Von Tanja Langejürgen

Hoya. „Wir haben Schul-Han-
dys. Wenn ein Notfall ist, wer-
den wir angerufen“, erzählt
Wanda Evelin Ratke. Gemein-
sam mit Dana Larissa Brenten
aus der 10. Klasse des Johann-
Beckmann-Gymnasiums (JBG)
Hoya ist sie Gruppenleiterin
des Schulsanitätsdienstes. Die-
sen gibt es seit dem 18. No-
vember 2011. Alfred Tiltz von
der Rettungswache in Hoya
betreut diese etwas andere AG,
die sich regelmäßig alle 14
Tage donnerstags ab 14 Uhr
trifft.
Momentan besteht der Schul-

sanitätsdienst aus 20 Teilneh-
mern aus den Klassen fünf bis
zehn. „Einige der Schüler wa-
ren letztes Jahr schon mit da-
bei. Mit den neuen Mitglie-
dern mache ich erst einmal eine
Erste Hilfe Ausbildung“, sagt
Tiltz, dem die Arbeit mit Ju-
gendlichen viel Freude berei-
tet. Das Notfallkonzept am
JBG ist mittlerweile im Schul-
alltag gut integriert. „Wenn
wir angerufen werden, melden
wir uns sofort im Sekretariat.
Dort werden alle weiteren
Schritte entschieden“, so Bren-
ten.
Zum Glück hatten sie und ihr

Team bislang überwiegend nur
mit Sportverletzungen wie
Bänderrissen oder Knöchel-
blessuren zu tun. An Motivati-
on fehlt es ihnen nicht. Aus
dem Schulprojekt ist im Ort
eine Jugendrotkreuzgruppe
entstanden. Die Schulsanitäts-
dienste im Landkreis werden
vom Deutschen Roten Kreuz
(DRK) Kreisverband Nienburg
koordiniert. Die Juniorhelfer
haben ein Auge auf Gefahren-
quellen und lernen, im Ernst-
fall Verantwortung zu über-
nehmen.
Dabei beherrschen sie nicht

nur Erste Hilfe, sie lernen
auch, sich in andere Menschen
einzufühlen. Durch das Erler-
nen von sozialen Verhaltungs-
weisen übernehmen die jungen
Ersthelfer eine gewisse Verant-
wortung für ihre Mitschüler.
Schulleiter Bittner ist ebenfalls
ganz angetan von dieser AG an
seiner Schule und kann deshalb
durch und durch eine positive
Bilanz ziehen. „Wir haben als
Neulinge bei einem DRK
Wettbewerb in Landesbergen
auf Kreisebene im Mai den ers-
ten Platz belegt. Auf Landes-
ebene wurden wir Zweiter“,
erzählt Tiltz stolz.

Neben dem Schulsanitäts-
dienst bietet der DRK-Kreis-
verband Nienburg noch die
Projekte „Humanitäre Schule“.
Dabei geht es darum das Plan-
spiel h.e.l.p. einzuführen.
H.e.l.p. steht für Humanitäres
Entwicklungs- und Lernpro-
jekt und ist ein Rollenspiel für
14 bis 35 Schüler ab 15 Jahren.

Es handelt sich dabei um ein
politisch anspruchsvolles Plan-
spiel, in dem die Teilnehmer
gemeinsam eine Lösung für ei-
nen Konflikt finden sollen, bei
dem das Humanitäre Völker-
recht verletzt wird. „Außerdem
bieten wir an Grundschulen
die Heranführung an die erste
Hilfe an unter dem Motto

„Kinder helfen Kindern“, be-
richtet Frank Kaska, Koordina-
tor Schularbeit beim DRK
Kreisverband Nienburg.

Gehören auch Sie zu einer
aktiven Schüler-AG? Hinweise

nimmt die Redaktion unter
(0 50 21) 966-447 oder eha@
dieharke.de gerne entgegen.

Erste Hilfe von Schülern für Schüler
HamS-Serie über aktive Schüler-AGs: Seit November Schulsanitätsdienst am JBG in Hoya

Die beiden Gruppenleiterinnen Wanda Evelin Ratke und Dana Larissa Brenten beherrschen zudem
das richtige Verbinden von Wunden und Verletzungen. Fotos: Langejürgen

Die stabile Seitenlage gehört zu jeder Erste Hilfe-Ausbildung mit
dazu.

Landkreis (DH). 32 Schüle-
rinnen und Schüler aus fünf
verschiedenen Schulen, näm-
lich der Nordertorschule, der
Realschule Am Berg in Mar-
klohe, der Realschule Langen-
damm, dem Marion Dönhoff
Gymnasium und der Albert
Schweitzer Schule, fanden sich
zu einer Studienfahrt „Gegen
das Vergessen“ in das ehemali-
ge Auschwitz, dem heutigen
Oswiecim zusammen.
Die Fahrt kam auf Initiative

des Kirchenkreisjugendwartes
des Kirchenkreises Nienburg,
Martin Bauer, und der Schul-
sozialarbeiterin der Norderto-
schule Nienburg, Gesine Schö-
ning, zu Stande. Unterstützt
wurden die beiden Initiatoren
von Lehrkräften der betreffen-
den Schulen sowie der Sozial-
arbeiterin des Jugendhauses
Langendamm und ehrenamtli-
chen Mitarbeitenden der Evan-
gelischen Jugend.
Nach einer langen Tagesreise

traf die Gruppe am Abend in
der Internationalen Jugendbe-
gegnungsstätte in Oswiecim
ein. Nach der Zimmervertei-
lung und dem Abendbrot, traf
sich die Gruppe zu einer Füh-
rung durch das Haus. Freiwil-
lige Jugendliche aus Öster-
reich, die dort ihren
Friedensdienst leisten, beglei-
teten die Jugendlichen durch
das Haus und gaben ihnen ei-
nen Eindruck von dem Versöh-
nungsgedanken des Hauses,
der in den Tagen bei allen Mit-
arbeitenden des Hauses zu spü-
ren war.
Die nächsten zwei Tage waren
angefüllt mit Besichtigungen
in der heutigen Stadt Oswie-
cim, dem neu entstandenen jü-
dischen Zentrum im Ort, sowie

dem Besuch im ehemaligen KZ
Auschwitz I, dem Stammlager
und dem Vernichtungslager
Auschwitz – Birkenau.
In eindrucksvollen Führungen
erhielten die jungen Menschen
einen Einblick in die grausa-
men Geschehnisse des Holo-
caust. Tief beeindruckt und be-
wegt reflektierten die
Schülerinnen und Schüler in
den abendlichen Kleingruppen
die Erlebnisse der Tage.

Besonderer Höhepunkt der
Studienfahrt war das Zeitzeu-
gengespräch mit Kazimierz Al-
bin, der 1940 als einer der Ers-
ten, als polnischer, politischer
Häftling nach Auschwitz de-
portiert wurde, und dem im
Februar 1943 mit einem Mit-
häftling die Flucht aus dem
Stammlager Auschwitz gelang.
Nach seiner Flucht arbeitete er
im polnischen Untergrund ge-
gen das NS Regime. Da Herr
Albin nur polnisch sprach, wa-
ren wir auf die gute Überset-

zungsarbeit von Ilona Passe aus
Nienburg angewiesen. Die jun-
gen Menschen bekamen durch
das Gespräch eine ungefähre
Ahnung vom Leben im KZ mit
all seinen Risiken und Schika-
nen. „Jede Sekunde, jede Ant-
wort konnte über Leben oder
Tod entscheiden, es hing im-
mer von der Laune der SS
Männer ab“, so Albin in seinen
Ausführungen.
Parallel zu der eigenen Studi-

enfahrt traf sich das Interna-
tionale Auschwitz Komitee zu
seiner Jahresversammlung. An
dieser Veranstaltung nahmen
weitere elf Zeitzeugen und
Überlebende des KZ Ausch-
witz teil. In der Begrüßung, in
der Grußworte vom Bundes-
präsidenten Joachim Gauck,
dem Ministerpräsidenten Po-
lens und des Generalsekretärs
der Vereinten Nationen verle-
sen wurden, kamen auch die
Nienburger Jugendlichen zu
Wort und konnten den Anwe-

senden mittteilen, aus welcher
Intention sie nach Auschwitz
gekommen waren.
Das Gesehene, Gehörte und

Erlebte wurde im weiteren
Verlauf der Studienreise in
Kleingruppen in Texten, Bild-
dokumentation, Collagen, sze-
nischem Theater und Hand-
lungsmöglichkeiten gegen
Neonazis verarbeitet und als
Ergebnis des Aufenthaltes gesi-
chert.

Neben allen tiefgründigen
Erlebnissen und Eindrücken,
blieb Zeit für Gespräche,
Tischtennis, Kicker und Kar-
tenspiel. Eingebettet waren die
einzelnen Tage in einen ge-
meinsamen liturgischen Mor-
genbeginn und Abendschluss
im Haus der Stille.
Am Ende der Fahrt waren sich
alle über die Bedeutung dieser
Tage einig und werden sicher-
lich in ihrem jeweiligen Um-
feld in Schule und Familie von
den Eindrücken berichten.

Tage „Gegen das Vergessen“ in Polen
Mädchen und Jungen aus fünf verschiedenen Schulen auf Studienfahrt in Auschwitz

Die Nienburger Schülerinnen und Schüler vor dem Mahnmal der Internationalen Jugendbegegnungs-
stätte in Oswiecim /Polen.
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Nienburg (DH). Was ist gut?
Was ist böse? Wo liegt die
Grenze? Welchen Sinn hat
Strafe und was kann sie bewir-
ken? Was können uns alte Ge-
schichten, Filme, Szenen und
eine Jugendrichterin dazu er-
zählen?

Auf der Suche nach Recht,
Gerechigkeit und Versöhnung
hat sich ein junges Team mit
erfahrener Verstärkung auf
Spurensuche begeben: Am
Freitag, 28. September, um 19
Uhr nehmen sie alle Neugieri-
gen in der St. Michaelskirche
an der Verdener Landstraße
mit auf ihre Fährte.
„Experience ...und was glaubst
du?“ - hinter diesem etwas ge-
heimnisvoll klingenden Na-
men verbirgt sich ein neues
Gottesdienstformat, zu dem

die beiden Stadtgemeinden St.
Michael und St. Martin ge-
meinsam einladen. „Experi-
ence“ will Räume öffnen für
Erlebnisse und Erfahrungen,
für Gespräche, Begegnung und
Austausch. „Und was glaubst
du?“ – Dieses Motto wird ernst
genommen und in den Vorbe-
reitungen immer wieder disku-
tiert. Dabei geht es nicht ums
Predigen und ums „Nur-Zuhö-
ren“, um vorgefertigte Mei-
nungen und Überzeugungsar-
beit, sondern eher um das
gemeinsame Suchen, das Un-
terwegs sein und sich auf den
Weg machen mithilfe von Bil-
dern, Texten, Gesprächen, Sze-
nen und Aktionen.

Eingeladen sind Jugendli-
che, junge Erwachsene und
alle, die sich anregen und be-

rühren lassen wollen, die Lust
auf Sinn und Sinnlichkeit ha-
ben und solche, die frische
Musik hören wollen. Diesmal
mit dabei: der Gospelchor St.
Martin und die Jugendband
Cammbo mit Saxophon, Kla-
vier, Gitarre, Cajon und wei-
teren Instrumenten.

Die Geschichte vom Bru-
dermörder Kain gibt den An-
stoß für die Auseinanderset-
zung mit dem Thema „Gut
und Böse – Schuld und Ver-
söhnung“.

Als Gast zum Thema wird
Jugendrichterin a.D. Frauke
Pleines von ihren Erfahrun-
gen berichten. Zum Abschluss
gibt es einen kleinen Imbiss für
alle, die noch ein bisschen ver-
weilen und ins Gespräch kom-
men wollen.

Neues Gottesdienstformat
„Experience“-Abend am kommenden Freitag in der St. Michaelskirche

tipps & termine

Nienburg (DH). Menschen
mit Behinderungen sollen
möglichst in vollem Umfang
am gesellschaftlichen Leben
teilhaben können. Die „In-
klusive Schule“, also die Schu-
le, an der Kinder mit und
ohne Handicap ganz selbst-
verständlich gemeinsam un-
terrichtet werden, ist ein Aus-
druck dieses Ziels. Für das
„System Schule“ bedeutet das
eine Umstellung. Die „Offe-
nen Hilfen“ der Lebenshilfe
beleuchten diese Thematik
am Dienstag, 25. September,
im Rahmen einer Fortbil-

dungsveranstaltung. Oliver
Bollmann, Schulleiter aus
Niedersachsen, lädt in seinem
Vortrag „Inklusive Schulen –
wie kann es gelingen?“ zu ei-
nem Perspektivwechsel ein.
In der Einbindung von Schul-
begleitern und Integrations-
assistenten in den schulischen
Alltag sieht der Pädagoge eine
spannende und lohnende He-
rausforderung. Oliver Boll-
mann stellt die „Ressource
Mensch“ in den Mittelpunkt
seiner Ausführungen und
zeigt Möglichkeiten auf, wie
professionelle Schulbeglei-

tung einen Platz in den Schu-
len finden kann, von dem
nicht nur Lehrer und Nicht-
Lehrer, sondern vor allem alle
Schülerinnen und Schüler
und damit die Gesellschaft als
Ganzes profitieren können.

Die Veranstaltung findet
am 25. September von 17.30
bis 20 Uhr in der „Bildungs-
BASIS“ der Lebenshilfe, am
Südring 8, in Nienburg statt.
Infos und Anmeldungen un-
ter Telefon (0 50 21) 1 70 88.
Der Teilnehmerbeitrag von
fünf Euro ist vor Ort zu ent-
richten.

Thema „Inklusive Schule“
Schulleiter berichtet über Schulbegleitung in der Praxis

In nur fünf Monaten Krippe in Linsburg realisiert
Von der Idee bis zur Umset-
zung braucht alles seine Zeit;
vor allem, wenn demokrati-
sche Prozesse beachtet und
Anträge gestellt werden müs-
sen. Um so bemerkenswerter
ist das Tempo, das die Linsbur-
ger bei der Einrichtung ihres
Krippen-Angebots vorgelegt
haben: Von der ersten Idee bis
zur Eröffnung vergingen gera-
de einmal fünf Monate. Bür-
germeister Jürgen Leseberg
ist seit 25 Jahren Kommunal-
politiker. „Aber sowas“, gibt
er unumwunden zu, „hab ich
auch noch nicht erlebt.“ Rund
110 000 Euro haben Gemeinde
und Samtgemeinde in die Er-
weiterung des Kindergartens
„Meilenstein“ um eine Krippe

(„Kieselstein“) investiert. Darin
enthalten sind Zuschüsse von
Land und Bund über 70 000
Euro. Dass das so schnell ging,
sei insbesondere auch der
Samtgemeinde zu verdanken,
betont der Bürgermeister.
„Meilenstein“-Leiterin Sylvia
Schwarck und ihre Kolleginnen
Karin Strangmann, Kathleen
Kosert und Daniela Reichel
kümmern sich jetzt um 20 Kin-
der im Kindergarten und bis
zu zehn (zurzeit sind es sieben)
Jungen und Mädchen in der
Krippe. „Die Kinder können
erstmal in Begleitung ihrer
Eltern in die Krippe kommen.
Das ist hier alles sehr minima-
listisch familiär. Wir setzen auf
einen sanften Übergang“, sagt

Sylvia Schwarck. Die familiäre
Atmosphäre, das Miteinander
in Dorf und Samtgemeinde
waren nach Überzeugung von
Jürgen Leseberg entscheidend
für die erfolgreiche Realisie-
rung des „Projekts Krippe“.
Das wiederum sei ein Stück Zu-
kunftssicherung: „Angesichts
des Fachkräftemangels ist die
Wirtschaft auf die Frauen als
Arbeitnehmerinnen angewie-
sen. Es ist wichtig, dass wir ein
funktionierendes Krippen-An-
gebot vorhalten!“ Und die,
für die es gedacht ist, die Al-
lerjüngsten von ein bis drei
Jahren, fühlen sich bei ihren
Betreuerinnen offenbar bes-
tens aufgehoben. Nicht einmal
der fremde Mann mit Kamera
kann sie aus der Ruhe bringen.
Mit der Krippe „Kieselstein“
erfüllt die Samtgemeinde
Steimbke den elterlichen
Rechtsanspruch auf einen Krip-
penplatz, betont Torsten Dee-
de, Allgemeiner Vertreter von
Samtgemeindebürgermeister
Hans-Jürgen Hoffmann. „Mit
guter Kinderbetreuung ken-
nen sich die Linsburger aus“,
sagt Deede: Fast auf den Tag
genau vor 40 Jahren wurde im
Dorf einer der ersten, seiner-
zeit sehr skeptisch beäugten,
Spielkreise – eine Art Vorläu-
fer der späteren Kindergärten
– eröffnet.

Fahrt nach Minden
Landesbergen (DH). Das
DRK Landesbergen fährt am
Donnerstag, 25. Oktober,
nach Minden mit Besichti-
gung und Präsentation der
Melitta Werke. Es besteht die
Möglichkeit, im Shop die An-
gebote des Melitta Werksver-
kauf mit günstigen Angebo-
ten zu nutzen. Anschließend
geht es zum Biergarten Schiff-
mühle. Diese ist eine Rekon-
struktion einer Schiffmühle
aus dem 18. Jahrhundert. Sie
hat auf der Weser gelegen
und bis ins 19. Jahrhundert
gemahlen. Dort ist eine Kaf-
feetafel reserviert. Ein Bum-
mel in der Fußgängerzone
rundet den Nachmittag ab,
bis es wieder zurück nach
Landesbergen geht. Abfahrt
ist um 13 Uhr ab der Bushal-
testelle Nord, die anderen
Haltestellen entsprechend
später. Anmeldungen nimmt
Luise Könemann unter Tele-
fon (0 50 25) 65 26 entgegen.

Uchte (DH). Am Samstag, 29.
September, und Sonntag, 30.
September, führt die DLRG
Uchte in ihrem Jugend- und
Ausbildungs-Zentrum am
Hammer Kirchweg 4 in Uchte
einen kombinierten Lehrgang
in „Lebensrettenden Sofort-
maßnahmen am Unfallort“
(LSM) und „Erster Hilfe“
(EH) durch. Die „Lebensret-
tenden Sofortmaßnahmen“
müssen alle Führerscheinbe-
werber der Klassen A (Krafträ-
der), B (Pkw), M (Kleinkraft-
rad), L (landwirtschaftliche

Zugmaschinen bis 32 km/h), S
(Kleinkraftfahrzeuge bis 45
km/h)oder T (landwirtschaft-
liche Zugmaschinen bis 60
km/h) nachweisen. Der erwei-
terte Kurs in „Erster Hilfe“ ist
für diejenigen erforderlich, die
einen Führerschein der Klas-
sen C (Lkw) oder D (Bus) er-
werben wollen; auch viele Be-
triebe suchen Mitarbeiter, die
an einem entsprechenden Kurs
teilgenommen haben. Die
Lehrgänge beginnen am Sams-
tag gemeinsam um 9 Uhr. Der
LSM-Lehrgang endet am

Samstag gegen 16 Uhr; der
EH-Lehrgang geht am Sams-
tag bis ca. 17 Uhr weiter und
wird am Sonntag von 9 Uhr
bis etwa 13 Uhr fortgesetzt.
Die Kosten für die Teilnahme
betragen für die „Lebensret-
tenden Sofortmaßnahmen“ 20
Euro beziehungsweise für die
„Erste-Hilfe“ 30 Euro. Für
Mitglieder der DLRG Uchte
ist die Teilnahme kostenlos.
Anmeldungen nimmt Ausbil-
der Holger Barg in Uchte un-
ter Telefon (0 57 63) 94 11 70
entgegen.

Erste-Hilfe-Kursus und „Lebensrettenden Sofortmaßnahmen am Unfallort“

tipps & termine

DRK Husum unterwegs
Husum (DH). Zu einer Kaf-
feefahrt lädt das DRK Hu-
sum seine Mitglieder und
Freunde am Mittwoch, 26.
September, ein. Ziel ist der
Hof Plenge in Düdinghausen
mit seiner Duxener Straußen-
farm, einer Biogasanlage und
einem Café. Der Bus startet
um 13 Uhr in Linsburg ab
Degener und Andermann, da-
nach geht es über Schessing-
hausen nach Husum (13.20
Uhr) und weiter nach Sie-
mershausen und Brokeloh.
Anmeldungen nimmt bis ein-
schließlich Montag, 24. Sep-
tember, Hannelore Armbrust
unter Telefon (0 50 27) 17 88
entgegen.

Flohmarkt in Wietzen
Wietzen (DH). Die Förder-
vereine der beiden Wietzener
Kindergärten St. Gangolf und
Tausendfüßler veranstalten
am 6. Oktober von 15 bis 17
Uhr wieder einen Flohmarkt
mit Kaffee- und Kuchentafel
in der Turnhalle der Grund-
schule Wietzen. Neu ist in die-
sem Jahr eine Tombola mit
tollen Preisen. Jeder kann mit-
machen, verkauft werden darf
alles, was sich lohnt. Anmel-
dungen nimmt Gundula
Kirchhoff unter (0 50 22) 74
54 553 entgegen.

Zumba-Fitness beim TKW
Nienburg (DH). Ab sofort
heißt es nun wieder „Tanz dich
fit“ in der TKW-Halle an der
Hannoverschen Straße in
Nienburg. Da Zumba mehr
ist als ein kurzer Trend, hat
der TKW die Stunden fest in
sein Programm aufgenommen
und erweitert das Angebot
jetzt. Da die bisherige Trai-
nerin aus beruflichen Grün-
den nach Hamburg zieht,
konnte der TKW die lizen-
zierte Zumba-Instruktorin
Inge Balland für eine Stunde
am Sonntag von 17 bis 18 Uhr
gewinnen.
Zusätzlich bietet der TKW

ab dem 28. September zwei
zusätzliche Zumba-Fitness-
Kurse an, und zwar dienstags
von 19.30 bis 20.30 Uhr in der
TKW-Halle und donnerstags
von 20.30 bis 21.30 Uhr in der
Sporthalle der Alpheideschu-
le. Geleitet werden diese Kur-
se von der lizenzierten Zum-
ba-Instruktorin Elke Frey.
Weitere Infos gibt es unter (0
50 21) 1 39 70 oder info@tkw-
nienburg.de beziehungsweise
sportwart@tkw-nienburg.de.

Frühstück mit Vortrag
Winzlar (DH). Das Frühstück
des Kneipp-Vereins Nienburg
im Café Kuhstall in Winzlar,
Zum Haarberg 4, mit Vortrag
findet am Donnerstag, 27.
September, um 9.30 Uhr statt.
Der Kostenbeitrag beträgt sie-
ben Euro. Anmeldung nimmt
Dagmar Korteweg unter Tele-
fon (0 57 66) 94 39 99 entge-
gen.
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Gabriele Golze führt Sie auf
„Neue Wege“ zu mehr Le-
bensenergie. Auf die tägli-
chen Ereignisse und Belas-
tungen reagieren wir mit
spezifischen Muskelreflexen.
Der Stress beginnt, wenn wir
nicht mehr spüren, dass wir
ständig die Schultern hoch-
ziehen, die Zähne zusammen
beißen, den Rücken anspan-
nen, den Bauch einziehen,
flach atmen und eine hohe
Grundspannung halten. Vie-
le Menschen haben verlernt,
ihre Muskeln zu entspannen,
Körper und Seele eine Aus-
zeit zu gönnen. Die Folge sind
schmerzhafte Muskelverspan-
nungen, Steifheit und Gelenk-
schäden. Unbewusste chro-
nische Muskelanspannungen
rauben uns viel Energie. Sie
können zu psychosomatischen
Erkrankungen, Depressionen
und zum Burn Out Syndrom
führen. Gaby Golze führt Sie
mit Feldenkrais auf einen
Weg, ihre Gewohnheiten zu
erkennen und Bewegung
neu zu erleben. Angenehme,
mit Bewusstheit und mit klei-
nen Variationen ausgeführte
Bewegungen liefern ihrem
Nervensystem neue Informati-

onen. Bewegungsfreiheit be-
ginnt in ihren Gedanken: Sie
werden Bewegung beobach-
ten, erfahren, begreifen und
ordnen. Dies führt zu Fitness
auf besondere Art. Feldenkrais
ist frei von Leistungsanspruch.
Das ist ungewöhnlich und hat
trotzdem oder gerade deshalb
seine Wirkung. Entspannung
und Schmerzlinderung sind
angenehme Nebeneffekte
der Feldenkrais Methode. Die
somatischen Übungen geben
Ihnen Hilfe zur Selbsthilfe.
Gute Erfolge werden auch bei
Rheuma, Multiple Sklerose
und in der Reha nach Schlag-
anfall oder Operationen er-
zielt. Interessierte können bei
Gaby Golze auch den TTouch,
eine Kombination aus Felden-
krais und Massagetechniken,
erlernen. TTouch nutzt die
Kraft der Berührung, aktiviert
die Nervenzellen und ermög-
licht Ihnen alte Reaktionsmus-
ter auf Stress, Schmerzen und
Angst mit neuen positiven
Erfahrungen zu besetzen: Ent-
spannung und Wohlbefinden,
Orientierung und Nähe. Der
TTouch kann bei Menschen
und Tieren angewendet wer-
den.

Stressbewältigung mit der Feldenkrais Methode

„Neue Wege“
Praxis für Prävention und Rehabilitation
Gabriele Golze HP.f.P.
In der Heimat 11 - 27246 Borstel
Tel.: 04276/1220 - Mobil: 0175/810 1189

Feldenkrais
Bewegungspädagogik
Körpertherapie

Bewegung
neu erleben:

bewusst
belastbar
beweglich

Die Auszeichnung Claus Jezeks
mit dem Bundesverdienst-
kreuz nahm der Partner des
Handwerks für Versicherun-
gen und Finanzen, die SIGNAL
IDUNA Gruppe, zum Anlass,
dem Würdenträger für seine
außerordentlichen wirtschaft-
lichen und ehrenamtlichen
Verdienste zu gratulieren.
Die traditionelle Verbindung
zwischen Handwerk und SIG-
NAL IDUNA wird einmal mehr
durcheineerfolgreicheZusam-
menarbeit der Kreishandwer-

kerschaft Nienburg/Diepholz
mit dem Branchenspezialisten
dokumentiert. Dazu hat auch
Jezek einen maßgeblichen,
ehrenamtlichen Beitrag ge-
leistet. Grund genug, Jezek
zu danken und zur einzigarti-
gen Auszeichnung besondere
Glückwünsche zu übermitteln:
Mit Jezek ( 2 v. l.) freuten sich
bei der Präsentübergabe v. l. n.
r. Bezirksdirektor Meik Krüger,
Verkaufsdirektor Alexander
Hoppe sowie Kreishandwerks-
meister Thomas Gehre.

Gratulation vom Partner des Handwerks

. . . .
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Als Abonnent haben Sie viele Vorteile: Sie sparen Geld
und den Weg zum Kiosk, kennen schon frühmorgens
die besten Angebote und sind gut über Nienburg und
die Welt informiert.

Deshalb: Empfehlen Sie die Harke Kollegen, Freun-
den oder Verwandten und Sie erhalten eine wertvolle
Prämie Ihrer Wahl.

BESTELLSCHEIN
Ich bestelle hiermit zum ________________ DIE HARKE (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf
Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der
Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

❍ monatlich ❍ vierteljährlich ❍ halbjährlich ❍ jährlich

Konto-Nr. Bankleitzahl

bei der Bank oder Postbank
Diesen Vertrag kann ich innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des
neuen Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die
Lieferfirma zugestellt. Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. – Die Annahme eines neuen
Abonnenten sowie die Gewährleistung der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor. Im Zusammenhang mit einem
Geschenk-Abonnement gewähren wir keine Prämien.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

An den Verlag DIE HARKE, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2
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Gigaset Schnurlostelefon A420 A Duo mit AB
•ECO DECT•Freisprechen•Telefonbuch für 100 Einträge
•Standby bis 240 Std.•Sprechzeit bis 20 Std.•AB bis 25 Min. Aufzeichnung

BergHOFF Messerblock "Studio" 20-tlg.
•8 Steakmesser•Je 1 Schäl-, Universal-, Santoku-, Brot-, Chef-/Kochmesser,

Wetzstahl, Geflügelschere, Bambus- u. 2 Polypropylene Schneidebretter,
Massivholzblock•Klingen aus Edelstahl Artikel-Nr.: 21184

Korona Mikrowelle
•20 l Garraum•5 Leistungsstufen•Timer•Glasdrehteller Ø ca. 24,5 cm
•700 Watt
Artikel-Nr.: 1593

Philips iPad/iPhone/iPod-Dockingstation
"Fidelio" DS 3120
•Kompatibel mit allen iPhone/iPod Varianten
•Wecker•Dynamic Bass Boost
•12 Watt RMS
Artikel-Nr.: 49075 

oh
ne

iPh
on

e

Nokia Handy X2-02
•Quadband•Bluetooth 2.1•Radio u. Musikplayer
•2 MP Kamera•Bis zu 32 GB microSD Speicherkarte
•Standby bis 443 Std.•Sprechzeit bis 9,7 Std.
Artikel-Nr.: 46073

Kärcher Nass-/Trockensauger WD 3.300 M 
•Ca. 17 l Behälter•Gebläse: Luftmenge 68 l/s•Nass-/Trocken-/Fugendüse
•Max. 1400 Watt
Artikel-Nr.: 10194

Bosch Akku-Bohrschrauber PSR 12 im Koffer
•Zweihülsiges Schnellspannbohrfutter•Leerlaufdrehzahl: 0-700 Min.-1
•Bohr-Ø in Stahl/Weichholz/Hartholz: 10/20/10 mm•12 Volt
Artikel-Nr.: 70062

Bosch Schlagbohrmaschine PSB 650 RE Press + Lock im Koffer
•Schnellspannbohrfutter•Leerlaufdrehzahl: 50-3000 Min.-1•Max. Bohr-Ø

in Beton/Stahl/Holz: 14/12/30 mm•650 Watt
Artikel-Nr.: 70019

Kärcher Hochdruckreiniger 2.120 
•Hochdruckpistole•4 m Hochdruckschlauch•340 l/Std.•Max. 100 bar
•Max. 1300 Watt
Artikel-Nr.: 10315

AEG beutelloser Bodenstaubsauger "Ergoeasy" ATF 7620
•Elektron. Saugkraftregulierung•Kombi-Bodendüse VARIO 500
•Microfilter•Polster- u. Fugendüse•2100 Watt
Artikel-Nr.: 10689

Krups Kaffeeautomat „Premium“ KM 611T 
•Für 12 Tassen/1,5 l•One-Touch Öffnung•1100 Watt 
Artikel-Nr.: 2545

Graef Edelstahl-Wasserkocher WK 61
•1,5 l•Lift-Off u. autom. Abschaltung•360° Zentralkontakt•2150 Watt
Artikel-Nr.: 3407 weiß, 3408 schwarz

Kettler Alu-Roller "Zero 8"
•Lenker höhenverstellbar•Kugelgelagerte 8” Rollen
•Rutschsichere Trittfläche•Schnellklappmechanismus•Max. 100 kg
Artikel-Nr.: 65349 Graffiti, 65350 Streetart

Canon Multifunktionsgerät "Pixma" MX375 4-in-1
•Druck/Scan/Kopie/Fax•Bis zu 4.800x1.200 dpi•Scans bis zu 1.200x2.400 dpi
•2 pl feine Tintentröpfchen•Easy-WebPrint EX•Full HD Movie Print
Artikel-Nr.: 48417

. . . .



Spanischkurs in Hoya
Hoya (DH). Auf Wunsch der
Teilnehmer richtet die VHS
Nienburg einen speziellen
Fortsetzungskurs Spanisch II
in Hoya ein. Dieser findet zu-
sätzlich zu dem Anfängerkurs
im Johann-Beckmann-Gymna-
sium Hoya statt und und be-
ginnt am Montag 24. Septem-
ber, um 19 Uhr. Interessenten
mit geringen Spanisch-Vor-
kenntnissen sind herzlich will-
kommen. In den Kursen lernt
man teilnehmerorientiert in
angenehmer Atmosphäre die
wichtigsten Grundlagen: Ob
für den Urlaub oder die Ge-
schäftsreise – der Schwerpunkt
liegt auf der gesprochenen
Sprache und den Alltagsvoka-
beln. Anmeldungen werden er-
beten bei der Arbeitsstellenlei-
tung Hoya der VHS Nienburg
unter Telefon (0 42 51) 6 73 26
00.

AUS DEM NORDKREIS

tipps & termine

Annahmestelle geöffnet
Hoya (DH). Die Zentrale An-
nahmestelle Hoya des BAWN
ist ab Montag wieder zu den
üblichen Öffnungszeiten zu er-
reichen. Das teilt der BAWN
in einer Pressemitteilung mit.
Wie berichtet, war im Zuge
von Deichbauarbeiten in den
vergangenen Wochen die bis-
lang provisorische Zufahrt
durch eine dauerhafte Straße
samt Asphaltdecke ersetzt wor-
den. Die bisherige provisori-
sche Zuwegung, die die Anlie-
ferung insbesondere im Herbst
und im Frühjahr zur einer teil-
weise unangenehmen Angele-
genheit machte, ist damit Ge-
schichte, sagt BAWN-Vize
Arne Henrik Meyer.

Schweringen (an). Die
875-Jahrfeier in Schweringen
ist gerade mal eine Woche
her, schon war mit dem Richt-
fest und der Grundsteinle-
gung der neuen Sporthalle am
Freitag das nächste Event an-
gesagt. Viele Schweringer
Bürger waren dabei.

Vorsitzender Joachim
Plüschke bedankte sich vor al-
lem bei den vielen Mitglie-
dern für ihre „Eigenleistun-

gen bis zum Erbrechen“.
Heinrich Böckmann jun. er-
gänzte am Rande, dass die Zu-
sammenarbeit zwischen Alt
und Jung dabei sehr erfreulich
und zukunftsweisend war.

Die Gemeinde Schwerin-
gen habe 900 000 Euro für
diese Halle investiert, Joachim
Plüschke bedankte sich bei
den Bürgermeistern Bernd
Meyer, seinem Vorgänger
Hermann Kastens und dem

Gemeinderat. In der fast drei-
jährigen Planungs- und Bau-
tätigkeit habe ihm der Bau-
ausschuss stets zur Seite
gestanden.

Die einzumauernde Rolle
hat Oberturnwart Heinrich
Friebe mit der Kopie der alten
Urkunde vom ersten Turnhal-
lenbau 1976, den neuen Plä-
nen, einer Chronik, der Ta-
geszeitung und von jedem
Euro Hartgeld eine Münze,

bestückt. Fachgerecht wurde
die Rolle von Fritz Schmäde-
cke, Ehrenvorsitzender des
MTV Schweringen, einge-
mauert.

„Es ist einmalig, dass ich
nach 36 Jahren wieder eine
Rolle einmauere, wie bei der
Vorgängerhalle 1976 auch“,
freut sich der mit 81 Jahren
noch aktive Turner, was er erst
vor acht Tagen als Mitwirken-
der und Vorturner bei den

„Alten Knochen“ den Schwe-
ringer Bürgern gezeigt hat.
Den Abschluss zelebrierte
Mathes Drexhage mit Jens
Friebe hoch im Korb, beim
anbringend des Richtkranzes:
„Unserem Bauherrn reichen
Segen und das beste Wohler-
gehen“. Mit einem fröhlichen
Umtrunk im und am Stahlge-
rüst der neuen Halle war der
Abend sicher noch lange nicht
vorbei.

900 000 Euro investiert
Fritz Schmädecke legt nach 36 Jahren wieder den Grundstein für eine Sporthalle.

Fritz Schmädecke legt auch in dieser Halle den Grundstein, beobachtet vom Vorsitzenden Joachim
Plüschke und den Ehrenmitgliedern Ludwig Böhme und Heinrich Ellerbruch (von links).

Mathes Drexhage wünscht oben am Richtkranz dem „Bauherrn
reichen Segen und das beste Wohlergehen“. Fotos: Achtermann.

Fitness und Patchwork
Bücken (DH). Der Kursus
„Geräte-Fitness“ der Volks-
hochschule, Arbeitsstelle Bü-
cken, beginnt am Montag, 24.
September, und findet von 20
bis 21.30 Uhr im Physio-Fit-
ness-Studio in Bücken unter
der fachkundigen Leitung von
Dorit Meyer statt.

Unter der Überschrift
„Kreativ und zugenäht“ wird
ein Treffpunkt für alle Patch-
work-Begeisterten, die Lust
haben, in einer netten Runde
mehr über verschiedene Tech-
niken und Muster zu erfahren,
angeboten. Der erste Treff-
punkt ist am 26. September,
von 19.30 bis 20.15 Uhr (Ein-
führung). Die folgenden sieben
Abende sind mittwochs, einmal
im Monat, von 19.30 bis 21.15
Uhr. Eine eigene Nähmaschi-
ne ist mitzubringen. Eine
schriftliche Anmeldung ist er-
forderlich bei der Arbeitsstelle
Bücken.

tipps & termine

Nikolausmarkt-Treffen
Bücken (DH). Am 3. Advent,
16. Dezember, wird in Bücken
der 12. Nikolausmarkt stattfin-
den. Um den Esel herum grup-
pieren sich auf dem Marktplatz
wieder Hobbykünstler und
Vereine, um die Besucher mit
Weihnachtlichem zu erfreuen
oder zu bewirten. Die Arbeits-
gruppe um Natalie Lubenow
lädt alle Interessierten zur Vor-
besprechung am Montag, 1.
Oktober, um 19 Uhr in das
Dorfgemeinschaftshaus/Feu-
erwehrgerätehaus, Marktstraße
34, in Bücken ein. Rückfragen
werden unter Telefon (0 42 51)
9 15 30 beantwortet.

...aktuell
und

informativ!

Hoya (an). Opernpremiere live
im Filmhof Hoya: „Tristan und
Isolde“ - die Oper von Richard
Wagner wird am Sonntag 21.
Oktober, live aus der Staats-
oper Nürnberg in den Filmhof
nach Hoya übertragen. Die
Gäste können die Geschichte
der hoffnungslosen Liebe zwi-
schen Tristan und Isolde, von
Wagner in Musik gesetzt, auf
der Riesenleinwand hautnah
im Filmhof miterleben. Die
erste deutsche Kino-Opern-
premiere wird von einer be-
kannten Produktionsfirma aus
Mainz umgesetzt, die auch die
Bayreuther Festspiele produ-
zieren. Das Staatstheater
Nürnberg bringt eine Neupro-
duktion der international re-
nommierten Regisseurin Mo-
nique Wagemakers unter der
musikalischen Leitung von Ge-
neralmusikdirektor Marcus
Bosch nicht nur auf der Bühne

des Staatstheaters, sondern
auch als Leinwanderlebnis mit
5.1 Surround Sound heraus,
heißt es in der Ankündigung.
„Die Eintrittspreise liegen zwi-
schen 25 Euro im Vorverkauf
und 27 Euro an der Abendkas-
se“, sagt Geschäftsführerin
Beate Möller-Dumschat. Die
Premiere beginnt am Sonntag,
21. Oktober, um 16.30 Uhr mit
einem Empfang und Live-Pro-
gramm aus dem Theater mit
Moderationen und Interviews.
Mit den zwei Pausen (jeweils
30 Minuten) wird die Vorstel-
lung etwa bis 22.30 Uhr dau-
ern. Das epochale Meisterwerk
„Tristan und Isolde“ bringt das
Nürnberger Theater zum 200.
Geburtstag Richard Wagners
in 2013.

„Die Digitalisierung unseres
Kinos, macht es uns möglich,
dieses Opern-Event live zu
übertragen“, bestätigt Beate

Möller-Dumschat und kündigt
im nächsten Jahr weitere musi-
kalische und tänzerische Hö-
hepunkte mit dem berühmten
Bolschoi-Ballett aus Moskau
an. Don Quijote sowie Romeo

& Julia stehen auf dem Pro-
gramm. Der Filmhof hat sich
das Ziel gesetzt, mit diesen au-
ßergewöhnlichen Beiträgen
Hoya als Kulturort weiter zu
pflegen.

Premiere aus der Staatsoper
Filmhof Hoya zeigt Live-Übertragung von Wagners „Tristan und Isolde“

Der Filmhof Hoya zeigt am 21. Oktober eine Live-Übertragung von
„Tristan & Isolde“ aus der Staatsoper Nürnberg.

Eystrup (an). Die gemeinsame
Städtebauförderung Eystrup/
Hoya im Rahmen des Landes-
programms „Kleine Städte und
Gemeinden“ stand am Diens-
tag im Mittelpunkt der Sitzung
des Rates der Gemeinde Ey-
strup im Rathaus. Über Einzel-
heiten des Standes und der wei-
teren Vorgehensweise
informierte die beauftragte Fir-
ma Grontmij aus Bremen.

Eystrup: „Mehr kleckern statt klotzen“
Demografie: Viele kleine Maßnahmen sollen Einwohnerzahl steigern

Timo Fichtner und Wolfgang
Oehler stellten das Integrierte
Entwicklungskonzept (IEK)
vor. Die Demografie sei ein
zentraler Ausgangspunkt. Ey-
strup mit 3321 Einwohnern
gegenüber Hoya mit 3654
Einwohnern habe aufgeholt.
Die Differenz von 1000 im
Jahr 1990 sei auf 300 Einwoh-
ner geschrumpft.
Die Prognose für die Jahre
2013 bis 2020 zeige aber deut-
lich, das die Zahl junger Men-
schen um bis zu 30 Prozent
deutlich abnehme, die der äl-
teren über 50 Jahre hingengen
überproportional steige. Die
Schülerzahlen in den fünf
Grundschulen der Samtge-
meinde entwickelten sich mar-
kant negativ.

Die abgestimmte Strategie
zwischen beiden Kommunen
in der Samtgemeinde sei posi-
tiv zu bewerten. „Viele Ge-
meinde in Niedersachsen sind
noch nicht in dieser Phase“,
bemerkte Timo Fichtner. Die
Realisierung städtebaulicher

Maßnahmen, wie zum Beispiel
die Sanierung und der Umbau
leerstehender Gebäude, sei ein
weiterer Schritt. Maßnahmen
können jedes Jahr bis zum 1.
Juni für das Folgejahr bean-
tragt werden, das Programm
läuft bis 2018.

Für Eystrup wird für 2012
der Pendlerparkplatz an der
Ostseite des Parkplatzes mit
rund 100000 Euro gefördert.
Auch für 2013 sind bereits für
die Projekte Bahnhofsbereich
mit Güterschuppen und Indus-
triedenkmal Förderungsmaß-
nahmen beantragt worden.
„Wir waren relativ schnell“,
sagte Detlef Meyer und beton-
te: „Wir müssen die Bevölke-
rung hungrig machen und mit-
nehmen bei den geplanten
öffentlichen Veranstaltungen“.
In Eystrup soll, analog zu der in
Hoya von der dortigen Förder-
gemeinschaft durchgeführten
Befragung der Bewohner, eine
Stichproben-Befragung von
250 Passanten im Oktober or-
ganisiert werden.

„Die Gesamtentwicklung bei
uns heißt nicht mehr, Bau-
grundstücke, sondern nach in-
nen müssen wir wachsen“, setz-
te Bürgermeister Manfred
Ernst neue Ziele. Timo Ficht-
ner und Wolfgang Oehler be-
tonten: „Eystrup muss mehr
kleckern als klotzen mit vielen
kleinen Maßnahmen, um der
demografischen Entwicklung
entgegen zu treten.“ Manfred
Ernst brachte positive Gedan-
ken zum Schluss der Darstel-
lung mit ein: „Es ist ein schwie-
riges Verfahren, wir sind aber
auf dem richtigen Weg“.

Die schon ausführlich in den
entsprechenden Ausschüssen
und in der nicht öffentlichen
Vorsitzung abgearbeiteten
Punkt e– Vertrag mit dem TSV
Eystrup, Haltestellensituation
Schulstraße, Entwicklung öf-
fentlicher Grünflächen und die
Annahme von Spenden für die
Sanierung des Krafthauses und
für den ehemaligen Güter-
schuppen – wurden einstim-
mig beschlossen.

Unsere Angebote vom 24. bis 29. 9. :

GmbH

KW 39

Zwiebelfleischkäse
mit frischen Zwiebeln + Schnittlauch,
in Scheiben oder im Stück. 100g 0,89 €

Mi + Do

Mo + Di Käsefrikadelle
mit Goudastückchen, gebraten. Stück 1,30 €

... fix & fertig!

www.stoffregen-fleischerei.de Lange Straße 7, Hoya
Hauptstraße 78, Haßbergen

Schwenkgulasch
frisch zubereitet mit Paprika
und Zwiebeln. 100g 0,79 €

Fr + Sa

Bayrische Woche
Angebote vom 24. 9. – 29. 9. 2012

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 26. 9. 2012

Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Krustenbraten
1 kg € 5,99

Haxen
Stück € 3,00

Leberkäse
100 g € –,69

Weißwurst
100 g € –,65

Hauptstraße 60 · 27313 Westen
Tel. 0 42 39 / 3 30 · Fax 14 13
www.baumschule-reinhardt.de

Ihre
Baumschule
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Gewinner/in der Woche ist:

Heinz sudmann

aus raddestorf.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises ebenfalls
abgeholt werden in der Parfümerie & Drogerie
Hellwig in Stolzenau, Lange Straße 11.

Das lösungswort lautet: lindenberg

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im September Gut-
scheine für die Parfümerie & Drogerie Hellwig
in Stolzenau. Teilnahmeschluss ist der kommende
Mittwoch.

Duftende Geschenkideen

Parfümerie
&

Drogerie

Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Telefon (057 61) 1000

Der Nienburger Wander-
verein lädt in nächster Zeit zu
folgenden Veranstaltungen
ein: Sonntag, 23. September:
Radtour über Rohrsen, Haß-
bergen und Anderten nach
Lichtenmoor, Start 14 Uhr
Nienburger Hafen, Infos unter
0171/4813915; Mittwoch, 26.
September: Radtour zum geo-
grafischen Mittelpunkt Nieder-
sachsens, Start 10 Uhr Nien-
burger Hafen, Infos unter
05021/66548; ebenfalls 26. Sep-
tember: Radtour über Marklohe
und Mehlbergen nach Draken-
burg, Start 14 Uhr Obi-Markt,
Infos unter 05021/60771263;
Sonntag, 7. Oktober: Radtour
über Oyle, Marklohe und Bö-
tenberg nach Mehlbergen, Start
14 Uhr Obi-Markt, Infos unter
05021/924455; Mittwoch, 10.
Oktober: Radtour von Poggen-
hagen aus rund ums Steinhu-
der Meer, Infos unter
05021/913029.

Zur Mitgliederversamm-
lung mit anschließendem
Grillabend lädt die Werbege-

meinschaft Uchte am Diens-
tag, dem 25. September, um
19.30 Uhr auf den Hof Frien
in Höfen ein. Punkte der Ta-
gesordnung sind ein Rückblick
auf den Tag der offenen Tür
2012 und die Vorschau auf den
Tag der offenen Tür 2013. An-
meldungen werden bis zum
21. September unter
05763/411 oder schuhhaus-
niemeyer @t-online.de entge-
gen genommen.

Das DRK Binnen-Büh-
ren-Glissen bittet um den
Hinweis, dass der nächste Kaf-
feenachmittag im Hofcafé
Meyer in Balge nicht am 2.
Oktober, sondern am 10. Ok-
tober stattfindet. Gäste sind
willkommen.

Das DRK Heemsen lädt
am 8. Oktober zum Kaffee-
nachmittag ins Gemeindehaus
ein. Heidrun Kuhlmann wird
um 15 Uhr zum Thema
„Frisch, fromm, fröhlich, frei“
referieren. Anmeldungen bis 2.
Oktober unter (05024) 783.

Zu einer Kaffeefahrt lädt
das DRK Husum seine Mit-
glieder und Freunde am
Mittwoch, 26. September,
ein. Ziel ist der Hof Plenge
in Düdinghausen mit seiner
Duxener Straußenfarm, ei-
ner Biogasanlage und einem
Cafe‘. Der Bus startet um 13
Uhr in Linsburg ab Degener
und Andermann, danach
geht‘s über Schessinghausen
nach Husum (13:20 Uhr)
und weiter nach Siemershau-
sen und Brokeloh. Anmel-
dungen nimmt bis ein-
schließlich Montag, 24.
September, Hannelore Arm-
brust unter 05027-1788 ent-
gegen.

Der DRK Ortsverein
Lemke-Oyle lädt am mor-
gigen Montag um 19.30 Uhr
ein zum Abendtreff in der
DRK-Sozialstation Lemke.
Sandra Rettig referiert über
das Thema „Grauer Star“.
Anmeldungen nimmt Ursula
Wesely unter Telefon (0 50
21) 92 33 30 entgegen.

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

filmpalast nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Bäckerei Hoffmeyer

• DRK Steyerberg

• DRK Marklohe

• Dänisches Bettenlager

• Dodenhof

• E-Neukauf

• Famila

• Heineking Frischemobile

• Lidl

• M-Line

• nah und gut

• Netto

• Polster Mohr

• Rewe

• Tejo

• Vögele

• WEZ

Das Bourne Vermächtnis 17,
20 Uhr
Der kleine Rabe Socke 15
Uhr
Miami Heat 17.30 Uhr
Frisch gepresst 20.15 Uhr
Merida 15 Uhr
Der Lorax 15 Uhr
Retribution 17, 20.15 Uhr

Der kleine Rabe Socke 15

Uhr

Retribution 17, 20 Uhr

Das Bourne Vermächtnis 17,

20 Uhr

Frisch gepresst 15 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90
Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf, Telefon

(05031)4053591

Augenarzt
Augen-Zentrum Nienburg,
Burgmannshof 11
(05021)66095
Telefonische Anmeldung
erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Dr. Christian Kell-
ner, Nienburg, Kleine Draken-
burger Stra0e 23a(05021)
3313
Südkreis: Eugen Martens, La-
velsloh, Hauptstraße 25
(05775) 517

Apotheken
Nienburg: Mühlen-Apotheke,
Führser Mühlweg 70
(05021) 97580
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Apotheke Landes-
bergen, Lange Straße 66A,
(05025)6122
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Adler-
Apotheke, Hoya, von-Kronen-
feldt-Straße 33,
(04251)670666
Rehburg-Loccum: Apotheke
Landesbergen, Lange Straße
66A, (05025)6122

Holtorf: 13 bis bis 19.30,
Sonnabend, Sonntag 8 bis
19.30 Uhr
Nöpke: Montag bis Freitag
6.30 bis 9 und 14 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 19
Uhr (witterungsbedingt)
Rahden: Hallenbad, Montag
bis Freitag 6 bis 8 Uhr; Diens-
tag bis Freitag 15 bis 21 Uhr,
Sonnabend 8 bis 18, Sonntag 8
bis 12 Uhr; Mittwoch
Warmbadetag
Steimbke: Hallenbad, Diens-

tag, Mittwoch, Freitag 14.30
bis 20, Donnerstag 14.30 bis
17.30 Uhr; Sonnabend 14 bis
19 Uhr, Sonntag 8.30 bis 13
Uhr; Sauna: 15 bis 21 Uhr,
Dienstag, Donnerstag Damen,
Mittwoch Herren, Freitag
gemischt
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonn-
tag 9 bis 20 Uhr

dIE fREIBädER In dER REGIon

...aktuell
und informativ!

Liebenau (DH). Der Heimat-
verein Liebenau hat für die
zweite Hälfte des Jahres ein
vielseitiges Programm mit in-
teressanten Themen zusam-
mengestellt. Dazu gehören ne-
ben dem Bewahren und der
Pflege alten Brauchtums be-
sondere Ausstellungen. „Die-
ses Mal wollen wir am Sonn-
tag, 23. September, ab 11 Uhr
unter dem Motto ,Herbst in
Witten Hus‘ Liebenauer
Künstlern die Möglichkeit ge-
ben, sich einer größeren Öf-
fentlichkeit zu präsentieren“,
so Heimatvereins-Vorsitzen-
der Lutz Linnepe.

„Ein Tag, an dem ich nicht
gemalt oder gezeichnet habe,
ist kein guter Tag“, sagt die
gebürtige Liebenauerin Kers-
tin Friedrichs. Die diplomier-
te Designerin hat bereits in
zahlreichen norddeutschen
Städten ihre Werke ausgestellt
und auch schon einige Kunst-

preise eingesammelt. Sie wird
am heutigen Sonntag in Wit-
ten Hus ebenso dabei sein wie
die gleichermaßen weit über
die Kreisgrenzen hinaus be-
kannte Liebenauer Malerin
Elke Palatzky. Auch sie war mit
ihren Werken in der Vorzeit
auf zahlreichen Ausstellungen
in der Region vertreten. Für
ihre Arbeiten - Aquarell, Blei-
stift oder Tusche - ist ihr „der
unmittelbare Dialog mit der
Natur“ wichtig. Neben den
beiden Künstlerinnen werden
auch Werke von drei Liebe-
nauern gezeigt werden, von
denen sich Günther Becker in-
zwischen schwerpunktmäßig
der großflächigen Illusionsma-
lerei verschrieben hat. Groß-
flächige Werke von Becker
können u. a. im Nebengebäude
von Witten Hus mit der Reck-
mühle oder im Landesberger
Mühlengasthof besichtigt wer-
den. Auch hat Becker vor eini-

ger Zeit auf Antrag des Hei-
matvereins das Wappen derer
von Kalm in dem kleinen Ge-
bäude auf dem Waldfriedhof
im Eickhof erneuert.

Erinnerungen an Liebenau,
Glissen und Bühren spiegeln
sich in den Gemälden des 1985
gestorbenen Malers Karl Mei-
er wider. Die frühen Werke des
Liebenauer Pastorensohnes
stellen eines der interessantes-
ten und kraftvollsten Teile sei-
ner Hinterlassenschaft dar.
Auch der 1975 mit 95 Jahren
gestorbene Liebenauer Maler-
meister Gustav Meyer hat eini-
ge Werke hinterlassen, die in
der Ausstellung zu sehen sein
werden. Ergänzt und berei-
chert wird die „Herbst-in-
Witten-Hus“-Präsentation
durch handgetöpferte Arbei-
ten des Liebenauers Rolf Dix.

Für das leibliche Wohl ist
gesorgt mit Kaffee, Kuchen,
Wein und Zwiebelkuchen.

„Herbst in Witten Hus“
Heimatverein präsentiert heute ab 11 Uhr eine große Gemäldeschau
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Die Erweiterung des
Windparks in Mensing-
hausen bei Uchte hat
begonnen; schon seit
einigen Wochen herrscht
wieder reger LKW-Ver-
kehr in diesem Bereich.

Mensinghausen (DH). Der
bestehende Windpark bein-
haltet bereits acht Windener-
gieanlagen vom Typ Enercon
E82. Diese wurden in 2009
und 2010 in zwei Bauab-
schnitten errichtet und in
Betrieb genommen. Wie die
bauausführende Firma West-
wind (Kirchdorf) mitteilt,
werden nun zwei neue Anla-
gen selben Typs errichtet.

Diese weisen demnach
zwei Unterschiede zu den
bereits bestehenden Anlagen
auf: Zum einen wurde der
Generator der Anlage ver-
bessert und leistet nun 2300
Kilowatt, eine Steigerung
von 300 Kilowatt zum Vor-
gängermodell.

Zum anderen sind die
neuen Anlagen, die sich di-
rekt süd-östlich an den beste-
hen Windpark anschließen,
mit 179,40 Meter etwa 30
Meter höher als die bereits
bestehenden. Hierdurch wird
ein um etwa 20 Prozent höhe-
rer Energieertrag erwartet.
Der gesamte Windpark kann
dann mit einer Leistung von
insgesamt 20,6 Megawatt
dann etwa 16 000 Haushalte
im Jahr mit Strom versorgen.

Wie Projektleiter Andre
Meyer berichtet, laufen bis
Ende September noch die
Erdarbeiten für die Erschlie-

ßung der Baustelle. Zahlrei-
che LKW-Ladungen mit Ma-
terial werden hierfür noch in
Mensinghausen erwartet. An-
schließend wird mit dem Bau
der Fundamente für die bei-
den Windenergieanlagen be-
gonnen. Ab Mitte November

werden die knapp 138 Meter
hohen Türme errichtet, die
ab spätestens Februar nächs-
ten Jahres mit dem Herzstück
der Anlage, dem Maschinen-
haus, sowie dem Rotor verse-
hen werden.

Allerdings könne sich der

Zeitplan aufgrund des Win-
ters noch verändern. „Wenn
alles nach Plan läuft, sollen
die beiden neuen Enercon
E-82 ab März 2013 Strom ins
Netz einspeisen“, heißt es in
der Pressemitteilung abschlie-
ßend.

Zwei weitere Anlagen kommen hinzu
Windpark Mensinghausen wird erweitert / Neue Windräder sind 138 Meter hoch

Im März 2013 sollen im Windpark Mensinghausen zwei weitere Windkraftanlage des Typs E82 ans
Netz gehen. Fotos: privat

AUS DEM SÜDKREIS

Matthias Brien hält Vortrag
Münchehagen (DH). Der Au-
tist und Buchautor Matthias
Brien hält am Freitag, 28. Sep-
tember, um 19 Uhr in Mün-
chehagen im Gemeindesaal
Loccumer Straße 18 einen Vor-
trag. Der Eintritt ist frei, um
Anmeldung wird gebeten unter
(01 70) 4 80 65 44 oder Iris.
Lohmann@t-online.de.

Einstieg ins Internet
Stolzenau (DH). Am Montag,
24. September, um 18 Uhr
startet die VHS Stolzenau ei-
nen neuen PC-Kurs für die
Generation „50+“. In diesem
Kurs sollen die Teilnehmer für
den PC und das Internet be-
geistert werden. Interessierte
haben die Möglichkeit, ohne
Stress den Umgang mit der
neuen Technologie und die
Grundlagen der EDV zu erler-
nen. Veranstaltungsort ist das
Gymnasium Stolzenau, Zum
Ravensberg 3. Anmeldungen
und Infos unter www.vhs-nien-
burg.de, Telefon (0 57 61) 77
67 oder per E-Mail: vhs-stolze-
nau@gmx.de.

tipps & termine

Zumba in Wölpinghausen
Wölpinghausen (DH). Einen
Zumba-Kurs bietet der Sport-
verein Wölpinghausen künftig
sonnabends von 14 bis 15 Uhr
in der Sporthalle in Wölping-
hausen an. Anmeldungen
nimmt Bernd Düllmann unter
(0 50 37) 32 26 bis zum 25.
September entgegen.

Klosterführung früher
Stolzenau (DH). Die Führung
der VHS Stolzenau „Kloster
Schinna - ein historisches
Schatzkästchen“ findet nicht,
wie irrtümlich in den Pro-
grammheften ausgedruckt, am
5. Dezember, sondern schon
am 5. Oktober statt. Treff-
punkt ist um 16 Uhr der Ein-
gang der ehemaligen Domäne
Schinna. Anmeldungen sind
unter (0 57 61) 77 67 oder vhs-
stolzenau@gmx.de möglich.

Pilz-Seminar
Winzlar (DH). Herbstzeit ist
Pilzzeit. In diesem Sinne bietet
der Ökologische Schutzstation
Steinhuder Meer e.V. (ÖSSM)
in Zusammenarbeit mit der
VHS Hannover Land Kurse zur
Pilzbestimmung an. Anmeldun-
gen zu den Kursen nimmt die
VHS unter der Telefonnummer
(0 50 32) 98 19-80, per E-Mail
unter info@vhs-hannover-land.
de oder online über www.vhs-
hannover-land.de entgegen.

Kurs halten mit dem Nahwärmekonzept
Der heimische SPD-Landtagsabgeordnete Grant Hendrik Tonne besuchte die Samtgemeinde Uchte
Uchte (DH). Der heimische
SPD-Landtagsabgeordnete
Grant Hendrik Tonne besuch-
te die Samtgemeinde Uchte
und informierte sich über das
dortige Nahwärmekonzept.

Ziel dieses Konzeptes, so
Samtgemeindebürgermeister
Schmale, waren Sparmaß-nah-
men im Hinblick auf den Ener-
gieverbrauch der Sporthalle,
des Schwimmbades, des Kin-

dergartens und der Grund-
schule. Hinzu kam, dass die
Heizungsanlagen der Gebäude
abgängig waren und einer drin-
genden Erneuerung bedurften.
In Zukunft sollen die genann-
ten Einrichtungen über eine
zentrale Stelle gemeinsam
energetisch versorgt werden.

Reinhard Schmale erläuterte
den Gästen, darunter auch
Uchtes Gemeindebürger-meis-

ter Ulrich Finze, sowie des
SPD Ortsvereins, dass auch
Biogas als alternative Energie-
versorgung in Betracht gezo-
gen wurde. Nach entsprechen-
den Recherchen und
Gesprächen entschieden sich
die Beteiligten für die Eigen-
betreibung der zwei neuen
Kesselanlagen, die mit Erdgas
befeuert werden und auch mit
Bio-Erdgas betrieben werden

können. Dieter Schniering
führte die Besuchergruppe und
erklärte anschaulich den Be-
trieb. Die beiden Kessel laufen
mit je 300 KW. Angeschlossen
sind 2 BHKW’s (Blockheiz-
kraftwerke) die mit je 40 KW
thermischer und je 20 KW
elektrischer Leistung fahren.
Über zwei getrennte Fernwär-
meleitungen werden die ange-
schlossenen Einrichtun-gen ih-
ren Anforderungen
entsprechend mit Wärme ver-
sorgt. Da die angeschlosse-nen
Gebäude ganzjährig Wärme
für den Betrieb benötigen, ist
eine dauerhafte Stromproduk-
tion mittels der beiden BHKW
möglich. Eine eigenständige
Stromver-sorgung der öffentli-
chen Gebäude ist gewährleis-
tet, überschüssiger Strom wird
in das Stromnetz eingespeist.
Die Strom- und Gasanschlüsse
konnten größtenteils ge-kün-
digt werden und sind, laut Die-
ter Schniering, bereits weitest-
gehend zurückgebaut worden.

Die Verwaltung rechnet mit
einer Amortisierung der Bau-
kosten nach acht Jahren Be-
triebszeit, so dass dann erhebli-
che Einsparungen bei den
Energiekosten erreicht wer-
den. Diese Anlage ist seit Mai
2012 in Betrieb. Ebenfalls

durch eine separate An-lage
werden die Oberschule und die
alte Sporthalle mit Wärme und
Energie versorgt.

Zum Abschluss des Rund-
gangs besuchte die Delegation
um Grant Hendrik Tonne die
sanierte Dreifach-Sporthalle.
Die Halle erhielt einen neuen
Fußboden, sowie eine Decken-
heizung und eine neue Be-
leuchtung.

Zentral geschaltet wird so-
wohl die Beleuchtung als auch
die Heizung und ausschließlich
den Anforderungen entspre-
chend. So konnten die Ener-
giekosten der Sporthalle deut-
lich reduziert werden.

Grant Hendrik Tonne zeigte

sich angetan von der innovati-
ven Technik und wünschte sich
das deutlich mehr Gemeinden
den Schritt in die Selbstversor-
gung wagen.

Besonders lobte er die An-
strengungen hinsichtlich der
Energiesparmaßnahmen, die
gerade bezogen auf die Ener-
giewende von besonderer Be-
deutung sind. „Die Politik ist
gefordert, die Rahmenbedin-
gungen weiter zu verbessern,
damit Energieeinspa-rungen
und Energieeffizienz möglich
sind. Die Samtgemeinde Uch-
te hat einen muti-gen und un-
terstützenswerten Kurs einge-
schlagen“, war sich Tonne
sicher.

Machten sich einen Bild vom Wärmekonzept der Dreifachsporthalle in Uchte: Uchtes Gemeinde-
bürgermeister Ulrich Finze (rechts), SPD-Ortsvereinsvorsitzende Margret Verbarg ( 5. von rechts),
MdL Grant Hendrik Tonne (7. von rechts), Uchter Samtgemeindebürgermeister Reinhard Schmale
(9.von rechts) und die Mitglieder des SPD-Ortsvereins Uchte. Foto: privat

Neue VHS-Kurse
Loccum (DH). An der VHS
Rehburg-Loccum beginnen
am Montag, 24. September, ab
19 und 20 Uhr neue Pilates-
Kurse in Loccum. Ab Mitt-
woch, 26. September, kann ab
16 und 19.30 Uhr in Rehburg
wieder die „Lust auf Klöppeln“
gestillt werden und abends gibt
es Sportliches mit „Fit für 50+“
in Loccum. Donnerstagabend
und Samstagvormittag starten
wieder elementare Computer-
Einführungskurse für Einstei-
gersenioren. Anmeldungen
werden erbeten unter Telefon
(0 57 66) 660. Infos auch unter
www.vhs-nienburg.de.

Schriftliche Korrespondenz
Stolzenau (DH). An drei
Abenden wird an der VHS Stol-
zenau ein neuer Kurs angebo-
ten, der die Gestaltung der pri-
vaten und geschäftlichen
Korrespondenz nach DIN 5008
behandelt. Beginn ist Donners-
tag, 27. September, um 18.15
Uhr, Veranstaltungsort ist das
Gymnasium Stolzenau, Zum
Ravensberg 3. Anmeldungen
unter www.vhs-nienburg.de,
Telefon (0 57 61) 77 67 oder per
Email vhs-stolzenau@gmx.de.

tipps & termine

Bewusstes Kochen
Uchte (DH). Die Küche der
Oberschule Uchte steht für die
VHS-Kochkurse „Rund um die
Knolle“ am 11. Oktober und
„Alles aus der Pfanne“ am 18.
Oktober mit Dozentin Anke
Blume zur Verfügung. Eine An-
meldung unter Telefon (0 57
63) 33 25 ist erforderlich.

Landwirt in Güllegrube ertrunken
Die Rettungskräfte konnten den 45-jährigen Huddestorfer nur noch tot bergen
Ein 45-Jähriger aus
Huddestorf ist Donners-
tagmorgen in der Gülle-
grube seines landwirt-
schaftlichen Anwesens
ertrunken.

Huddestorf (ann/feu). Wie
Polizeipressesprecherin Ga-
briele Mielke mitteilt, hatte
die Ehefrau des Landwirtes ge-

gen 10 Uhr den Notruf abge-
setzt, nachdem sie beobachtet
hatte, wie ihr Mann in die Gül-
legrube gefallen war.

Doch es kam jede Hilfe zu
spät: Die Feuerwehrkräfte aus
Huddestorf, Uchte und Stol-
zenau, die mit Atemschutz in
die Grube hinabgestiehen wa-
ren, konnten nur noch die Lei-
che des 45-Jährigen bergen.

Der Verunglückte war ein ak-
tives Mitglied der Feuerwehr
Huddestorf, was den Einsatz
für alle Beteiligten schwierig
gestaltete. Sie wurden im An-
schluss vom Notfallseelsorger
betreut.

Weil Traktor und Güllefass
in unmittelbarer Nähe bereit-
standen, geht die Polizei da-
von, dass letzteres befüllt wer-

den sollte und der Mann dabei
in die Grube stürzte.

„Die Tatortgruppe ist zwar
vor Ort, aber es spricht einiges
für einen tragischen Un-
glücksfall“, sagte Mielke der
Harke.

Nebst Rettungswagen aus
Warmsen waren die Feuerweh-
ren mit vier Fahrzeugen und 17
Einsatzkräften vor Ort.
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Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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ANZEIGENSPEZIAL

Sonntag,
23. September

von 11 bis 18 Uhr

Nienburg (sg). Zum 13.
Mal will die Interessenge-
meinschaft (IG) Südring/
Schäferhof groß und klein
mit dem „Family Day“
ins Gewerbegebiet am
Südring locken.

Trotz Behinderungen durch
den Kreisel-Neubau laufen die
Planungen auf Hochtouren.
„Wir bekommen an diesem
Tag auch eine Verbindung für
Fußgänger vom Hammer-Park-
platz über die Baustelle zu uns“,
verspricht Wolf-Rüdiger Koch,
stellvertretender Vorsitzender
der Interessengemeinschaft.
„Eine Zuwegung für Pkw-Fah-
rer ist natürlich auch gegeben“,
ergänzt Vorsitzender Heinz
Zimmermann: „Und es gibt ge-
nug Parkplätze.“
Die besonderen Themen in
diesem Jahr sind zum einen eine
Sonderausstellung zu „innovati-
ver Mobilität“: Auf dem Gelän-
de vor Wiechers und Schlicker
zeigt das Renault-Autohaus

Schlesner unter anderem das
Elektrofahrzeug „Twizy“, mit
dem die Besucher auch Probe-
fahrten unternehmen können.
Das Radhaus Felden am Rathaus
präsentiert Elektro-Fahrräder
mit verschiedenen Antrieben,
die unterschiedliche Geschwin-
digkeiten versprechen. Auch
damit können die Gäste probe-
weise eine Runde drehen.
Von den Stadtwerken Nienburg
wird ein Erdgas-Pkw ausgestellt,
und das Autohaus Nobbe ist mit
zwei Hybrid-Fahrzeugen dabei,
die ebenfalls für Probefahrten
zur Verfügung stehen.

Als zweite Neuheit im Pro-
gramm wird eine Teppich-
Intarsienarbeit versteigert: Vor
Jahren entwarf die Nienburger
Innenarchitektin Brunhilde
Marquardt ein Bild mit Ni-
enburger Gebäuden und dem
Stadtwappen. Umgesetzt wurde
das Bild von den Boden-Ver-
legern der Firma Hammer in
mehreren hundert Arbeitsstun-
den als Intarsienarbeit aus Ve-
lours-Teppichboden. Gerahmt

auf einer stabilen Holzplatteauf einer stabilen Holzplatte 
in der Größe von 2,70 malin der  Größe von 2,70 mal 
zwei Meter, hat Hammerzwei Meter, hat Hammer 
jetzt dieses Stück der Le-jetzt dieses Stück der Le-
benshilfe gespendet, die dasbenshilfe gespendet, die das 
Werk aber nicht behalten,
sondern an den Meistbie-sondern an den Meistbie-
tenden verkaufen will. Vor-tenden verkaufen will. Vor-
sitzende Renate Mock hofft,
dass das repräsentative Bilddass das repräsentative Bild 
in einem Amt, einem Büro,in einem Amt, einem Büro, 
einer Praxis oder Gaststät-einer Praxis oder Gaststät-
te – oder vielleicht auch beite – oder vielleicht auch bei 
Privatleuten einen neuen
Platz findet. Schon jetzt kann
das Bild bei Hammer besich-
tigt werden, so auch am Family
Day. Bis zum darauffolgenden
Tag, 24. September, nimmt
Renate Mock dann Gebote un-
ter Tel. 05021-2014 an. Der
Meistbietende erhält dann die
Intarsien-Arbeit.
Weiterhin gibt es in diesem

Jahr bewährte und beliebte At-
traktionen beim Family Day:
Ein Streichelzoo kommt mit
Tieren von Esel bis Huhn,
außerdem ist eine Mäuserenn-
bahn dabei. Clown Beppo mit
seinem Gefährt für die Kinder
ist ebenfalls wieder da und fährt
die Straße Südring auf und ab.

13. „Family Day“
lockt wieder mit bewährten Aktionen für die ganze
Familie ins Gewerbegebiet am Südring

KOSTENLOSER

KINDERSPASS

Kinderkarussell, Kinderanimation,

Streichelzoo, Glücksrad für jeder-

mann, Trampolin und Sandburg,

Bastel- und Spielangebote, Kinder-

kochschule, Sparkassen-Knax-Club,

Water-Walking-Ball, Hüpfburg,

Mäuserennbahn und vieles mehr

KINDERSPASS

Kinderkarussell, Kinderanimation,

j d r

Sonderausstellung zu "innovativer MobilitätSonderausstellung zu "innovativer Mobilität""

Diese Intarsienarbeit aus Veloursteppich kann bei der Lebenshilfe erstei-
gert werden. Foto: privat

Das Organisatoren-Team der Interessengemeinschaft (IG) Südring/Schäferhof hat sich für den 13. Family-Dayallerhand einfallen lassen.
Foto: Grulke

Viele Top-Angebote zum

Family-Day
Verlosung „Tag der Küche“

Kinderkochschule
Sonderverkauf von Elektrogeräten

Südring 10 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 89 42 640 · Fax 89 42 641

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr · Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

Kaufen Sie keine Küche, bevor Sie nicht bei uns waren!Kaufen Sie keine Küche, bevor Sie nicht bei uns waren!

HEUTE

•Offene Hilfen
• Kindertagesstätten
•Wohnen u. Begleitung
• Bildung u. Arbeit
• Sozialberatungsstelle

Lebenshilfe Nienburg

gemeinnützige GmbH
Südring 13
31582 Nienburg
Tel. 05021 6045‐0
info@lebenshilfe‐nienburg.de

Am Sonntag

Kaffee, belegte Brötchen,

Kuchen, heiße Waffeln

bei der Lebenshilfe

am Südring 13

Lebenshilfe

Kreisvereinigung

Nienburg/Weser e. V.
Mühlenstraße 7
31582 Nienburg
Tel. 05021 2014
lbh.kv.nbg@arcor.de

Wiechers GmbH Südring 4 31582 Nienburg

Tel. 0 50 21 - 60 13 60 Fax 0 50 21 - 1 24 81

service@wiechers-sport.de

www.wiechers-sport.de
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ANZEIGENSPEZIAL

Sonntag,
23. September

von 11 bis 18 Uhr

1 Hammer: verkaufsoffener Sonntag (14 – 18 Uhr)
Spendenaktion: Teppichboden-Intarsien zugunsten
der Lebenshilfe

2 Praktiker: verkaufsoffener Sonntag (14 – 18 Uhr)
3 Blumen-Woelk: Glücksrad, Blumenverlosung
4 Autohaus Südring: Autoschau – VW, Audi und Seat;

Hüpfburg, Glücksrad
5 Sonderausstellung INNOVATIVE MOBILITÄT:

Wiechers Oldtimer-Ausstellung, Carla's Pizzastube
Haltestelle Clown Beppo, Renault Schlesner, Toyota–
Nobbe, Radhaus am Rathaus, Stadtwerke Nienburg

6 Weser-Service Ltd: Haribo- und Frozen-Yoghurt
7 Autohaus Nobbe: Präsentation der Toyota-Editions-

modelle, Water-Walking-Ball, Bratwurst und Erbsen-
suppe von der Feuerwehr Langendamm.

8 Lebenshilfe: Tag der offenen Tür – Werkstattbe-
sichtigung, belegte Brötchen, Kaffee und Kuchen,
Torten u.v.m. Verkauf von selbstgem. Honig, Konfitüre
und kunstgewerblichen Artikeln, Knax-Club.
Ab 14.30 Uhr: "Die kleine Reiterfarm".
Modellieren von Ballonfiguren

9 Meyer & Zander: Verkaufsoffener Sonntag,
Matratzensonderverkauf (2 kaufen – 1 bezahlen),
Verlosung "Tag der Küche", Kinder-Kochschule,
Hüpfburg mit Riesenrutsche und Flohmarkt.

10 DBM: Oktoberfest, Weißwurst, Leberkäs, Brezel,
Getränke, Waffeln, Trampolin, Sandberg-Schatzsuche
und Treppenausstellung

11 NBS: Verkaufsoffener Sonntag, Rauchmelder-Info-Tag
Bratwurst, Pommes und Getränke.

12 Freifläche C+C: zusätzliche Parkfläche
13 Autohaus Schlesner: Autoschau – Renault,

Nissan und Dacia

WO+WAS · WO+WAS · WO+WAS

Wiechers Sport wird zwei Old-
timer-Fahrzeuge ausstellen,
darunter einen Jaguar. Schles-
ner stellte Renault, Nissan und
Dacia-Fahrzeuge aus.
Eine besondere Attraktion hat

sich das Autohaus Nobbe ein-
fallen lassen: In einem acht mal
zwölf Meter großen Wasserbas-
sin, gefüllt mit 20000 Litern
Wasser, können bis zu sechs
Kinder oder Erwachsene mit

sogenannten „Wasserlaufbäl-
len“ („Water walking ball“) ih-
ren Spaß haben
Vom AMC Nienburg werden

über 30 BMW-Fahrer erwar-
tet. Beim CC-Markt wird ein
Kinder-Kettenkarussell auf-
gestellt, auf dem die Fahrten
kostenlos sind Der Nienburger
Brandschutz (NBS) hat nicht
nur einen Getränkewagen so-
wie Pommes und Bratwurst im
Angebot, sondern wird auch
über Rauchmelder informieren.
Bei DBM findet ein Oktober-
fest statt: Dazu gehören natür-
lich Weißwurst, Leberkäse mit
Kraut und Brezeln. Außerdem
kann man Trampolin springen,
es gibt eine Schatzsuche für
Kinder in einem Sandberg und
eine Treppenausstellung.
Spielen und Basteln können
Kinder bei der Lebenshilfe.
Dort werden auch selbstge-
machter Honig und Objekte
aus den Werkstätten verkauft.
Die Feuerwehr Langendamm
kommt mit Bratwurst und Erb-

sensuppe, beim Küchen - und
Bettenfachmarkt gibt es eine
Kinderkochschule und Koch-
vorführungen sowie Gewinn-
spiele.

Der Knax-Club ist ebenfalls mit
von der Partie. Angela Schulz
bringt ihre „kleine Reiterfarm“
mit, auf der die jüngsten Besu-
cher „ein fast echtes Reitver-
gnügen“ erleben können, heißt
es: Durch manuelle Betätigung
geht es vorwärts. Außerdem
werden Ballonfiguren model-
liert. Bei schlechtem Wetter
zieht der Knax-Cub um unter
das Dach des CC-Marktes.

Das Autohaus Südring ist mit
einer Fahrzeugausstellung von
VW, Audi und Seat sowie Ge-
brauchtwagen dabei. Zudem
ist eine Hüpfburg für Kinder
aufgebaut. Dort gibt es ebenso
ein Glücksrad wie bei Wölk, wo
auch ein Blumenwagen steht.
Und bei Carlas Pizzabude gibt
es Pizza und Eis.
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In diesen Water-Walking-Bällen dürfen die Family-Day-Besucher übers
Wasser laufen. Foto: privat

Florian Berg vom Autohaus Schlesner zeigt das neue Elektroauto Twizy, in
dem am Sonntag Probefahrten unternommen werden können. Foto: Grulke

ABER NICHT ALLTÄGLICH

DER NEUE RENAULT iTWINGO – LIMITIERTE EDITION

INKLUSIVE
iPHONE*

RENAULT iTWINGO
1.2 LEV 16V 75 eco²

schon ab

9.990,– €
**

Besuchen Sie uns heute beim Family Day!

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

Autohaus Schlesner
Hannoversche Str. 85 • 31582 Nienburg
Telefon 05021-919090 • www.schlesner.de

*iPhone4. Für die Nutzung des iPhones fallen zusätzliche Gebühren an, je nach
Vertrag. Der Nutzungsvertrag ist nicht Bestandteil des Fahrzeugangebots.**Nur,
solange der Vorrat reicht. Abbildung zeigt Sonderausstattung. Preis zzgl.
Überführungskosten.

Lange Straße 19 – 23, Nienburg
Tel. (05021) 8941900
www.fahrradfelden.de · fahrradfelden@web.de

Sonderausstellung „Innovative Mobilität“
auf dem Gelände der Firmen Wiechers/Schlicker

Große Präsentation vonGroße Präsentation von
ElektrofahrrädernElektrofahrrädern
Beratung · Technik · Probefahrten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

®

Nienburger Brandschutz Service GmbH
Südring 14 · 31582 Nienburg

Rauchmelder-Infotag

Rauchmelder 0,89 €*
*mtl. Miete/Stück bei einer Laufzeit von 60 Monaten

Seit 1959
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Wird in Deutschland das Steuergeld
gut genutzt? Das prüfen Fachleute
regelmäßig. Im sogenannten
„Schwarzbuch“ listen sie
Verschwendungen auf. Dieses Mal
kommen die Planer des Hauptstadt-
flughafens schlecht weg. Aber auch
viele andere werden gerügt.

Die Fachleute arbeiten für den Bund
der Steuerzahler. Der schaut jedes
Jahr, ob die Steuergelder gut
verwendet werden. Verschwendet
werden dürfen sie nämlich nicht.
Alle Menschen in Deutschland
müssen gemeinsam dafür
aufkommen. Die Menschen zahlen
zum Beispiel Steuern, wenn sie sich
einen neuen Fernseher kaufen oder
in ihr Auto Benzin füllen. Außerdem
geben viele einen Teil ihres Lohns
ab. In Deutschland gibt es viele

verschiedene Steuern. Wer ein
Grundstück kauft, muss zum
Beispiel auch Steuergeld zahlen.
Mit dem Steuergeld zahlt der Staat
Dinge, die für die Menschen in
Deutschland wichtig sind. Er baut

Immer wieder entdecken die
Fachleute, dass Geld auch
verschwendet wurde. Das, was
davon gebaut oder entwickelt
wurde, war unnötig. Oder man
hätte alles viel günstiger lösen
können. Im „Schwarzbuch“ stehen
etliche Beispiele dafür. In diesem
Jahr taucht zum Beispiel der neue
Hauptstadtflughafen dort auf. Er
entsteht in Schönefeld im
Bundesland Brandenburg, nahe
der Stadt Berlin. Eigentlich sollten
bereits Flieger auf dem neuen
Flughafen starten und landen. Doch
die Eröffnung wurde mehrmals
verschoben. Der Bund der Steuer-
zahler schimpft deswegen. Er sagt,
dass hier nicht gut genug geplant
wurde. Die Kosten für den Bau wer-
den weiter steigen. Die Politiker
haben keinen guten Job gemacht.

zum Beispiel Straßen oder
beschäftigt Polizisten und Lehrer.

Der Bund der Steuerzahler stellt
jedes Jahr fest, dass das Steuergeld
nicht nur sinnvoll verwendet wird.

Im sogenannten „Schwarzbuch“ steht, wo mit dem Steuergeld der Menschen
geschlampt wurde. Foto: dapd

Steuergeld nicht gut genutzt

Sänger Robbie Williams ist Papa
geworden. Seine kleine Tochter
heißt Theodora Rose.

Robbie Williams ist mit der
Schauspielerin Ayda Field
zusammen. Die beiden haben
im August 2010 geheiratet. Nun
haben sie ein gemeinsames Baby.

Das kleine Mädchen kam diese
Woche auf die Welt. Bei seiner
Geburt wog es 3.290 Gramm.
Der 38-jährige Sänger schrieb im
Internet später: „Gott sei Dank:

Robbie Williams ist Papa
Es ist Theodora
Rose Williams,
liebevoll Teddy
genannt.“ Das
Mädchen hat
also einen

Spitznamen. Der Sänger fügte
hinzu: „Mama und Papa rocken.“ 

Für Robbie Williams und seine
Frau ist es das erste Kind, das
sie zusammen bekommen haben.
Das Kind soll in London in
Großbritannien auf die Welt
gekommen sein.

Stunden bleiben ihnen für
Faulenzen oder Musik hören.
Fast 14 Stunden sitzen sie vor
dem Computer oder dem
Fernseher. Mädchen wie Jungen
verbringen im Schnitt zwischen elf
und zwölf Stunden wöchentlich mit
ihren Freunden.

Das Kinderhilfswerk UNICEF sagt,
dass Kinder so viel mit der Schule
zu tun haben, dass andere Dinge
zu kurz kommen. Für Hobbys wie
Sport im Verein, Musik machen,
Haustiere oder Nebenjobs bleibt
Kindern und Jugendlichen nicht
allzu viel Zeit. Diese Sachen
nehmen rund acht Stunden pro
Woche ein. Eltern und Lehrer sollen
daher schauen, dass genug Zeit für
Hobbys und zum Spielen bleibt.

Wiesn beginnt

Wer kriegt
den Tommi?

Am Sonntag drehen die Formel-1-
Flitzer im Dunkeln ihre Runden.
Scheinwerfer sorgen dafür, dass
die Rennfahrer die Strecke in
Singapur in Südostasien sicher
meistern werden. 61 Runden
fahren sie insgesamt. Wenn die
Flitzer starten, ist es bei uns noch
hell. Um 14 Uhr geht es los.

Schule ist
ein Vollzeitjob
Mathe, Deutsch, Englisch: Morgens
büffeln Kinder in Deutschland die
Fächer in der Schule. Nachmittags
machen sie Hausaufgaben und
lernen für Tests. Über 38 Stunden
pro Woche kommen so im Schnitt
zusammen. Das ist bei einer
Umfrage herausgekommen.

Das Kinderhilfswerk UNICEF und
das Deutsche Kinderhilfswerk
haben Kinder gefragt, wie sie ihre
Woche üblicherweise verbringen.
Im Internet konnten Mädchen und
Jungs für jeden Tag angeben, was
sie tun.

Das Ergebnis: Mädchen und
Jungen in Deutschland arbeiten im
Schnitt in der Woche über 38
Stunden in der Schule oder für den
Unterricht. Das ist ähnlich viel wie
Erwachsene leisten, die jeden Tag
zur Arbeit fahren. Je älter Kinder
und Jugendliche werden, desto
mehr wird es. In den Klassen 9 bis
13 haben Jugendliche bereits eine
Woche mit bis zu 45 Stunden.
Mit der Schule verbringen Kinder
und Jugendliche also sehr viel Zeit.
18 Stunden pro Woche sind die
Mädchen und Jungs zudem mit
ihrer Familie zusammen. Gut 15

Welches Computerspiel ist das
beste? Darüber können
Mädchen und Jungs derzeit
abstimmen. In 20 Bibliotheken
in Deutschland können sie
sagen, wer den Tommi
kriegen soll. Das ist ein
begehrter Preis.

Der Tommi wird jedes Jahr
während der Frankfurter
Buchmesse verliehen. Dann
kommen Leseratten aus vielen
Ländern in die Stadt im
Bundesland Hessen. Mit dem
Preis ausgezeichnet werden
Computerspiele und
Konsolenspiele. In 20
Bibliotheken in Deutschland
können Kinder derzeit die
neuen Spiele testen. Mädchen
und Jungs von 6 bis 13 Jahren
können sagen, welche Spiele
ihnen am besten gefallen. In
den Bibliotheken gibt es zudem
eine feste Kinderjury, die ihre
Einschätzung abgibt. Nach der
Testphase entscheidet sich, wer
am 12. Oktober ausgezeichnet
wird. Mehr erfahrt ihr im
Internet: Adresse:
www.kindersoftwarepreis.de

Ab ins Geisterschloss oder in die
Achterbahn! Am Samstag startet
das größte Volksfest der Welt.
Mehrere Millionen Menschen
werden das Oktoberfest in München
im Bundesland Bayern besuchen.

Das Oktoberfest ist sehr bekannt.
Aus vielen Ländern kommen die
Menschen Jahr für Jahr, um bei
der Wiesn, wie das Fest auch
genannt wird, dabei sein zu können.
Sie essen, trinken, tanzen und
vergnügen sich in den Karussells.
Darunter ist dieses Mal zum Beispiel
der Silberturm. Der ist für Kinder
gedacht. Sie fahren zunächst in
einer Gondel nach oben. Danach
rauschen sie schnell wieder runter.
In diesem Jahr gibt es für Kinder
auch ein Forscherspiel und eine
Forscherexpedition. Kinder können
so mehr über das Oktoberfest
erfahren. Auf dem Oktoberfest werden viele Menschen ein Lebkuchenherz kaufen. Foto: dapd

„W-Fragen“
im Kopf
Zeitungsleser wollen alle
wichtigen Informationen
bekommen. Damit die
Journalisten beim Schreiben
nichts vergessen, haben sie
mehrere Fragen im Kopf. Sie
alle beginnen mit einem „W“.
Darum nennen Zeitungsleute sie
auch „W-Fragen“. In
Nachrichten muss stehen, was
geschehen ist oder wer etwas
gemacht hat. Außerdem
interessiert die Menschen,
weshalb, wo und wann es
passiert ist. In den
Texten soll auch die
Quelle stehen, also woher
die Journalisten ihre
Informationen haben.

Im Dunkeln

Für Hobbys und Freunde bleibt nicht viel
Zeit, sagt das Kinderhilfswerk UNICEF.

Foto: dapd

Klaro hat sich bunte Wolle
besorgt. Die braucht er, denn er
will für uns beide Mütze und
Schal stricken. Klaro hat in
der Schule gezeigt
bekommen, wie das
Stricken geht. Noch
hält er die Nadeln
ziemlich verkrampft,
und er braucht ewig
für eine Reihe. Doch
er glaubt, dass er
bald besser wird.
Leicht hat Klaro es
nicht, denn ich mit
meinem langen
Hals brauche
ordentlich

was zum Rumwickeln. Klaro
wird lange an meinem Schal
sitzen. Ich hoffe, er hält durch
und wird rechtzeitig fertig, ehe

es kalt wird. Bevor Klaro
wieder an die Nadeln

geht, lesen wir erst noch
unsere Seite. Heute gibt es
wieder spannende Themen.

Wir schauen gleich mal,
was wir zuerst lesen.

Ihr auch?

Klaro strickt
Mütze und Schal

Klaro
und

Safaro
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Immobilien

Terrassen + Balkone

AUSSTELLUNG
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Planung

Gestaltung
Ausführung

Rudolf-Diesel-Str. 10
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 88 92 82
www.der-fliesenleger.com – www.bauenwohnenleben.com

Wir bieten Ihnen einige preis-
werte Objekte!
Steimbke: Großes Familien-
haus, 1 bis 2 Wohnungen,
200 qm Wohnfläche,
Grundstück 2519 qm, super
saniert, gepflegt und angelegt, EG und OG
große Wohnzimmer mit Kamin, 2 Bäder, 2
EBK, Doppelcarport, Gasheizung neu plus 8,4
qm Solar, Photovoltaikanlage aus 2009.
Super günstig.

Gutes, großzügiges Doppelhaus
in Estorf, 120 qm und 150 qm Wohnfläche,
Garage, Grundstück 721 qm.
KP 129 000,– € + NK

Renditeobjekt: Vier
Wohnungen à 94 qm
Sehr gepflegt, gut vermietet.
JKM 18 300,– €. Stolzenau.

Lemke: modernes EFH,
105 qm nur im EG, top Lage,
KP 116 000,– € + NK

31627 Rohrsen · Am Büschen 9
Tel. (0 50 24) 13 47 · Fax 15 95
www.kochs-immobilien.de

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Gepflegtes EFH, Bj 1963, ca.
Wfl. 130 m², Grst. 1100 m²,
2 Grg., Vollkeller, in Liebenau,
Preis VB 79000,-E von Priv.
% (01 72) 5 41 52 87

Wohn- und Geschäftshaus in
Nienburg, Laden, 2 Whg., Grg.,
Parkpl., alle Einh. verm., zu ver-
kaufen, Kaufpreis 290 000,- €,
Angeb. an DH unt. ü D 1295556

Nbg, EFH mit Einlieger-whg.,
199.000 E, bevorzugte Wohnl.;
Von Privat an Privat! 195 m²
Wfl., Grdst. 570 m², Bj. 1962,
massive Bauweise, teil-unterkel-
lert, gr. Renov. 1992/2010, EG,
120 m², 5 ZKB, Gäste-WC, Ter-
rasse, OG, 75 m², 4 ZKB, Balk.,
3 eigene Parkpl. u. Garage, wei-
tere gute Parkmöglichkeiten,
Ideal für 2 Familien, Mehrgenera-
tionenhaus (Förderung); Lage: ru-
hig, zentrumsnah, 15 min zu Fuß
zum Zentrum u. 5 min zum Bhf.,
Nähe: Supermarkt., Ärzte, Bushal-
testelle.Bilder:Immobilienscout.de/
64639419 % (04 21) 7 69 39

Rm Nbg., in ruh. Lage, 2 Fam.-Hs.
energetisch neu renov., sehr gut
verm., als Anlageobjekt zu verk.
Preis auf Nachfrage.
% (0 42 51) 28 55

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Wohn- u. Geschäftsgebäude,
OT Diepenau auf ca. 2.600 m²,
490 m² Whfl., Gewerbefl. 150 m²,
Nebengeb. 350 m² zu verk.,
Preis VS, % (01 71) 7 85 16 71

Holzbungalow in
Waldlage am Knappsberg in
Steyerberg zu verkaufen.
Panbo Blockhaus mit 120
m², 4 Zimmer, Küche, Bad,
Gasheizung, Carport mit
Dachterasse, 1000 m² Grund-
stück € 149900 % (01 72) 1
30 48 93

Baugrundstücke

Steyerberg am Knappsberg:
Letztes Baugrundstück in
exponierter Hanglage. 4000m²,
wertvoller Baumbestand, Ruhe
& natur pur. % (01 72) 1 30
48 93

Baureifes Grundstück, 1100 m²
(25E /m²) % (0 42 72) 96 31 18

Land- und Forstwirtschaft

BREMER
LANDMASCHINEN

27330 ASENDORF · ! (0 42 53) 9 30 50

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Am Ahornbusch 45
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

I. Obergeschoss,
69,19 qm, Kaltmiete 311,00 €

Fichtestraße 1A
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

I. Obergeschoss,
66,10 qm, Kaltmiete 330,50 €
Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.

Kaution 3 Nettomieten

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

Vermietungen

Loccum: Singlewhg., voll möbl.,
ca. 50 qm, 1. OG, 390,- E all
inkl., zu sof. % (0 57 66) 94 29 23
od. (01 72) 5 16 34 01

Uchte - Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort, % (0 57 63) 94
26 06 oder % (0 57 63) 12 52

1-Zimmer-Wohnung

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Möblierte Kleinstwohnung,
an Berufstätige, Studenten oder
Soldaten, einschl. PKW-Ein-
stellpl. % (0 50 21) 51 55

Möbliertes Zimmer in WG an
Berufstätige, Studenten o. Solda-
ten einschl. PKW - + Fahrrad -
Einstellplatz. % (0 50 21) 51 55

2-Zimmer-Wohnung

Nbg./Zentr./Bhf., 2 ZKB, 62 m²,
Balkon, KM 315 E +NK+MK, ab
01.10.12, % (01 70) 2 10 05 00

Heemsen: 2 ZKB, ca. 60 m², EG,
renov., mit Garten, KM 280,-E

ab sofort oder später
% (0 50 24) 4 34

Loccum: Ruhig, renov. 2 ZKB, EG,
frei, % (0 50 33) 17 01

Leeseringen: 2 ½ Zi., 95 m², Balk.,
EBK, ruh. Lage, an Paar o. Ein-
zelperson, % (0 50 25) 13 57

Uchte - Hoysinghausen: 63 m²
Single- Whg. im EG, 2 ZKB;
EBK, Terrasse, Garage
% (05763) 942606 o.(05763) 1252

Leeseringen: 2 ZKB m. gr. Wi-
Garten, 72 m², Balkon, DG,
Stell.-Platz, % (0172) 5113037

Steyerberg, Studio-Whg. im OG,
DG, Balkon, 74 m² + Keller, KM
350,- € + Garage, ab 01.11.12 o.
später. IGS, % (01 72) 5 40 74 16

3-Zimmer-Wohnung

Nienburg: ger., sonn. 3 Zi.-Hoch-
parterre/EG-Whg., Balkon, 67
m², in ruh. zentr. Lage, an Be-
rufstätige, 251,-E KM + NK +
MK, Haustiere nicht erlaubt!
% (0 15 20)1 51 95 43 (ab 20h)

3-Zi.-Whg, 82 m² in Liebenau,
385,- € KM+NK % (0 50 23) 6 11

Nienburg, Eibenweg, EG- Whg.,
84,5 m², 3 ZKB, Terr., Keller,
Grg. ab 1.1.13 frei, keine Tierh.,
KM 430 €, incl. Garage + NK +
MK % (0 57 63) 7 10 ab 18 Uhr

Holtorf: EG, 3 ZKB, Terra, 78 m²,
neu ren., KM 400,-E +MK.
% (01 52) 27 51 01 78

Renov. energieeffiz., helle 3 ZKB,
OG, 60 m², Garten u. Geräte-
schuppen, Petershg. OT Wasser-
straße, ab sof. frei, KM 300,- E +
NK + 2 MMS, % (0 57 68) 2 02

NI, Rühmkorffstr.: 3 ZKB, EBK,
54 m², Balkon, 2. OG/DG, sofort
frei, KM 330,- E +70,-E NK +
MS. % (01 79) 394 38 69

Nbg., 3 ZKB, 80 m², sep. Eingang,
KM 350,- E + NK, z. 1.10. frei,
keine Tiere, % (01520) 771 73 90

Reh.-Locc.: 3 ZKB. % (05766)368

Eystrup: 3-Zi., Kü., Bad, ca.
86 m², ab 1.11., % (0 42 54)
43 36 78

Rm. Stolzenau, 3 Zi., 90 m², kompl
u. . renov., frei, % (0 57 65) 2 35
(01 71) 7 30 53 94

Steyerberg: EG, 3 Zi.-Whg., Wan-
nenbad, Terrasse, Wohnfl. ca. 70
m², KM 346,50 E zzgl. NKV
145,-E , Kaution 2 Kaltmieten,
Garagenanmietung bei Bedarf
möglich % (0 57 64) 9 42 29 01

Nienburg: 3 ZKB, kl. EBK, 55qm,
EG, ab 1.10., % (0 57 64) 3 55

Ruh. zentr. Innenstadtlage Nbg.,
Bahnhofsnähe, sonnige excl. 3
Zi.-Whg., 1. OG, 103 m², gr. uml.
Blk., 649,-E + NK + Grg., frei
% (01 76) 53 42 17 02

Bad Rehburg: 3 ZKB DG-Whg.,
45 qm, EBK, 235 E +NK,
% (01 71) 4 98 19 91

Steyerberg, 3 ZKB, 80 m², Balkon,
Keller, Garage, 350,- E KM +
NK % (05 11) 9 05 50 40

Holtorf: Kl. Whg. DG, ca. 40 m², 3
Zim. Kochn., Duschbad, WM
300,- E , % (0 50 21) 47 68 od.
% (01 62) 2 41 73 52

Rehburg, Mühlentorsstr. 5, 3 ZKB,
75 m², OG, Garage, Balkon,
Abstellraum u. Stellplatz
% ( 0 50 37 ) 4 77

Bad Rehburg: 3 ZKB, 72 m², eben-
erdige Terr. u. gr. Garten, 420,- E

+ NK, % (01 71) 4 98 19 91

Landesbergen: 3½ ZKB, 78 m²,
WC, Balk., Keller, KM 295,- E +
NK, frisch renov., frei, %(01 73)
3 98 28 12 od. (0 50 25) 66 68

4-Zimmer-Wohnung

Wietzen: Renovierte
4 ZKB, G-WC, Loggia 106
m², teilw. Parkett, Abstellr.,
Carport, KM € 450,- + NK
% (0 42 03) 78 86 48
% (0 50 22) 3 53

Erichshagen., 41/2 ZKB, ca. 120
m², HWR, Keller, Nebengebäude,
gr. Garten, ab 01.01. 2013
% (0 50 21) 60 86 27

Glissen, 4 Zi, 110 m², Giebelwoh-
nung auf 2 Ebenen, G-.WC, Gar-
ten, m. Carport, 450,- E + NK z.
1.12. % (0 50 23) 12 32 oder
(01 74) 2 80 96 90

Husum-Bolsehle: 4 Zimmer -
Wohnung, OG ca. 95 qm, sep.
Eingang, helle Räume, Ab-
stellr., W-Bad, WM 500 €

% (0 50 27) 12 37

Stolzenau/Holzhausen: 4 ZKB, ca.
85 m², plus Nebenraum, Garage,
Garten, in ruh. Lage, 385,- E
KM + NK, % (01522) 9649527

Leese: Hübsche 4 Zi.-Whg., EG,
ca. 130 m² mit Kachelofen, Car-
port und Garten zum 1.12. frei,
KM 490,-E + NK + MK
% (0 15 20) 6 93 62 62 ab 17 Uhr

Nähe Stolzenau: Großzügige 134
m² Whg., 4-5 ZKB m. Wa. u. Du.,
G-WC, Laminat + Fliesen,
Garage mögl., % (0 57 61) 27 71

Gewerbliche
Vermietungen

Raddestorf: Saal,
ca. 200 m², Miete 200E ab sofort
zu verm., % (05 71) 3 20 16 87

Stolzenau: Laden, 65 m², zentr.
Lage, sof. frei, % (0 57 64) 10 41

Häuser

Rehb.-L.: Hochwert. DHH, 7 Zi.,
2 Bäder, 2 Etg, 170m², KM 850 E

Garten, Terr., Carp., ruh. Lage,
ab 01.10. frei, % (0175) 168 83 91

Stadt Rehburg: DHH 110 m² 4
ZKB, Gäste-WC, HWR, Abst.-
R., Doppelgarage, KM 610
€ + NK, frei ab 01.11.12
Tel.] (0 50 34) 46 26
dagmar-weidemann@t-online.de

Haus mit kleinem Garten in
Liebenau, ca.120 m², 4ZKB,
Nähe KiGa und GS, frei ab
sofort % (0 50 23) 41 98

Verpachtungen

Wietzen
Weide- u. Ackerland zu
verpachten % (01 72) 5 18
68 40 ab 17 Uhr

Acker- u.Grünland in Diepenau-
Steinbrink zu verpachten
% (0 57 77) 13 73

Steyerberg: DHH, 120 m², Bj. 06,
Niedrigenergie mit Carp. + Gar-
ten, schön gelegen, zum 01.11.
% (05764) 941935

Mietgesuche

Suche kl. 2-3 ZKB ab 01.11.
in Steyerberg/Stolzenau/
Uchte. % (0 57 61) 9 09 91
79 ab 17.00 Uhr

Jg. Fam., su. dring. Haus o. Woh-
nung zur Miete od. Mietkauf,
Eystrup plus 10km Umkreis
% (015 22) 8 55 89 83

Beruf, Ehep. 2 Kinder, su. Haus in
Leese/Landesbg./Stolzenau, zu
1.1.13 o. spät % (0176)38290013

Studienrätin sucht kl. Haus mit
Garten in Nienb. oder direkter
Umgebung % (0 50 21) 6 07 10 71

Die private Wochenanzeige
zum Superfestpreis

Super-Angebot für alle,
die etwas verkaufen
wollen oder etwas ganz
Bestimmtes suchen …

➤ Ihre private Kleinanzeige erscheint an 7
Tagen in unserer Tageszeitung DIE HARKE

und in unserer Wochenzeitung HAMS – Die
Harke am Sonntag. Tag für Tag erreichen
Sie so bis zu 70 000 Leserkontakte.

➤ Der Anzeigenpreis wird mit dem ersten
Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig
Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne
Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

➤ Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag –
das geht ganz einfach: Rund um die Uhr
erreichen Sie unser Online-Center unter

www.DieHarke.de

➤ Natürlich geht es auch per Fax, dann
senden Sie uns bitte den in dieser Anzeige
abgedruckten Auftrag:

Fax (0 50 21) 9 66-1 13

arrrrrkkkkkkke
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JA, ICH GEBE EINE WOCHENANZEIGE AUF,

DIE AB ERSCHEINEN SOLL:

1 Zeile *
(5,44 €)

2 Zeilen
(10,88 €)

3 Zeilen
(16,32 €)

4 Zeilen
(21,76 €)

5 Zeilen
(27,20 €)

6 Zeilen
(32,64 €)

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

Kreditinstitut

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Unterschrift

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buch-
staben, ebenso nur ein Satzzeichen. Nach jedem
Wort lassen Sie bitte ein Feld frei. Rechts neben
den Zeilen können Sie ablesen, wieviele Zeilen Sie
belegt haben.

Senden Sie den Coupon an:
DIE HARKE · Media-Service-Center
Postfach 13 60 · 31563 Nienburg
oder faxen Sie an (0 50 21) 9 66-1 13

Datum __________________

* Wenn Sie die erste Zeile der Anzeige besonders hervorheben möchten (doppelte Schriftgröße – siehe Ausriss links),
erhöht sich der Anzeigenpreis um 5,44 €.

❏ Erste Zeile in doppelter Schriftgröße (Auf Wunsch bitte ankreuzen).

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine Einzugsermächti-
gung. Der Anzeigenpreis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren
Auftrag ohne Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

Kontonr. ______________ Bankleitzahl ___________

. . . .



Stellenangebote

Schulstraße 33
27318 Hilgermissen
Telefon (04251) 2532
Fax (04251) 1293

Wir suchen zu sofort

Bautischlergesellen/in
für unsere Bau- und Möbeltischlerei.

Heilpädagog/in
Erzier/in gesucht kleine voll-
stationäre, heilpädagogische
Einrichtung sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n
Kollegen/in für Vollzeitstelle.
Bitte telefonisch melden unter
% (0 42 54) 80 25 70

Suche Kassiererin auf 400 E Basis
für Tankstelle in Meinkingsburg
Flexibiltät in der Woche und
Wochenenddienst sind Voraus-
setzung % (01 72) 5 44 39 99

Freundl., zuverlässige Reinigungs-
kraft für 2 Std./Woche in Stöck-
se gesucht. % (01 71) 209 47 50

Pflegefachkräfte
(Kranken-, Alten-,

Heilerziehungspfleger) m/w
in Voll- oder Teilzeit für unbefr.

Festanstellung gesucht.
Schriftl. o. telef. Bewerbungen bitte an

Pflegeheime Waldfrieden,
Frankenstraße 7, 31547 Loccum,

Telefon (05766) 96000.

GUTE ARGUMENTE FÜR RAIFFEISEN-NÄHE ZUM KUNDEN

Besuchen Sie uns im Internet: www.rwg-hoya.de

Kauffrau / Kaufmann im Groß- und Außenhandel
Während der Ausbildung lernen Sie die verschiedenen Bereiche und auch die unterschiedlichen Produkte
unseres Unternehmens kennen. Zu Ihren Aufgaben gehört es, Bezugsquellen und den Bedarf an Waren
zu ermitteln. Sie holen Angebote ein und lernen Einkauf verhandlungen mit Lieferanten zu führen. Sie
kontrollieren Rechnungen und wickeln Zahlungsvorgänge entsprechend ab. Sie nehmen Bestellungen
entgegen und bearbeiten Verkaufsaufträge.
Der Handel von Getreide, Futtermittel, Düngemittel, Mineralöl und vielen anderen Produkten ist ein
wesentliches Aufgabenfeld der Kaufleute im Groß- und Außenhandel bei der RWG Grafschaft Hoya eG.
Mit Kunden und Lieferanten Verhandlungen zu führen, erfordert nicht nur kaufmännisches Wissen,
sondern auch Durchsetzungsvermögen, Kommunikationsstärke und das richtige Fingerspitzengefühl
im Umgang mit Verhandlungspartnern.

■ Ausbildungsdauer: 3 Jahre
■ Schulabschluss: guter Realschulabschluss oder Abitur,

gerne auch Absolventen der Berufsfachschule Wirtschaft
■ Anforderungen: Zielstrebigkeit, Durchsetzungsvermögen, Flexibilität,

Kommunikationsfähigkeit, ein freundliches Auftreten

Kauffrau / Kaufmann im Einzelhandel
Der Kontakt mit Kunden sowie ausführliche Beratungsgespräche über unsere Produkte in den Raiffeisen-
Märkten gehören zu den wesentlichen Aufgabenfeldern der Kaufleute im Einzelhandel. Die Mitarbeit in
der Sortimentsgestaltung, der Warenpräsentation und im Einkauf runden das Aufgabengebiet ab.

■ Ausbildungsdauer: 3 Jahre
■ Schulabschluss: Realschulabschluss, gerne auch Absolventen der

Berufsfachschule Wirtschaft
■ Anforderungen: Zielstrebigkeit, Durchsetzungsvermögen, Flexibilität,

Kommunikationsfähigkeit, ein freundliches Auftreten

Fachlagerist /-in
Während der Ausbildung lernen Sie die verschiedenen Bereiche und auch die unterschiedlichen Produkte
unseres Unternehmens kennen.
Zu Ihren Aufgaben gehören das fachgerechte Aus- und Verpacken, Sortieren, Lagern und die Ausgabe der
Ware. Gerade in unserem landwirtschaftlichen Geschäft spielt die Gesunderhaltung unserer Produkte eine
große Rolle. Sie kommissionieren die Ware und bereiten Sie für den Versand vor. Außerdem arbeiten Sie in
der Verladung.

■ Ausbildungsdauer: 2 Jahre
■ Schulabschluss: Hauptschulabschluss
■ Anforderungen: Belastbarkeit, Flexibilität, Spaß an der Arbeit im Team

s

Möchten Sie einer unserer derzeit
16 Auszubildenden sein?
Für den Ausbildungsbeginn 1. August 2013 bieten wir Ausbildungsplätze zur/m:

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre aussagekräftige,
schriftliche Bewerbung bitte bis zum 12.10.2012 an die:

Raiffeisen-Warengenossenschaft Grafschaft Hoya eG
z.Hd. Herrn Holger Nürge, Industriestraße 2, 27333 Schweringen
E-Mail: nuerge-h@rwg-hoya.de

Selbstständig und zuverlässig!
Wir suchen mehrere

selbstständige Logistikpartner (m/w)

zur Übernahme und Weiterentwicklung von Zustellorganisationen
im Großraum Hannover, Nienburg und angrenzende Gebiete.
Ihre Aufgabe umfasst die Suche, Auswahl und Betreuung von
Zustellern sowie den Transport der Sendungen an Ihre Zusteller.
Sie sind durchsetzungsstark, haben Freude am Umgang mit
Menschen und besitzen ein ausgeprägtes Qualitätsdenken.
Wir bieten eine umfassende Einarbeitung und konsequente
Begleitung. Sie verfügen über geeignete Kommunikationsmittel
(Telefon, Fax, Internet).
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre
Bewerbung per E-Mail an:

Bauer Postal Network
Herr Roland Küttner, E-Mail: roland.kuettner@bauermedia.com

www.zusteller-online.de

Übungsleiterin für Kindertanzen/
Hip-Hop, mittwochs von 15 -
16.30 Uhr und Übungsleiterin
für Fitness/Zumba, mittwochs
von 20.30 - 21.30 Uhr in der
Turnhalle Warmsen gesucht.
Verein Sport u. Gesundheit
% (0 57 67) 2 96

Stellengesuche
Suche Putzstelle auf 400,- E Basis

im Raum Stolzenau,
% (01 51) 28 44 16 31 ab 17 Uhr

Maler, Maler Maler
sucht Arbeit, % (0 42 38) 13 82

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Zuverlässige Vertretungen für

Drakenburg
Großenvörde
Sapelloh

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Suche Haushaltshilfe (Minijob)
für 2 Pers. Haush. m. Dackel
in Rehburg für 2-3 Std./Wo.
% (0 50 37) 9 69 08 42

Junge, zuverlässige Aushilfe
zu sofort gesucht.

Küche und Service im Wechsel
2 bis 3 Mal wöchentlich.

Keine Vorkenntnisse erforderlich!

Restaurant Toscana
Liebenau · ! (05023) 1825

Wir haben jede Menge zu tun
in unserer neuen Filiale in

Nienburg Famila
Ab sofort suchen wir flexible

Aushilfe
mit Spaß an der Schuh-Mode

Bitte melden Sie sich bei
Fr. Gwiasdoswki o. Fr. Wegener

Tel. (05021) 8945618
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Starke Führungskraft als Teil eines starken Teams
Wir suchen Sie als kompetenten, motivierten und dynamischen

Technischen Betriebsleiter / Verfahrenstechniker m/w

■ Ihr Aufgabengebiet:

• Organisation und Überwachung des technischen Betriebes der RWG Grafschaft Hoya eG
und ihrer Tochterunternehmen

• Optimierung der Produktivität
• Entwicklung und Einführung einer geplanten, vorbeugenden Instandhaltung
• Leitung der Abteilung Instandhaltung, Organisation und Überwachung externer Dienstleister
• Konzeption und Realisation (Projektmanagement) neuer Produktionsanlagen
• Mitarbeit bei der Investitionsplanung im Bereich Instandhaltung, Produktion und

Gebäudetechnik
• Bestandsaufnahme und Optimierung der Anlagendokumentation

■ Was wir von Ihnen erwarten:

• Abgeschlossenes Studium im Bereich Verfahrenstechnik, Maschinenbau oder Wirtschafts-
ingenieur bzw. vergleichbare Qualifikation

• Erfahrung in der Mitarbeiterführung sowie der Bewertung von technischen Anlagen
• zuverlässige, selbstständige, verantwortungsbewusste und genaue Arbeitsweise
• kostenbewusster Umgang mit Betriebsmitteln
• unternehmerisches Denken und Handeln

Wir bieten eine verantwortungsvolle und zukunftssichere Position in einem erfolgreichen, wachstums-
orientierten Unternehmen. Teamgeist, Eigenverantwortung und eine leistungs- und ausbildungsgerechte
Entlohnung sind die Basis für Ihre Tätigkeit. Wenn Dynamik, Leistungsorientierung und Zielstrebigkeit Ihre
wesentlichen Stärken sind, freuen wir uns, Sie kennen zu lernen.

Schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellungen an die

Raiffeisen-Warengenossenschaft Grafschaft Hoya eG
z.Hd. Herrn Holger Nürge, Industriestraße 2, 27333 Schweringen
E-Mail: nuerge-h@rwg-hoya.de

GUTE ARGUMENTE FÜR RAIFFEISEN-NÄHE ZUM KUNDEN

Besuchen Sie uns im Internet: www.rwg-hoya.de

Wir sind Vertriebspartner der
Unternehmensgruppe

J. Hoffmann GmbH & Co. KG,
Nienburg,

für die Tageszeitung
DIE HARKE sowie für die

Citipost Hannover.

Zur Verstärkung unseres Teams im Zustelldienst suchen wir
zum sofortigen Eintritt auf Teilzeitbasis eine/n zuverlässige/n
und engagierte/n

Mitarbeiter/in
in der Samtgemeinde UCHTE

Ihre Vorteile:
• Einkommen aufbessern
• interessanter Job, wir arbeiten Sie ein
• wohnungsnahe Zustellgebiete
• pünktliche Zahlung garantiert

Was uns wichtig ist:
• Sie wohnen idealerweise in der Samtgemeinde Uchte
• Sie sind zuverlässig
• Sie sind pünktlich
• Sie sind motiviert

Sie suchen eine neue Herausforderung von Montag bis Sonn-
abend? Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen
oder rufen uns an.
Erfüllen Sie sich zusätzliche Wünsche durch Extra-Geld.

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg
Abteilung Personalwesen
oder telefonisch unter (05021) 922739, Michael Scholing

mittelweser
vertriebs

GmbH

Unternehmensgruppe DIE HARKE

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ihre private

Kleinanzeige
können Sie völlig unkompliziert
unter www.DieHarke.de
schalten.
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Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Waage 24.9. - 23.10.
Wenn Sie im privaten Be-
reich Verbesserungen er-
zielen wollen, ist dies ein
geeigneter Zeitpunkt. Ver-
zichten Sie heute auf Ge-
nussmittel.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Was Sie sich ernsthaft vor-
nehmen, wird Ihnen in die-
ser Woche bestimmt gelin-
gen. Vorausgesetzt, dass
Sie sorgfältig und gründlich
ans Werk gehen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Wo ein Wille ist, da findet
sich auch ein Weg. Sie be-

weisen, dass das Resignie-
ren und Aufgeben rein gar
nicht in Ihr Programm ge-
hören.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Gehen Sie mit Informati-
onen, die man Ihnen dem-
nächst zuträgt, vorsichtig
um. Verschwiegenheit ist
sehr häufig die Basis so
mancher guten Geschäfts-
beziehung.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Haushalten Sie gut mit dem
Erreichten, denn mit groß-
en Gewinnen ist momentan
nicht zu rechnen. Verges-

sen Sie auch Ihr Herzblatt
nicht.

Fische 20.2. - 20.3.
Etwas könnte Sie in der fol-
genden Woche neugierig
werden lassen. Versuchen
Sie in Ihrem eigenen Inte-
resse herauszufinden, um
was es sich dabei handelt.

Widder 21.3. - 20.4.
Etwas gereizte Grundstim-
mung. Zeitweilig könnte in
der folgenden Woche der
Eindruck entstehen, als
wollten Sie mit Absicht je-
manden stark provozieren.

Stier 21.4. - 20.5.
Ein nettes Wort, vielleicht
sogar ein Kompliment oder
ein Lob, nun ist einmal die
Seele an der Reihe, Strei-
cheleinheiten zu erhalten.
Vorsicht in finanziellen Din-
gen.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Harmonie im Partnerbe-

reich sowie im Umgang
mit vertrauten Menschen.
Fremden gegenüber rea-
gieren Sie jetzt aber äußerst
zurückhaltend.

Krebs 22.6. - 22.7.
Manch einer richtet sich in
zu geringem Maß nach dem
Partner. Das fördert weder
die Zuneigung, noch schafft
es ein friedliches Klima. Hin
und wieder auch mal nach-
geben.

Löwe 23.7. - 23.8.
Eine nette Überraschung
wartet auf Sie. Halten Sie
den Geldbeutel auch dann

gut fest, wenn die Lage be-
sonders verführerisch sein
wird.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Eine Beziehung entwickelt
sich ganz anders, als Sie es
eigentlich gewollt haben.
Langeweile kommt jeden-
falls bei Ihnen nicht mehr
auf.

Hier beachtet man Ihre

anzeigen

DIE HARKE
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" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Wir haben noch 2 Paddockplätze
für Islandpferde frei. Reithalle,
Dressurviereck, Roundpen,
Bahn. (0 57 65) 9 30 33

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

COMPUTER-KUMMER?
Wir kommen ins Haus!

Telefon (05022) 8910192

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Verschiedenes

Bekanntschaften

Bildhübsche Witwe
Anni, 67J., schlank mit
schöner Oberweite, jung
und flott geblieben, mobil
und umzugsbereit. Suche

Partner, den ich bekochen kann, der
mal mit mir schmust, mal was unter-
nimmt u. mich in seine Arme schließt.
Partners. Herzblatt 05172 – 9667016 auch So.

Beispielfoto

„Natürlich blond“
Anke, 49J. eine bildhüb-
sche, junge Angestellte,
schlank, aufgeschlossen,
humorvoll, ohne Kinder.

Ich suche eine ernsthafte Partner-
schaft mit einem Mann, der Stär-
ken und Schwächen hat aber weiß,
was er will. Partners. Herzblatt
05172-9667016, auch So.

Beispielfoto

Große Partneraktion !!!
An alle netten Damen ab 30 Jahre, die
Liebe, Geborgenheit und Herzens-
wärme suchen, finden bei uns einen
lieben Partner ohne übl. Gebühren
Partnersuche 05172-9688126

Sportliche Naturliebende Sie, um
die 60 zur Freizeit z.B. Schwim-
men, Sauna, Reisen usw. ge-
su.. Interesse unter ü A 1296182

Bildhübsche Frauen
aus Osteuropa
Liebevoll!!! Unkompliziert!!!

Attraktiv!!! Einfach anrufen und
Partnervorschlag anfordern.
Partners. Herzblatt 05172 – 9667016 auch So.

Beispielfoto

Unterricht

Landesbergen: Erteile Unterricht
in musik. Früherziehnung u.
allg. Musikunterricht, Nachhilfe
in Engl. u. Mathe bis Oberstufe,
% (0 50 25) 9 40 95

Erfolgreich
ins neue Schuljahr starten!
Jetzt testen:
50 Euro-Bonus sichern!

• TÜV-geprüftes Nachhilfeinstitut
• 2 GRATIS Probestunden

www.schuelerhilfe.de
Nienburg • Bismarckstr. 7 • Zufahrt Parkplatz •
05021 /19 4 18

Nach dem 1. Monat entscheiden:

Zufrieden oder Geld zurück!

Geld-zurück-
Garantie

Studienkreis Nienburg

Lange Straße 72, 0 50 21/1 81 22

Rufen Sie uns an: Mo-Sa 8-20 Uhr

Kurs „Die Kunst des
Besprechens“ 29.09.2012 von
11.bis 19 Uhr . 27254
Siedenburg. Feste An-
meldungen erbeten, TN-Zahl
begrenzt. Kosten 85,00 €

Infos unter % (0 42 72) 9 64
00 06 info@sb-esoterik.de

Suche Nachhilfe in Mathe + IV
Kl. 12 % (01 76)90 73 35 28

Gebe Nachhilfe in Deutsch und
Französisch Schülerin 10.Kl
% (0 50 21) 91 33 35

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de
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Empfehlen Sie die Harke Kollegen,
Freunden oder Verwandten und Sie
erhalten eine wertvolle Prämie Ihrer Wahl.
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LG Touchscreen-Handy
„Cookie Style“ T310
• Bartype mit Touchdisplay
• Quad-Band
• 2 MP Kamera
• Bluetooth 2.1 + EDR
• SMS/MMS/E-Mail
• Videokamera-Funktion
• Standba bis zu 300 Std.
• Gesprächszeit

bis zu 240 Min.
Artikel-Nr.: 45963

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Er will sich nicht prügeln,
obwohl er damit aufgewachsen ist.

Christine
Eine schöne Feier

wünschen Wilfriede,
Norbert und Jenny

Hallo, süße Maus!
Es sind nur ein paar Worte, aber
diese Worte sind wichtig für mich:
Ich habe den liebsten Menschen auf
der ganzen Welt gefunden und ich
bin mir ganz sicher, dass ich ihn nie
wieder loslassen werde!! Ich liebe dich

über alles! Dein Kuschelbär

Hallo Jacqueline!
Du bist nun endlich erwachsen,

pass schön auf dich auf und mach
keine Faxen. Genieße das Leben,
mach’s Beste draus und hast du
mal Sorgen, steht dir offen dein

Elternhaus. Mama & Papa,
Katharina & Natalie & Rebecca

Maximilian
Zum bestandenen

Examen weiterhin viel Erfolg.
Je mehr Vergnügen du an
deiner Arbeit hast, desto
besser wird sie bezahlt.

Oma Anne + Opa Rainer

Je tiefer wir fallen…
… desto höher steigen wir wieder
auf! Unsere Liebe ist von so außer-
gewöhnlicher Stärke, dass wir alles
meistern – auch diese schwierige
Phase! Ich schenke dir mein Herz,
denn meine Hoffnung stirbt zuletzt.
Ich liebe dich, AJK! Dickster Kuss

Geburtstagsgrüße
Hallo Mama, herzliche

Glückwünsche zum Geburts-
tag und einen schönen Tag
wünschen dir deine lieben

Kinder Henry und Amely. ;-)

1. 10. ’09 EXAMEN 30. 9. ’12
Alles Gute, mein Kind, zum

bestandenen Examen. 3 Jahre harte
Arbeit sind endlich vorbei. Viel
Glück für deine Zukunft. Wir sind
verdammt stolz auf dich. Haben
dich ganz doll lieb!!!Mama, Papa
und Tamara Sheila und Neo

Guten Morgen ***
mein Schnuckelchen!
Ich sollte dein Leben auf den

Kopf stellen, jetzt hat sich
die ganze Welt auf den Kopf
gestellt und es ist ,,Wunder-
schön“ !!! … Ich liebe dich !

Maxi
Die Anstrengung hat
sich gelohnt! Du hast

es geschafft! Wir gratu-
lieren. Ulli und Klaus

Hallo,Kristina!
Ein schönes Wochenende

wünschen dir
deine Kollegen aus
der dritten Etage!

Lieber Maxi!
Wir freuen uns, dass du deine
Prüfung mit Fleiß und Durch
haltevermögen bestanden hast.

Wir wünschen dir, dass jetzt alles
so kommt, wie du es dir vorstellst.
Oma Marianne + Opa Hans

Maxi: Alles Gute
Zum Examen, mein
Schatz, hat sich das
ganze Lernen doch

gelohnt. Dein dich über
alles liebender Schatz

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor, Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
fürnur5,- Euro!

Im Internet unterwww.HamS-online.de

!

. . . .



Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

Diese Gutscheine haben Ihnen gerade noch gefehlt!

Boutique-Gutschein
Gültig in unseren Abteilungen
Boutique · Heimtex · Leuchten15

EURO

Gültig bis 30.09.2012 ab einem Einkauf
von 60,- Euro. Ausgenommen in Prospek-
ten beworbene Ware, die in unserer Ausstel-
lung gekennzeichnet ist, Geschenkgutschei-
ne, bereits reduzierte Ware und Gartenmö-
bel. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0952

Sofort
abziehbar!

Küchen-Gutschein
Sparen Sie über 60% auf die
Liefer- und Montagekosten!99

EURO

Gültig bis 30.09.2012 beim Kauf einer Kü-
che. Statt der regulären 270,- Euro zahlen
Sie für die Lieferung und Montage nur 99,-
Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombi-
nation mit weiteren Gutscheinen.
Art.Nr. 0998 0953

für Lieferung
& Montage

Di

15
EURO
abziehbar!

++ Gültig bis 30.09.2012 für 

den Möbelkauf.  Ausgenommen 

in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung 

gekennzeichnet ist und reduzierte Ware. Gilt nur für Neu-

aufträge. Keine Kombination mit weiteren Gutscheinen.

Extra-Gutschein

Sofort abziehbar!

10%%%%%%%%EXTRA%%%%%%
auf Möbel

-Alle Artikel solange Vorrat reicht-Alles Abholpreise!

Ohne Deko und Zubehör * bisher geforderter Preis

599.-1141.-*

Jetzt Prozente sichern!

Kaufen Sie bis zum 30.09.2012 ihre

neuen Möbel und sparen Sie zusätzlich

auf alle schon unglaublich günstigen

Polstermöbel, Anbauwände, Schränke,

Tische, Stühle, Betten, Garderoben

und... und... und...!

10% Extra

Das gibt‘s jetzt bei:

für alle Kunden!
Wohnlandschaft „Rigo“, Bezug Web-/Strukturstoff Anthrazit, Rücken 
echt, Füße chromfarbig, mit Gästebettfunktion und geräumigen Bettka-
sten, inkl. 6 große PU-Schaum-Kissen, B x H x T ca. 320 x 220/160 x 
85 x 90 cm, LF. ca. 295 x 130 cm. Art. Nr. 0439 0235   
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Automarkt

Alter Hoop 2 · 31633 Leese
Telefon (0 57 61) 27 86

Opel Meriva Design Edition
EcoFlex, 1.4, 88 kW (120 PS), EZ 10/2011,
2230 km, Farbe Henna, Parkpilot vorne/
hinten, Lenkradhzg., Sitzhzg. Fahrer +
Beifahrer, Klima, Nebelscheinwerfer

14 990,– €14 990,– €
Verkauf: Mario Kluge

Tel. 01 72/1 44 29 78
Ihr Opel Service-Partner

Besuchen Sie uns auf mobile.de

Citroen
C3 HDI, 68 PS, Ez. 07, grau met.,

110 tkm, scheckh, AU/HU
neu, Winterbereif., sparsam
4400 €, (01 74) 2 63 03 44

Fiat

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Nissan
Micra, EZ 93, 138 900 km, TÜV

09/14, 800,-E . % (0 50 26) 85 61

Opel
Corsa C, 5-türig, Bj. 02, 78 Tkm,

VB 4 050,-E . % (0 57 61) 13 93

Seat
Altea 1.6 Stylance BJ. 04 110Tkm,

75 kW, scheckheft gepfl.,
unfallfrei, Klima, Alu, elFH,
Radio/CD uvm. VB 6850,-€

% (01 62) 2 45 75 70

KFZ-Zubehör Verkauf
4x Goodyear Ultra Grip MS

225/45 R17 91H Runflat, 6mm,
BMW LM-Felgen. FP 420,--€.
% (0 50 21) 58 63

4 Wi-Reif. auf Stahlf. Sportiva
Snow Win. 195/65 R15 91 T,
M&S 1 Wi. gef. (Omega B) VB
220,- E % (01 73) 5 84 96 64

4 neuw. Winterreifen a. Stahlf.,
Hankook I* CEPT Evo 205/60
R15 91T, % (01 72) 5 29 41 77

4 gebr. Winterreifen, 195/65 R15
auf 5-Loch-Felgen, VB 95,-E

% (01 72) 7 80 30 75

Automarkt-Ankäufe
Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Campingfahrzeuge

LMC Liberty 560, Bj. 98, 79 400
km, TÜV 4/13, VB 16 900,- E
% (0 50 21) 1 80 20 ab 18 Uhr

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder
Motorroller Super 8
€ 780,-FP % (01 71)7 34 57 68

Suche Motorradschopper bis 600
ccm, % (0 42 54) 82 93

Landmaschinen
Ankauf

Suche Schlepper/Trecker, auch
ohne TÜV u. Kipper/Anhänger
bis 8 t% (01 72) 5 22 38 77

Suche Schlepper, MB-Track, Mäh-
drescher, Güllefass, Pflug u.
Drillmasch., HD- u. RB-Presse,
Kipper, Maishächsler und ande-
re Geräte. % (01 74) 1 87 21 01

Suche Futterraufe
für Rundballen, alles anbieten!
% (0 15 20) 1 00 55 33

Suche alten Trecker, auch TÜV-
fällig u. rep.bed., bitte alle Grö-
ßen anbieten % (0178) 5 14 25 94

Landmaschinen
Verkauf

Kartoffelroder Bergmann K90,
Kreiselegge, Drillmaschine,
Rau-Spritze, Howartfräse,
% (01 70) 4 12 03 89

2 Seitenkipper 5,7 u 7,1 to., Wel-
ger,% (05 761 8 53

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar
SEXY SUSI und 18-20 sexy Girls

Sa. 29.9.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 29.9.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

i. 3.1 .2012: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 0 I Ei. 3.1 .2012: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 0 I E

mit dem scharfen Pornostar

ARABELLA und 12-14 Girls!

Neu! Agata, 30 J., u. Claudia, 30 J.,
80 DD, heiß drauf – heiß drunter,

Tel. 01 76-71 98 49 68

NEU! Nadia, 23 J., hübsch & Sida, super Service,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

TELEFONSEX ! 06806/85759
Nette Reiterin, Sandra, OW 85 E,
(0 42 51) 671665, Hingste 35A, ladies.de

Neue Chance! 0 51 31- 4 67 68 87Neue Chance! 0 51 31- 4 67 68 87Neu! Hübsch, scharf, 25 J. 05131-46768 87Neu! Hübsch, scharf, 25 J. 05131-4676887
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TV-PROGRAMM

FÜR UNTERWEGS:

rtv.de/App

Das Fernsehmagazin Ihrer Zeitung

22.9.–28.9.

Ihre Gewinnchance

Traumauto für

Sie: Audi A 4
Das große rtv-Preisrätsel

Der Ruhrpott-„Tatort“

Schimis Erbin

im Interview
Wir sprachen mit Aylin Tezel

SEITE 8 „Es packt
einen“
Vor zehn Jahren erregte „Der Fall

Jakob von Metzler“ die Gemüter.

Jetzt hat das ZDF das Drama

verfilmt. ROBERT ATZORN spielt

sehr engagiert den Mann, der dem

Entführer Folter androhen ließ.

rtv sprach mit ihm

SEITE 6

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

IMMER WIEDER FREITAGS ...
... erhalten unsere Leser das informative RTV-Magazin zusätzlich
zum täglichen Fernsehprogramm in ihrer Heimatzeitung.
Neben der TV-Übersicht bekommen sie Preisrätsel, Kochrezepte,
Reisetipps und jede Menge Unterhaltung.

Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V.
Werner-Hilpert-Straße 2
34112 Kassel, www.volksbund.de
Telefon: 0561-7009-0, Fax: -221

MMiitt ddiieesseerr AAnnzzeeiiggee
vveerrkkaauuffeenn wwiirr

kkeeiinneenn PPuulllloovveerr!!

Spendenkonto: 43OO 6O3
Postbank Frankfurt

BLZ 5OO 1OO 6O

Familienanzeigen in
DIE HARKE
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Der Motorsport hat im
Kreis Nienburg seit

jeher eine große Bedeu-
tung. Der aus Steyerberg
stammende René Rast in
den Porsche-Cups und der
Rennstall Wiechers Sport
in der Tourenwagen-WM
des Weltverbands FIA, das
sind die aktuellen Aushän-
geschilder. Diese Wettbe-
werbe sind vielleicht nicht
die Champions League
des Motorsports (das ist
die Formel 1), aber alle
sind ziemlich dicht hinter
der Bundesliga (der DTM)
anzusiedeln und erzeugen
zurecht großes Fan-Inte-
resse.

Im Kreis Nienburg, und
das ist sehr schade, ist in
Sachen Motorsport nicht
mehr so viel los wie früher.
Keine Frage: Die Linsbur-
ger mit ihrem Stock-Car
und die Steyerberger mit
ihrem Motocross zaubern
einmal im Jahr tolle Ver-
anstaltungen auf die grüne
Wiese. Doch ich vermisse
sehr die Rallycross-Ren-
nen auf dem Haßberger
Aue-Ring, den sich längst
die Natur zurückgeholt
hat. Und auch das große
Autocrossrennen in Bohn-
horst fand in den vergan-
genen beiden Jahren nicht
statt.

Apropos RG Bohn-
horst: Die Männer aus
dem Südkreis sind der
Harke seit jeher freund-
schaftlich verbunden. Das
ging vor gut 15 Jahren
schon mal soweit, dass mir
Martin Wiehe und sein
Team sogar ein Auto be-
reitstellten, um an einem
richtigen Autocrossrennen
teilzunehmen. Ein wahn-
sinnig aufregendes Erleb-
nis damals in Steinfeld,
und wäre nicht nach drei
Runden ein Kühler-
schlauch geplatzt, hätte
ich mit meinem Kadett ga-
rantiert die gesamte Kon-
kurrenz in Grund und Bo-
den gefahren.

Am heutigen Sonntag
fahre ich wieder in den
Südkreis. Die RG veran-
staltet einen „Trecker-
Treck“ und Martin Wiehe
fragte an, ob ich nicht Lust
hätte, auf den Bock zu stei-
gen und mitzumachen.
Beim Trecker-Treck zie-
hen Traktoren ein stump-
fes Gewicht, das die Zug-
maschine nach einer ge-
wissen Distanz stoppt.
Wer am weitesten kommt,
gewinnt. Heute gegen 10
Uhr geht‘s los, und ich
kann es kaum erwarten.
Und wenn Sie zufällig zu-
schauen sollten: Achten
Sie auf den Geheimfavori-
ten in der Bauernklasse!

Mit
sportlichen
Grüßen
Stefan Schwiersch

FuSSbAll

Bezirksliga
SV BE Steimbke – TV Neuenkirchen 6:0
TuS Drakenburg – BSV Rehden II 2:1
SC Uchte – VfL Münchehagen 3:0
TSV Wetschen – TV Stuhr 1:2
TuS Wagenfeld – TSV Bassum So.
FC Sulingen – TSG Seckenhausen So.
Landesberger SV – TuS Sulingen So.
1. (2.) SG Diepholz 7 32:3 19
2. (1.) TuS Sulingen 6 31:3 18
3. (7.) TuS Drakenburg 7 16:9 13
4. (8.) SC Uchte 7 17:18 13
5. (3.) TSV Wetschen 7 24:12 12
6. (4.) TSG Seckenhausen 6 20:13 12
7. (9.) SV BE Steimbke 7 21:16 12
8. (5.) BSV Rehden II 7 18:17 12
9. (6.) Landesberger SV 6 14:24 12
10. (11.) TV Stuhr 7 15:20 9
11. (10.) FC Sulingen 6 20:11 8
12. (12.) VfL Münchehagen 7 6:27 6
13. (13.) TuS Wagenfeld 6 7:12 4
14. (14.) TSV Bassum 6 7:18 3
15. (15.) TSV Wietzen 7 6:26 3
16. (16.) TV Neuenkirchen 7 3:28 0

Frauen-Oberliga
SC Völksen – SG Schamerloh 2:3
GW Hildesheim – ESV Göttingen So.
VfL Bienrode – SV Gifhorn So.
Sparta Langenhagen – TSV Limmer So.
SV Hastenbeck – TSG Ahlten So.
SG Jesteburg – SG Schamerloh So.
SC Völksen – Fortuna Celle So.
1. (1.) Fortuna Celle 4 19:7 12
2. (3.) ESV Göttingen 4 15:5 10
3. (2.) TSG Ahlten 3 9:1 9
4. (4.) SG Schamerloh 4 10:4 9
5. (5.) Sparta Langenhagen 4 8:9 7
6. (7.) TSV Limmer 4 12:11 6
7. (6.) SG Jesteburg 2 11:10 3
8. (7.) VfL Bienrode 4 12:14 3
9. (9.) GW Hildesheim 3 4:6 3
10. (10.) SV Gifhorn 4 7:12 3
11. (11.) SC Völksen 4 6:19 0
12. (12.) SV Hastenbeck 4 4:19 0

Kreisliga
SV GW Stöckse – SC Marklohe 2:1
SCB Langendamm – SV Aue Liebenau 1:2
RSV Rehburg – JG Oyle 4:1
SSV Rodewald – SG Hoya So.
SG Schamerloh – RW Estorf So.
FC Holtorf – SV Nendorf So.
FC Nienburg – TSV Loccum So.
TSV Eystrup – SV Kreuzkrug So.
1. (1.) FC Nienburg 6 22:13 15
2. (4.) SV Aue Liebenau 6 13:5 15
3. (2.) SC Haßbergen 6 17:2 14
4. (5.) RSV Rehburg 6 20:7 13
5. (3.) SCB Langendamm 6 21:9 13
6. (6.) SV Kreuzkrug 5 14:10 10
7. (7.) SG Hoya 6 21:19 10
8. (8.) SSV Rodewald 6 11:11 10
9. (9.) SG Schamerloh 5 12:11 8
10. (10.) FC Holtorf 6 20:22 7
11. (15.) SV GW Stöckse 7 8:19 7
12. (11.) JG Oyle 7 15:21 6
13. (12.) TSV Loccum 6 7:13 5
14. (13.) SC Marklohe 7 13:27 5
15. (14.) RW Estorf 6 7:12 4
16. (16.) TSV Eystrup 5 10:14 3
17. (17.) SV Nendorf 6 4:20 0

1. Kreisklasse Nord
TuS Drakenburg II – SV Hoyerhagen 3:2
SV BE Steimbke II – TSV Hassel 3:5
SBV Erichshagen – SV Husum 0:7
SV Duddenhausen – SV Linsburg So.
Inter Komata Nienburg – ASC NienburgSo.
TSV Lemke – SC Marklohe II So.
SV Sebbenhausen – TSV Wietzen II So.

1. (1.) SV Husum 5 17:5 12
2. (6.) TuS Drakenburg II 5 17:12 9
3. (2.) ASC Nienburg 4 13:9 9
4. (7.) TSV Hassel 5 13:9 9
5. (3.) SV Sebbenhausen 4 11:7 9
6. (4.) SV Inter Komata Nien. 4 7:7 9
7. (5.) TSV Wietzen II 4 11:7 8
8. (8.) SV BE Steimbke II 5 9:12 6
9. (9.) SV Hoyerhagen 5 11:10 4
10. (10.) SBV Erichshagen 5 15:22 4
11. (11.) SC Marklohe II 4 6:14 4
12. (12.) SV Duddenhausen 4 5:7 3
13. (13.) SV Linsburg 4 4:7 3
14. (14.) TSV Lemke 4 10:21 1

1. Kreisklasse Süd
SC Uchte II – VfL Münchehagen II So.
RSV Rehburg II – TSV Anemolter So.
TuS Leese – TSV Loccum II So.
TV Wellie – TV Eiche Winzlar So.
SSV Steinbrink – FC Düdinghausen So.
SV Warmsen – TuS Steyerberg So.

1. (1.) SV Warmsen 4 29:6 12
2. (2.) TuS Leese 4 19:5 12
3. (3.) SSV Steinbrink 4 11:5 10
4. (6.) SC Lavelsloh 4 8:7 9
5. (4.) TuS Steyerberg 4 10:2 7
6. (7.) TV Wellie 4 9:4 7
7. (5.) SC Uchte II 4 10:7 7
8. (9.) RSV Rehburg II 4 7:8 6
9. (8.) TV Eiche Winzlar 4 8:14 4
10. (10.) SC Woltringhausen 4 11:16 3
11. (11.) TSV Anemolter 4 4:15 1
12. (13.) TSV Loccum II 4 4:17 1
13. (12.) FC Düdinghausen 4 3:18 1
14. (14.) VfL Münchehagen II 4 5:14 0

VON STEFAN SCHWIERSCH

Nienburg. Gewiss, als Fuß-
baller muss man in jedem Spiel,
in jedem Training damit rech-
nen, dass ein Band reißt, ein
Pferd küsst oder ein Knochen
bricht. Doch auf die Konse-
quenzen der Verletzung, die
sich Martin Bauerschäfer am
19. Juli zuzog, war er kein
Stück vorbereitet. Ebenso un-
bedachtet wie kompromisslos
hatte Stadthagens Keeper Ke-
vin Zawadzki den Rehburger
Stürmer gefällt, war wuchtig
gegen das Standbein gesprun-
gen. Im rechten Knie rissen
das vordere und das hintere
Kreuzband und das Innen-
band. Ein solch drastisches
Verletzungsbild, erklärte Knie-
spezialist Dr. Markus Tröger
später bei der Untersuchung,
erlebe er in seinem Job nur
einmal im Jahr.

Bauerschäfer verließ die Pra-
xis mit der Empfehlung, das
Knie vorerst nicht zu operieren
und die Karriere zu beenden.
Doch das Ende aller sportli-
chen Pläne war das eine, die
vorläufig völlig eingeschränkte
Bewegungsfähigkeit für einen
jungen Mann, der zuvor nie
schwerwiegend verletzt war, das
andere. An Gehhilfen tapste
Bauerschäfer durch die Woh-
nung, verbrachte weite Teile
des Tages sitzend oder liegend.
Dabei hatte er nur wenige Tage
zuvor damit begonnen, drau-
ßen die Terrasse zu pflastern
und drinnen Tapeten abzufrie-
meln. Alle Pläne mussten auf
Eis gelegt werden, und es war
unschwer zu erkennen, wie sehr
die neue Situation den 27-Jäh-
rigen zu Boden zog.

Sieben Wochen war Bauer-
schäfer anschließend krankge-
schrieben. Mittlerweile ist er
wieder im Dienst (er arbeitet als
Informatik-Kaufmann in Reh-
burg bei „frischli“), schaut re-
gelmäßig beim Training seiner
Mannschaftskollegen vorbei,
die sich nach Startproblemen
nun langsam vortasten in Rich-
tung Kreisliga-Spitzengruppe.

Und auch in medizinischer
Sicht scheint es überraschend
voranzugehen. Ziemlich genau
zwei Monate nach der Verlet-
zung hat Bauerschäfer eine mi-
nimale Hoffnung, doch noch
eines Tages auf den Platz zu-

rückzukehren.
Sechs Wochen lang trug der

Stürmer eine Schiene, denn
sämtliche Stabilität im Knie
war abhanden gekommen, und
es bestand die vage Chance,
dass zumindest die hinteren
Kreuzbänder durch die kom-
plette Ruhigstellung selbst
wieder andocken. Eine Ent-
wicklung war erkennbar, aber
Dr. Tröger riet nach wie vor
von einer OP ab und empfahl
muskulären Aufbau. „Gehen

geht mittlerweile“, sagt Bauer-
schäfer. Gott sei dank, denn
nach sieben Wochen im Stand-
gas kann einem jungen Mann
voller Energie schon mal das
Dach auf den Kopf fallen. Bau-
erschäfer versuchte bald, ob
sich das Gehen steigern lässt
und begann eine Jogging-Run-
de. Allerdings nur 20 Meter
weit, dann musste er abbre-
chen, die Schmerzen waren zu
heftig. Trotzdem ist Dr. Trö-
ger von seiner ursprünglichen

Prognose ein Stück weit abge-
wichen. „Er hat mir zwar nicht
geraten, irgendwann nochmal
Fußball zu spielen, aber es
auch nicht verboten.“ In vier
Wochen will der Mediziner
den Stand der Dinge erneut
beurteilen, dann möglicher-
weise doch operieren. Das ist
auch Bauerschäfers Wunsch.
„Das Knie ist nach wie vor in-
stabil, ich fühle mich nicht
wohl.“ Doch die Aussicht auf
ein Comeback in ferner Zu-

kunft, selbst wenn die Chance
nur bei fünf Prozent liegt, die
macht ihm Hoffnung, „das ist
ein Quantensprung“.

Geduld im Genesungspro-
zess wird er weiter aufbringen
müssen. Nah an der Mann-
schaft wird er bleiben, und sich
einbringen wird er künftig
noch verstärkt in seinen Vor-
standsaufgaben. Bauerschäfer
ist Schriftführer der Sparte
und verantwortlich für die Öf-
fentlichkeitsarbeit, für die Ver-
einshomepage und den Face-
book-Auftritt. Wer weiß?
Vielleicht kann er dort eines
Tages selbst vermelden: „Bau-
erschäfer feiert sein Comeback
im RSV-Trikot.“

Uchte (bro). Der SC Uchte
kehrte eine Woche nach dem
0:5 beim TuS Sulingen ges-
tern Nachmittag umgehend in
die Erfolgsspur zurück und
feierte seinen ersten Zu-null-
Sieg in dieser Saison: Der
Fußball-Bezirksligist gewann
mit 3:0 (1:0) im heimischen
Sandbergstadion und beende-
te gleichzeitig den kleinen
Lauf des abstiegsgefährdeten

VfL Münchehagen, der nach
drei Siegen ohne Gegentref-
fer wieder eine verdiente Nie-
derlage einstecken musste.

Den Uchtern, die auf Platz
vier kletterten, reichte eine
durchschnittliche Leistung,
die viel Luft nach oben ließ.
Die Chancenverwertung, aber
auch das Abwehrverhalten ließ
in einigen Situationen zu wün-
schen übrig. Die beste Phase

erwischten die Südkreisler di-
rekt nach dem Anpfiff, als den
Gästen durch frühzeitiges Stö-
ren kaum die Möglichkeit zum
Durchatmen gegeben wurde.
Beim frühen 1:0 in der vierten
Minute profitierte der SCU
von einem zögerlichen Mün-
chehäger Manndecker Ismail
Baydak, der den Ball vollkom-
men überflüssig auf Höhe der
Mittellinie an Frederic Köne-

mann verlor. Dann ging es
schnell: Den Steilpass nahm
Steven Melz auf, ein Doppel-
pass mit Fabian Siemann folg-
te, und darauf legte Melz im
Strafraum quer auf den völlig
alleinstehenden Johannes Gie-
se, der keinerlei Mühe mit sei-
nem zweiten Saisontor hatte.
Danach verpassten es die Platz-
herren, das Ergebnis auszu-
bauen. Zwischen der 15. und

45. Minute ging es schließlich
ausgeglichen zu. Nach dem
Wechsel sorgten zwei weitere
grobe Patzer des VfL für die
Entscheidung binnen 60 Se-
kunden: Beide Male eroberte
der starke Melz das Leder von
Baydak beziehungsweise Lok-
man Tavan. Das 2:0 besorgte
der Uchter Stürmer selbst,
zum 3:0 vollendete Siemann in
der gleichen Minute (55.).

Melz an allen drei Uchter Toren beteiligt
Fußball-Bezirksliga: Durchschnittliche Leistung beschert ein klares 3:0 gegen Münchehagen

Liebenau (fan). Ungewöhnli-
cher Spiel-Tag für den SV Aue
Liebenau: Die Oberliga-Hand-
baller empfangen am heutigen
Sonntag um 16 Uhr die SG
Hohnhorst-Haste in der St.
Laurentius-Halle und wollen
die Euphorie nach dem jüngs-
ten Derby-Sieg gegen die HSG
Nienburg (32:31) gleich zum
nächsten doppelten Punktge-
winn nutzen. Fehlen wird je-
doch der zuletzt formstarke Se-
bastian Schröder. Zuvor um 14
Uhr sind die Aue-Frauen an
gleicher Stätte im Einsatz, der
Landesligist erwartet den HV
Barsinghausen.

Beide Aue-Teams
heute im Einsatz

Fußball: Joggen geht nicht, aber Rehburgs
Angreifer Martin Bauerschäfer glaubt, dass die

Sportinvalidität doch noch zu umgehen ist

Minimale
Hoffnung
auf ein
Comeback

Seine Rehburger Team-
gefährten schenkten ihm
als Mutmacher dieses
Trikot. Als sie es über-
reichten, erzählt Martin
Bauerschäfer, „da hatte
ich Pipi im Auge“.
Schwiersch
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Schalke
Bayern 0:2

FREITAG
Nürnberg - Frankfurt 1:2
SONNABEND
Schalke - Bayern 0:2
Wolfsburg - Fürth 1:1
Mainz - Augsburg 2:0
Hamburg - Dortmund 3:2
Düsseldorf - Freiburg 0:0

HEUTE
Leverkusen - Gladbach
Bremen - Stuttgart
Hoffenheim - Hannover

Nürnberg -
Frankfurt 1:2 (0:1)
Tore: 0:1 Hoffer (25.), 0:2 Inui (60.), 1:2
Polter (76.)
Zuschauer: 45.033

Schalke -
Bayern 0:2 (0:0)
Tore: 0:1 Toni Kroos (55.), 0:2 Thomas
Müller (58.)
Zuschauer: 61.673 (ausverkauft)

Wolfsburg -
Fürth 1:1 (1:1)
Tore: 0:1 Azemi (28.), 1:1 Olic (42.)
Zuschauer: 25.552

Mainz -
Augsburg 2:0 (2:0)
Tore: 1:0 Ivanschitz (10.), 2:0 Szalai
(25.)
Zuschauer: 28.463

Hamburg -
Dortmund 3:2 (1:0)
Tore: 1:0 Son (2.), 1:1 Perisic (46.), 2:1
Ilicevic (55.), 3:1 Son (59.), 3:2 Perisic
(60.)
Zuschauer: 57.000 (ausverkauft)

Düsseldorf -
Freiburg 0:0
Zuschauer: 26.862

FREITAG
Union Berlin - Köln 2:1
FSV Frankfurt - St. Pauli 2:1
Aalen - Aue 2:0
SONNABEND
K‘lautern - Hertha 1:1
Paderborn - Sandhausen 3:0
Regensburg - Cottbus 0:1

HEUTE
1860 - Braunschweig
Dresden - Ingolstadt
Duisburg - Bochum

2. Bundesliga

1. ( 1 ) Braunschweig 5 8:1 15
2. ( 2 ) Cottbus 6 11:4 14
3. ( 3 ) FSV Frankfurt 6 11:5 14
4. ( 4 ) K‘lautern 6 11:7 12
5. ( 5 ) Hertha 6 10:8 11
6. ( 8 ) Paderborn 6 12:7 10
7. ( 6 ) 1860 5 6:2 9
8. (12) Aalen 6 8:8 9
9. ( 7 ) Ingolstadt 5 8:7 8

10. ( 9 ) Bochum 5 3:6 7
11. (10) Sandhausen 6 6:8 6
12. (11) St. Pauli 6 4:6 6
13. (13) Dresden 5 8:9 5
14. (17) Union Berlin 6 7:11 4
15. (14) Aue 6 2:7 4
16. (15) Regensburg 6 3:6 3
17. (16) Köln 6 2:7 2
18. (18) Duisburg 5 3:14 0

1. ( 1 ) Bayern 4 14:2 12
2. ( 2 ) Frankfurt 4 11:4 12
3. ( 3 ) Hannover 3 9:4 7
4. ( 5 ) Dortmund 4 8:5 7
5. ( 4 ) Schalke 4 7:5 7
6. ( 6 ) Nürnberg 4 6:5 7
7. ( 7 ) Düsseldorf 4 2:0 6
8. ( 8 ) Freiburg 4 6:6 5
9. (10) Wolfsburg 4 2:5 5

10. ( 9 ) Gladbach 3 4:4 4
11. (14) Mainz 4 4:5 4
12. (13) Fürth 4 2:6 4
13. (11) Bremen 3 5:5 3
14. (12) Leverkusen 3 3:5 3
15. (17) Hamburg 4 5:8 3
16. (15) Augsburg 4 1:7 1
16. (16) Stuttgart 3 1:7 1
18. (18) Hoffenheim 3 4:11 0

3. Liga

1. ( 2 ) Unterhaching 10 20:13 22
2. ( 3 ) Münster 10 20:7 21
3. ( 1 ) Bielefeld 10 17:12 20
4. ( 5 ) Osnabrück 10 12:7 19
5. ( 4 ) Heidenheim 10 19:14 18
6. (10) Rostock 10 14:15 15
7. ( 6 ) Stuttgart II 10 13:12 14
8. ( 7 ) Chemnitz 10 12:12 14
9. ( 8 ) Halle 10 8:8 13

10. (13) Saarbrücken 10 13:15 13
11. (15) Burghausen 10 10:13 13
12. ( 9 ) Stuttg. Kickers 10 14:10 12
13. (12) Offenbach 10 13:14 12
14. (11) Karlsruhe 10 11:9 11
15. (16) Wiesbaden 10 12:13 10
16. (18) Darmstadt 10 10:14 10
17. (14) Aachen 10 11:16 10
18. (19) Babelsberg 10 9:15 10
19. (17) Erfurt 10 11:16 9
20. (20) Dortmund II 10 9:23 6

1. Bundesliga

FREITAG
Wiesbaden - Heidenheim 1:1

SONNABEND
Babelsberg - Aachen 1:0
Unterhaching - Dortmund II 4:3
Stuttg. Kickers - Saarbrücken 1:2
Erfurt - Offenbach 1:1
Karlsruhe - Burghausen 1:2
Rostock - Halle 2:0
Darmstadt - Stuttgart II 3:1
Chemnitz - Osnabrück 0:2
Münster - Bielefeld 4:0

Bayer und Borussia auf Wiedergutmachungskurs
LEVERKUSEN/HOFFEN-

HEIM/BREMEN (sid). Der
Auftritt auf der europäischen
Bühne war keine Empfehlung
für das Derby. Mit Nullnum-
mern stimmten sich Bayer Le-
verkusen und Borussia Mön-
chengladbach am Donnerstag
auf das Nachbarschaftsduell
heute (15.30 Uhr) ein.

„Wir stehen schon sehr unter
Druck. Wir haben uns das alles

anders vorgestellt“, sagte Bayer-
Stürmer Stefan Kießling nach
dem 0:0 gegen Metalist Char-
kow: „Jetzt haben wir das Derby
zu Hause, wo eigentlich nur ein
Dreier zählt.“ Gladbachs öster-
reichischer Abwehrspieler Mar-
tin Stranzl meinte nach dem Auf-
tritt bei AEL Limassol: „Wir
müssen das Spiel jetzt abhaken
und uns auf die Partie gegen Bay-
er konzentrieren. Für uns ist es

jetzt ganz wichtig, dass wir in der
Bundesliga wieder in die Spur
finden.“ Zwei ambitionierte
Klubs, ähnliche Probleme.

Bei der Borussia waren die
Wogen aufgrund der Rotation
von Trainer Lucien Favre auf Zy-
pern hochgeschlagen. Sportdi-
rektor Max Eberl ergriff ener-
gisch Partei für den Schweizer
Fußballlehrer, der in Millionen-
einkauf Luuk de Jong, Juan

Arango und Kapitän Filip Daems
drei Asse nicht mit nach Nikosia
genommen hatte: „Die Leute ha-
ben keine Ahnung, wenn sie ei-
nem Trainer, der seit Monaten
fantastische Arbeit leistet. diese
Entscheidung übel nehmen.“

In den beiden anderen Sonn-
tagsspielen empfangen 1899
Hoffenheim und Werder Bremen
Hannover 96 und den VfB Stutt-
gart (jeweils 17.30 Uhr).

Bayerns Thomas Müller (links) nach dem 2:0. Foto: Getty Images

Der 1. FC Bayern München besiegt Schalke 04 auswärts 2:0

Rekordmeister besteht Bewährungsprobe
GELSENKIRCHEN (sid).

Rekordmeister Bayern Mün-
chen hat die erste echte Bewäh-
rungsprobe der Saison mit
Bravour bestanden und eilt
weiter von Sieg zu Sieg. Im Du-
ell der Champions-League-
Teilnehmer bei Schalke 04 setz-
te sich die Mannschaft von
Trainer Jupp Heynckes zum
Wiesn-Auftakt vor 61.673 Zu-
schauern mit 2:0 (0:0) durch
und behauptete mit dem vier-
ten Bundesliga-Dreier im vier-
ten Spiel die Tabellenführung.

Die Königsblauen setzten da-
gegen ihre schwarze Serie aus
der vergangenen Saison fort.
Nachdem sie gegen Meister Bo-
russia Dortmund und den FC
Bayern in vier Spielen nicht ei-
nen Punkt geholt hatten, gingen
sie erneut leer aus. Toni Kroos
(55.) und Thomas Müller (58.)
entschieden mit einem Doppel-
schlag das erste Spitzenspiel der
Saison.

Schon vor der Pause hatten die
Bayern die größeren Spielantei-
le, ließen den Ball ansehnlich
durch ihre Reihen laufen, klare

Torchancen sprangen dabei aber
zunächst nicht heraus. Schalke
konterte im eigenen Stadion, der
letzte präzise Pass fehlte aller-
dings.

So hatten Nationaltorwart Ma-
nuel Neuer, der an alter Wir-

kungsstätte bei jeder Ballberüh-
rung ausgepfiffen wurde, und
sein Gegenüber Lars Unnerstall
zunächst wenig Arbeit. Jeder
wartete auf den Fehler des ande-
ren. Es dauerte bis zur 25. Minu-
te, ehe Mario Mandzukic die ers-

te Torchance hatte. „Beide
Mannschaften haben sich nicht
aus der Reserve locken lassen“,
stellte Bundestrainer Joachim
Löw zur Halbzeit fest. Vor allem
von Bastian Schweinsteiger war
er angetan.

WOLFSBURG (sid). Ein ku-
rioses Gegentor hat dem VfL
Wolfsburg mit Trainer Felix
Magath den ersten Heimsieg
und den besten Saisonstart seit
acht Jahren gekostet. Gegen
denAufsteigerSpVggGreuther
Fürth kamen die Niedersach-
sen nicht über ein 1:1 (1:1) hin-
aus und verpassten damit auch
eine Wiedergutmachung für
die bittere Derby-Pleite im ers-
ten Heimspiel der Saison. An-
fang September hatte es ein 0:4
gegen Hannover 96 gegeben.

Die Gäste von Trainer Mike
Büskens bleiben dagegen auf
fremden Platz weiter ungeschla-

gen und liegen mit vier Zählern
nur einen Punkt hinter den Wolfs-
burgern.

Den Treffer für die Gastgeber
erzielte Ivica Olic (42.), die Gäs-
te waren zuvor durch ein kurioses
Tor von Ilir Azemi in Führung
gegangen (27.). Nach einem Ab-
schlag des Fürther Torwart Max
Grün profitierte Azemi von ei-
nem Missverständnis zwischen
Wölfe-Keeper Diego Benaglio
und Innenverteidiger Emanuel
Pogatetz (27.).

MAINZ (sid). Dem FSV
Mainz 05 ist mit dem ersehn-
ten ersten Saisonsieg ein Be-
freiungsschlag gelungen. Ge-
gen den FC Augsburg sicher-
ten sich die Rheinhessen am
vierten Bundesliga-Spieltag
mit einem 2:0 (2:0) den ersten
Dreier. Andreas Ivanschitz
(10.) und Adam Szalai (26.)
erzielten vor 28.463 Zuschau-
ern in der Mainzer Arena be-
reits im ersten Durchgang die
Treffer der Rheinhessen.

Zuvor hatte das Team von
Trainer Thomas Tuchel seit sai-

sonübergreifend sieben Partien
auf einen Erfolg warten müs-
sen. Die Schwaben bleiben hin-
gegen weiterhin ohne Saison-
sieg und rutschten nach einer
harmlosen Vorstellung auf den
Relegationsplatz ab.

Die Gastgeber, bei denen die
Neuzugänge Ivan Klasnic und
Nikita Rukavytsya das erste
Mal im Kader standen, spielten
von Beginn an mutig nach vor-

ne und gingen folgerichtig be-
reits nach zehn Spielminuten in
Führung. Ivanschitz profitierte
bei seinem Treffer von einem
verunglücktenRettungsversuch
der Augsburger Defensive.

Abwehrspieler Sebastian
Langkamp schoss dem Öster-
reicher bei dem Versuch, eine
Flanke zu klären, ans Knie, von
dort prallte der Ball ins Tor. Es
war der erste Saisontreffer der
Mainzer aus dem Spiel heraus.
Zuvor hatten die 05er in dieser
Spielzeit nur vom Elfmeter-
punkt getroffen.

DÜSSELDORF (sid).
Nullnummern gehen bei
Fortuna Düsseldorf in Se-
rie. Der Bundesliga-Auf-
steiger erreichte gegen den
SC Freiburg sein drittes
0:0 in Folge und ist auch
nach dem vierten Spieltag
ungeschlagen. Auf ihren
ersten Heimsieg in der Eli-
teklasse seit dem 5. April
1997 (2:0 gegen den FC St.
Pauli) aber müssen die of-
fensiv ideenlosen Düssel-
dorfer weiter warten. Frei-
burg liegt wie auch die
Fortuna im Mittelfeld der
Tabelle.

Die Gastgeber, nun 450
Minuten ohne Pflichtspiel-
Gegentor, agierten ganz so,
wie es zu erwarten war: zu-
rückhaltend, defensiv, auf
Ballsicherung bedacht - und
nur nach Fehlern der Gäste
mit Zug zum Tor. Freiburg
wartete ab, und so passierte
herzlich wenig, bis Karim
Guédé am spektakulär pa-
rierenden Fortuna-Schluss-
mann Fabian Giefer schei-
terte (38.). Nando Rafael
traf bei der größten Fortuna-
Chance in der Nachspielzeit
(90.+2) nur die Unterkante
der Latte. Ansonsten gab es
lange nur zwei Möglichkei-
ten: Entweder pflückte Gie-
fer die Flanken runter, oder
die Innenverteidiger Jens
Langeneke und Stelios Ma-
lezas stibitzen den Stürmern
den Ball.

Wolfsburg
Fürth 1:1

Mainz
Augsburg 2:0

Hamburg
Dortmund 3:2

Nach mehr als einem Jahr hat Borussia Dortmund wieder eine Niederlage kassiert

BVB-Erfolgsserie nach 31 Spielen gerissen
Nächste
Nullnummer

Rafael van der Vaart bereitete das 1:0 für Hamburg vor. Foto: Getty Images

HAMBURG (sid). Borussia
Dortmunds Superserie ist ge-
rissen: Nach mehr als einem
Jahr und 31 Spielen hinterein-
ander hat der deutsche Fuß-
ball-Meister in der Bundesliga
wieder eine Niederlage kas-
siert. Die Westfalen unterlagen
beim zuvor punktlosen Ham-
burger SV überraschend mit
2:3 (0:1) und haben damit im
Kampf um die erfolgreiche Ti-
telverteidigung den ersten
empfindlichen Rückschlag hin-
nehmen müssen.

Bereits der erste gefährliche
Angriff der Hanseaten führte in
der zweiten Minute zum Treffer
des Tages und zum ersten Dreier
für die Norddeutschen seit April.
Nach einer präzisen Flanke von
HSV-Rückkehrer Rafael van der
Vaart war der Südkoreaner
Heung Min Son per Kopfball er-
folgreich. Begünstigt wurde die-
ses Tor allerdings von Stellungs-

fehlern in der BVB-Defensive.
Auch die zweite Halbzeit begann
turbulent, nach nur 22 Sekunden

landete eine verunglückte Flanke
von Ivan Perisic zum 1:1 im
Hamburger Tor. Danach über-

schlugen sich die Ereignisse: Ivo
Ilicevic (55.) aus abseitsverdäch-
tiger Position und erneut Son

(58.) brachten die Platzherren
wieder in Front, ehe Perisic (60.)
verkürzen konnte.

Kampfgeist

Die Gastgeber waren zwar
auch mit Superstar van der Vaart
die spielerisch schwächere
Mannschaft, glichen dieses Man-
ko aber durch großen Kampfgeist
immer wieder aus. Aber auch die
Westfalen stemmten sich mit al-
ler Macht gegen eine Niederlage,
Trainer Jürgen Klopp setzte ab
der 63. Minute auf volle Offensi-
ve und wechselte Jakub Blaszc-
zykowski als zusätzliche Offen-
sivkraft ein.

Vor 57.000 Zuschauern in der
ausverkauften WM-Arena am
Volkspark verpasste der BVB vor
dem Seitenwechsel eine frühe
Vorentscheidung und ging mit
seinen Torchancen zu nachlässig
um.

Mainz feiert ersten SaisonsiegKurioses Gegentor

Düsseldorf
Freiburg 1:1
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Formel 1: Weltmeister Sebastian Vettel verspielt die Pole Position an Lewis Hamilton

Nächste Kampfansage nach verpasster Pole Position

Sebastian Vettel muss sich mit Startposition 3 begnügen. Foto: Getty Images

SINGAPUR (sid). Die leicht-
fertig vergebene „Sieg-Garan-
tie“ ärgerte Sebastian Vettel
sichtlich, doch dem Qualifying
von Singapur folgte gleich die
nächste Kampfansage. „Ich
bin ein bisschen enttäuscht.
Wenn man im entscheidenden
Moment nicht vorne ist, sind
die Trainings-Einheiten
wurscht“, sagte der aktuelle
WM-Vierte, der in allen vorhe-
rigen Sessions der Schnellste
war: „Wir verstehen selbst
nicht, warum ich den letzten
Schritt nicht gegangen bin.
Aber der dritte Platz ist eine
guteAusgangsposition. Es wird
lang und heiß, wir stehen auf
der sauberen Seite, das Auto
läuft gut - es kann viel passie-
ren.“

Im blinkenden Glückshelm
will Vettel heute (14.00 Uhr) also
aus der zweiten Reihe voll an-
greifen. „Wir wollen schauen,
dass wir vielleicht beim Start
schon einen Platz gutmachen.

Und man kann hier etwas über
die Strategie probieren“, sagte
der 25-Jährige: „Auch wenn die
hier nicht so klar ist, wie bei an-

deren Rennen. Die wird sich erst
entscheiden, wenn die Ampeln
angehen.“ Startplatz eins, der in
den vergangenen drei Jahren im-

mer den Sieg garantierte, holte
sich der WM-Zweite Lewis Ha-
milton (McLaren) mit fast einer
halben Sekunde Vorsprung auf

den Überraschungs-Zweiten Pas-
tor Maldonado (Williams). „Se-
bastian war das ganze Wochen-
ende unglaublich schnell. Des-
halb bin ich sehr froh, dass wir
im entscheidenden Momente
diese Klasse-Runde und diese
Zeit aus dem Auto herauszuho-
len“, meinte der von Mercedes
umworbene Brite.

„Platz ist okay“

WM-Spitzenreiter Fernando
Alonso (Ferrari) startet von Platz
fünf hinter Jenson Button im
zweiten McLaren. „Der fünfte
Platz ist okay“, meinte der Spa-
nier: „Ich habe im Rennen genug
Möglichkeiten, aufzuholen. Da-
für muss aber alles stimmen.“
Der aktuell Drittplatzierte Kimi
Räikkönen (Lotus) belegte nur
Rang 12. Die beiden Mercedes-
Piloten Michael Schumacher und
Nico Rosberg gehen nur von den
Plätzen neun und zehn aus ins
Rennen.

SCHWERIN (sid). Die
deutsche Handball-National-
mannschaft ist mit einer Nie-
derlage in die neue Länder-
spiel-Saison gestartet. Gegen
Vize-Europameister Serbien
verlor die Auswahl von Trai-
ner Martin Heuberger vor
3580 Zuschauern in Schwerin
mit 31:33 (15:16). Dabei wur-
de deutlich, dass der zweite
Anzug nicht richtig sitzt.

„Wir haben in der Anfangs-
phase viele einfache Gegen-

stoßtore bekommen, ich glaube
aber nicht, dass wir die jungen
Serben unterschätzt haben“,
sagte Heuberger: „Ich hatte
beim 27:24 gedacht, dass wir
das Spiel im Griff haben, der
Sieg für die Serben geht aber in
Ordnung.“

Zweiter Test

Bei der ersatzgeschwächten
deutschen Mannschaft trafen
Uwe Gensheimer (9/6) und Ste-

fan Kneer (5) am häufigsten.
Bereits heute testet Deutsch-
land in Rostock (15.30 Uhr) ein
zweites Mal gegen die Serben.

Bei den Duellen mit Serbien
steht für die deutsche Mann-
schaft in erster Linie die Vorbe-
reitung auf die im November
beginnende EM-Qualifikation
und die WM im Januar im Vor-
dergrund. Darüber hinaus
kämpft die Mannschaft auch
um den verloren gegangenen
Anschluss an die Weltspitze.

Handballer unterliegen Serbien Keine Medaille für Zabel und Co.
VALKENBURG (sid). Rick

Zabel und die vier weiteren
deutschen U23-Fahrer haben
bei den Straßenrad-Weltmeis-
terschaften in den Niederlan-
den einen Podestplatz deutlich
verpasst. Beim 177,1 km lan-
gen und prestigereichen Nach-
wuchsrennen landete Michel
Koch (Wuppertal) als bester
Deutscher auf Rang 25, der
Sieg ging an Alexej Luzenko
aus Kasachstan. Silber sicherte
sich der Franzose Bryan Co-
quard vor Tom Van Asbroeck
aus Belgien.

Der 18-jährige Rick Zabel,
Sohn der deutschen Sprint-Le-
gende Erik Zabel, fuhr als zweit-
jüngster von 157 gestarteten Fah-
rern vor den Augen seiner Eltern
auf einen respektablen 36. Platz.
Zabel (Unna) hatte das Junioren-
rennen im Vorjahr als Fünfter be-
endet.

„Zu viel getan“

„Wir haben als Mannschaft gut
agiert, aber vielleicht einen Tick
zu viel getan. Einen Kilometer
vor dem Ziel wurde der Sprint

verschleppt, dann hat die Kraft
nicht mehr gereicht, um vorne
mitzumischen“, sagte Zabel. Va-
ter Erik sah ein „schwieriges
Rennen“, in dem sein Sohn zu
kämpfen hatte: „Die Tempover-
schärfungen haben ihm Proble-
me bereitet. Das Finale war sehr
hart, in der letzten Runde war es
eine Frage der Tagesform.“

Nach dem Zusammenschluss
des Feldes gab es besonders am
1200 Meter langen Anstieg Cau-
berg immer wieder erfolglose
Attacken. Im Massensprint hatte
Luzenko die schnellsten Beine.

1. Lewis Hamilton
2. Pastor Maldonado

3. Sebastian Vettel
4. Jenson Button

5. Fernando Alonso
6. Paul di Resta

7. Mark Webber
8. Roman Grosjean

9. Michael Schumacher
10. Nico Rosberg

11. Nico Hülkenberg
12. Kimi Räikkönen

13. Felipe Massa
14. Sergio Perez

15. Daniel Ricciardo
16. Jean-Eric Vergne

17. Bruno Senna
18. Kamui Kobayashi

19. Vitali Petrov
20. Heikki Kovalainen

21. Timo Glock
22. Charles Pic

23. Narain Karthkeyan
24. Pedro de la Rosa

So starten sie

Die Troika der SPD wird of-
fenbar kleiner: Nach Be-
richten eines Magazins sei
die „K“-Frage geklärt. Peer
Steinbrück solle offenbar
2013 Angela Merkel heraus-
fordern. Pflichtgemäß folg-
te darauf das Dementi von
Generalsekretärin Andrea
Nahles und SPD-Chef Gab-
riel. Bisher sei nichts ent-
schieden.

ASSE. Michael Sailer, Vor-
sitzender der Entsorgungs-
kommission, warnt: der Ber-
gungsplan für die 126.000
Fässer im Atomzwischenla-
ger sei völlig unrealistisch.
Dadurch dürfte die Diskussi-
on neuen Wind bekommen.

Neuer Zoff?

Seit 1993 ist Christian Ude (rechts) Oberbürgermeister von
München. Routiniert mit zwei Schlägen stach er gestern
Mittag das Fass zur Wies‘n an. Mit „O‘ zapft ‘is“ eröffnete
der Oberbürgermeister das diesjährige Münchener Okto-
berfest. Die erste Maß - die Preise reichen dieses Jahr von
9,10 bis 9,50 Euro - gebührte dem bayerischen Ministerprä-
sidenten Horst Seehofer (links, beide mit Ehefrauen). Ude
scheint genug vom Zapfen zu haben: er möchte 2013 Seeho-
fer als Ministerpräsident beerben. Fotos: Getty Images

„Europa kann scheitern - auch durch die Deutschen“,
mahnte Altbundeskanzler Helmut Schmidt in seiner Dan-
kesrede vor deutschem Nationalismus. Zusammen mit
der Kinderhilfsorganisation „Children for a better world“
erhielt der 93-Jährige am Samstag den Westfälischen Frie-
denspreis in Münster. „Er hat als Kanzler wichtige Wei-
chen in Richtung der
europäischen Inte-
gration ge-

der ehemalige
französische
Staatspräsi-
dent Valéry

Deutsche und Franzosen: 50 Jahre Freundschaftsvertrag

Union wagen
LUDWIGSBURG. Zwei

Küsschen für Angela: Nicht nur
die Regenwolken über dem baro-
cken Schloss in Ludwigsburg
verzogen sich. Auch die anfäng-
lichen Spannungen zwischen
dem französischen Präsidenten
François Hollande und Bundes-
kanzlerin Angela Merkel schei-
nen vorüber. In einem Festakt
gedachten beide der Rede
Charles de Gaulles, der 1962 die
deutsche Jugend als „Kinder ei-
nes großen Volkes“ bezeichnet
hatte und dem der Freundschafts-
vertrag beider Länder im Januar
1963 folgte. „Das Europa von
morgen liegt in Euren Händen“,
rief Merkel den Jugendlichen zu.
Hollande forderte eine noch stär-

kere politische und soziale Unio-
in zwischen Frankreich und
Deutschland. „Es lebe die

deutsch-französische Freund-
schaft“, sagte der Präsident wie
einst de Gaulle. Auf Deutsch.

François Hollande (Mitte), Angela Merkel und Winfried Kretsch-
mann (links) nahmen ein „Bad in der Menge“.

Angebliche DNA-Spuren
zeugen von Verbindungen
der Rechtsextremisten der
NSU-Terrorzelle und des
Rockermilieus. Die Bundes-
anwaltschaft nahm dazu Er-
mittlungen auf.

Zwar demonstrieren weiterhin weltweit Muslime gegen das
Schmähvideo, dass den Religionsgründer Mohammed beleidigt.
Anders jedoch als befürchtet, verlaufen diese zumeist friedlich. In
Dortmund versammelten sich am Samstagnachmittag rund 1.500
Gläubige, um gegen den islamfeindlichen Film zu demonstrieren.
In Libyen, wo aufgestachelte Islamisten Botschaften anzündeten
und den amerikanischen Botschafter umbrachten, versuchten
„säkulare Millizen“, islamistische Stellungen zu erobern.

Tokio: Antichinesische Demo.

Droht Krieg?

stellt“, teilte
die Jury mit.
Bereits 2008
erhielt sein
Freund und
Weggefährte,

Giscard d‘Estaing
den Ehrenpreis.

TOKIO. Der Tonfall im Streit
um die unbewohnten Senkaku-
Inseln wir schärfer. Bislang
kam es nur in China zu antija-
panischen Protesten, die teil-
weise Krieg mit dem einstigen
Besatzer forderten. Nun nut-
zen auch nationalistische Japa-
ner den Konflikt und demonst-
rierten gegen China. Ein ge-
fährlicher Zeitpunkt, denn
China steht vor einem Wechsel
in der Kommunistischen Partei
und Staatsführung.
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Über 100 Musterküchen müssen sofort raus!

20 Musterbäder stark reduziert

70%
Alles sofort lieferbar!

über 100 Musterküchen

70%
Alles sofort lieferbar!

über 100 Musterküchen

Wir brauchen Platz für die Hausmesse
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verschenken Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens.

Verschenken Sie Heimat,

Ja, ich will ab ein Geschenk-
Abo an folgende Adresse verschenken:

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße Haus-Nr.

Telefon-Nr.

für 5 Ausgaben (insgesamt 11,– €)

Den Geschenkgutschein
! möchte ich selbst überreichen
! senden Sie bitte

an den Beschenkten

Ich stimme zu, dass das Zeitschriftenbezugsgeld von
meinem Konto per Bankeinzug abgebucht wird:

Konto-Nr. BLZ

Bankinstitut

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße Haus-Nr.

Telefon-Nr.
Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Grün-
den innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag Land erleben, An der
Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt
die rechtzeitige Absendung des Widerrufs!

Datum Unterschrift des Schenkenden

Das besondere
Präsent

Alle 5 Ausgaben
für 2012 nur 11,- €

Ich stimme zu, dass das Zeitschriftenbezugsgeld von 
meinem Konto per Bankeinzug abgebucht wird:

/CF: 7B,7@7F # E7B?B.7@ # 2F :7B +?C:?1B7F07 $ # "%A;$ -.7F@<B1 # )7,74DF 3&A&$%* 8>>(!&"
97B?B.7@5,CF:(7B,7@7F'=DG # 666'/CF:(7B,7@7F'=DG

Ess-/Kaffeegeschirr f. 12 Pers. mit
Goldrand; Teeservice f. 6 Pers.
50,-E . % (0 57 63) 18 13 35

Kinderbett 1,40 x 0,70 m, u.Mat-
ratze 50.,- E % (050 21) 91 47 00

Ofenfertiges Brennholz, abgela-
gert, % (0 57 61) 35 20 ab 18 h

3 D Hochglanzspiegelschrank,
weiß, (Bad), B 70cm , H 63cm
T 25,5cm, VB 50,-E

% (0 57 61) 90 23 26

Fichtenbrennholz, 1 SRM 32,-E

% (01 60) 8 40 85 62

Holz-Her Streifennagler,
130-160mm, Bj. 09, Preis VB.
% (01 52) 05 24 09 72

„Immer wieder schön –
mehrjährige Blütenpracht!“

Lohhof 28 bei Uchte

Zwetschgen aus eig. Garten, NI,
% (0 50 21) 1 37 70

Tisch, weiß Hochglanz, 80 x 76
x 80 mit 3 Stühlen, gelb, grün u.
lila, 100,-E % (01 72) 5 43 94 02

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Klavier mit Stuhl (Fuchs & Möhr),
1 599,-E VB % (0 50 21) 25 82

Brennholz, Ofenfertig u.trocken
abgelagert. % (01 52) 22 35
39 55

Garderobe
Eiche massiv, mit Messinghaken,
B 0,80m, H 1,40m, VB 60,-E .
% (0 57 61) 90 23 26

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus und Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Siemens Waschmaschine
WM14E343, 2 J., 1400 U/min,
6 kg, Effz. A, 320 € VB,
% (01 75) 2 07 63 73

Rustikale Einbauwand, Eiche, da-
zu passend 3/2/1 Sitzer u. gr.
ovaler Esstisch mit 6 Stühlen
u. verschiedene Kleinmöbel
% (0 57 61) 6 42

Schlafcouch, 3-Sitzer, beige, beste
Qualität; Ledercouch, 3-Sitzer,
neuwertig. % (0 50 21) 1 31 12

MTB Focus Black Hills
sowie Scott MTB für Kinder/
Damen und Rennrad Focus
Variado evtl. mit Triathlon
Zubehör alle Räder in gutem
Zustand ca. 2 Jahre alt. Preis
VB % (01 71) 2 25 56 16

Musikinstrumente Verkauf
Tenor-Posaune v. Kühnl & Hoyer,

Typ Bolero mit Quartventil,
Werkstatt gepr., 1300,- E ,
% (0 51 61) 28 01

Verkäufe

Ankäufe

Dekorateur kauft Sammeltassen,
Nähmaschinen, Silber, vers, Be-
stecke, Kaffeemühlen, Pelze,
% (057 07) 4 93 01 35

Kaufe Tuba, Waldhorn, Posaune,
u. Trompete, % (0 42 38) 13 82

Alte Reklame gesucht z.B. Email-
leschilder, Blechschilder, Kauta-
baktopf, Schokoladenautomat
usw., altes Blechspielzeug u. Mi-
litärsachen: Uniform, Orden, Fo-
tos usw., % (01 73) 2 50 83 36

Nehme Kastanien an!
Wendenborstel% (0174) 9407283

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Pelze aller Art v. 100,- €- 5 000,-
€, Handtaschen, Abendgardero-
be, Besteck 90, 100, 800 usw.
auch Einzelteile, Münzen, Sil-
ber-, Gold-, Mode-, Koralle-,
Bernstein-Schmuck aller Art,
auch defekt, Uhren, Möbel, Por-
zellan, Nähmaschinen, Bronze
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen, Helme, Säbel, Luftge-
wehre usw.), ganze Erbnachl. u.
Haushaltsauflösungen. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0571) 38761539

Tiermarkt

Sehr großes prämiertes Dressur
Stutfohlen mit viel Schwung
von Detroit x Royal Hit
% (01 60) 7 82 88 68

3jähr. Stute von Locksley II, 3jähr.
Hengst von Escudo I, je 2.000E

% (0 57 63) 5 04

Kl. Hd-Bunde Heu, 2012,
Stk. 2,-E u. Förderband Apull-
ma zu verk. % (0 42 53) 15 36

Hundeschule Birgit Bethmann
Fördern Sie Ihre
Mensch-Hund-Beziehung
u.nehmen an einem meiner
Outdoor-Kurse in Oyle teil.

www.birgit-bethmann.de

Eure Birgit Bethmann
% (0 50 23) 3 29 60 15

Rhodesian Ridgeback - Welpen,
Auslesewurf m. IRV-Papieren,
% (0 51 02) 93 08 35

Offenstall f. 4-6 Pferde frei, Reh-
burg, 1,5 ha Weide, winterfest,
% (0 50 37) 33 44

Diese Aktion
wird unterstützt

von

Sie geht wieder zur Schule, obwohl
sie ihre Tochter alleine erziehen muss.

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.
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